
1. sz. melléklet

Allgemeine Verkaufs und Lieferbedingungen
Ausemeines 

(Auflage 2oo1)
1. Diese Al|gemeinen VerkauÍsbedingungen d 'Kunden vorgesehene Abreichungen von diesen A|lgemeinen Verkaufsbedingungen sind nuÍ bei schriftlicherAne*ennung durch den Lietóerwi*iam.
2.Münd|icheoderte|efonischeVerinbarungensowieschriflicheundmiind|icheAbsprachenmitVertretem

bestátigt worden sind'
Liefereit und Gefahrenübergang
1. Die Lieferung und Berechnung eÍfo|gt zu dem am Tage der LieÍerung gti|tigen Preisen und Bedingungen'
2. oer LieÍerer |iefert, sofem nichts anderes veÍeinbart' sorch| |nlands. Wie Export|ieferungen ab Wérk'-

a.) Waren, die dem LiefeEÍ zur Bearb€itung fEnko Eueugungsrerk vom Kunden einzúsnden sind' unÍÉnko 4Íúck. Die 4Í Beaóeitung, Veíede|ung oder Repa€tur bestimmten Waren
sind fEnko Ezeugungswerk anzu|ieÍem

F€chtvergütungbeise|bstabho|ungWerdennichtgeWáhrt.ErfütlungsoÍtfürdenLiefereíistdasEueugungswerkbe.diejenjgeNieder|assun9vonwelch
Eine ein. oder mehma|ige zuste||ung von Waren des LieÍerers frei Haus des Kunden gibt keinen Rechtsaispruch auf dauémáe Bewáhrung dÉser Vergünstigung'
3.DieGéfahÍgehtmitderAbsendungabWeÍkaufdenKundenÜber,auchbeiTei||ieferngenoderrnnFEchtlieferungenvereinbartwuróe.Bei|n|anil ie

zeitpunkt auf den Kunden über, in dem der Lieferer den LieÍergegenstand den Kunden zurAnnahme bereitste||t.
VezögeÉ sich deíVeEand auÍgrund von Umstánden' die aus deÍ spháre des Kunden stammen' geht die Ge'ahr vom Tage der Veísandbereitschaft auf diesen über.

4. DiB in einsú|ágigen Nomen voÍgesehenen MaBe und die gesetz|ichen VoíschriÍten werd6n eingeha|ten
5. Tei||ieferungen sind zu|ássig'
6.DieLiefeEgitbeginntfÍiihestensnachK|árnga||ertehnischen,kaufmánnischenundÍinanzie||enBe|ange,deÍBeibringungder

Genehmigungen, Freigaben sowie nach Eingang einer a||enÍalls vereinbarten Anzah|ung a taufen'
DieLieferfrististeingeha|ten'rnnbiszuihrenAb|aufdefLieÍer9egenstanddasWer
beimEinttittunvoÍhergesehenerHindemiss9'dieauBerha|bdesWllensdesLieferersliegen,gleichviel,obdemWerkdesLiefergÍsoderbeiseinenUnter|
Darúber hinaus enü]inden déErtige Umstánde den Lieferer von weiteren Lieferungsverpfiichtmgen, und zwar ohne dadurch schadeneÍsatzpÍlichtig zu werden.

7. Die Einhaltung der Lieferfrist setzt die Erfü|lung der Vertragspf|ichten des Kunden voraus.
Eigentumsvorbehalt
1. Der Llefereí behá|t sich das Eigentum an dem LieÍergegenstand bis zum Eingang aller Zah|ungen aus dem LieferyertÍag vor.
2.DeÍKundeistberechtjgt,übefdieunteÍEigentumsvoÍbehaltgelie'e|tenWareninseinemnomi|enGesch

istbeHhtigt,dieunterEigentumsvorbehaltge|iefeítenWarenimnormalenGescháfsbebiebzuverarbeitenundzuveIáugem.|mFa||edeÍWeitere
KundebereitshiemitsirKaufpreisforderngengegenseinenKáufer/AbnehmeÍ.gegebenenfa||sauchinHöhedesMiteigentumsantei|desLieferers-zurs-ichernganden
und verpÍ|ichtet sich seineÍseits dem LiefeÍer unveuüglich Name und Anschrift des zwóitkáufets sowig Bestand und Höhe d;r aus dem WeiterueÍkauf resultierenden F;rderung
bekanntzugeben, andeÍerseits aber auch, seinen Káufer bzw. Abnehmer die FoÍderungsabtretung an den LiefereÍ unter Angabe der Höhe der Forderng mitzuteilen. Wéiters iat deÍ

. Vorb€ha|tskáufer durch entsp€chende Buchvemerke den Bestand deÍ FoÍderungen des Lieferets anzumeÍken ('veÍ|ángerter EigentumsvoÍbeha|t.).
3.DieForderngsbtretunghatungeachteldesUmstandeszueÍfo|gen'obdieVoÍbéhalt5waredesLiefeíersonneóoernaátrBearli itungoderVeÍarbeitungeÍobs|eaneinenod9Í

mehreÍe Abnehmer veÍáuBert wi|d.
4.DiezustimmungzWWeitereráuBérungundsonstigeÍVerfügungüberdenLiefergegenstandeÍlischtohneweites,soba|düberdasVemögendesKundenein|nso|venzvea

bad' ein Antrag auf KonkuBertffnung mange|s kostendeckenden Vemögens abge'iesen wird.
Zahlungsbedingungen
1. soweit nichts ande€s angegeben, verstehen sie die VerkauÍsp€ise des Lieferers sowie a||e Angebote und Berchnungen in ElJRo odeI österreichischen schi|lingen exk]usive

MehMerlsteueÍ'
2. GÍundsátrlich gi|t Barzah|ung a|s veEinbaÍt' A|le anderen zahlungskonditionen bedürfen eine sepgEte Vereinbarung.
3. Eine Veuinsung von Voraus- bil. Akontoah|ung Íindet nicht siatt.
4. zah|ungen sind duích den Kunden grundsátz|ici auf dessn Gefahr und Kosten nach sa|áu'g zu übersenden. EÍfü||ungsort Íür den Kunden ist Sa|zbuíg'
5' Die zurúckhaltung odeÍ die Aufrechnung du.ch den Kunden aufgrund Von Gegenansprüchen we|cheÍ AÍt immeÍ ist ausg;sch|ossen'
6' Die Annahme von Wechse| und sctÉcks eÍÍolgt nur ah|ungsha|bel Die Kosten der Diskonüerung und deí Einziehung .Éigt d€Í Kunde.
7.Beizah|ungsvezugdesKundenistdeÍLiefereÍbeGchtigt.BankmáBigeVezugszinsenzuverrc}tnen,sofemeihmnichtÉohererreditbeschaffngskos

sáumige Kunde a||e mit deÍ Einkeibung deroffenen Rechnungsbetráge in zusammenhilg stehende Mahn-, |nkassG, Erhebungs. und Auskunftskósten zu Úagen'
Gewáhrleistung, schadenEEatz und Produkthaftung
1'DerLieferer|eistetdiBGewáhí,fi i[9ineordnun9sgemáBeLie'erngbzw.Erfü||ungdeíg6kauÍten/beste||tenWarénbi.Leistungenvonsekunda.be

ausdruck|ichem Aussch|uss des Rek|amationsÍechtes bet|effend optjsche Mánge| und sonstige Quatitátsminderung'
2.Mánge|rgénkónnennuÍdannberücksichtigtWerden,wennsieunVe2üg|ichnachEmpfangbzw'ÜbeÍgabed9rW;rebr.EinbringungdeÍLeistung,spátestensiedoct)innealbvon2

WerkiagenabGefahrenübeÍgangschrift|ichge|tendgemachtweÍden.DiéMán9elrügeistausgeschbsJen,wennsichderzustandderWareoderLeis1ung
hat. Mange|hafte stücke sind vom Kunden auf Verlangen deí Lieferers unveuüg|ich - bei son.tigem Aussch|uss jeg|icher GewáhÍleistung - Fmcht und spesenfrei zuzusendenl 

- -
3. Mánge| eines Tei|es einer Lieferulg odeÍ Leistung be€chtigen den Kunden nicht zuÍ zuruc|seijung derganzen Liéferung oder Leistungi

sollendieAdike|MusternvonfrühernLie'erungenentsprechen,sowerdenAbweichungenvomLióferer-vem
deÍ Lie'eÍer nach seineÍWah| entwedgr eine Esatz|iBÍerung vornehmen oder vom VertÉg zuÍücKreten.

4.FürMaterialmánge|hafetderUeÍerernurinsWeit,a|serdenMange|beiAnWendungfach.mánnischersorgfa|thátteerkennenkö
seiner Unter|iefereÍ. Für a||e mjtgelieferten fremden Ezeugnis$ Wird nur diejenige GewáhÍ übemmmgn, wó|che die Eueuger dieseÍArtike| gegenübe; dem Ligf€reíéingehen'
FúÍ Mánge| dié info|ge ungena@rAngaben des Kunden entstehen' Wird keiner|ei Gewáhr übernommen. Wrd eine Ware vom Lieferer auÍgruÁd ion Konstru|dionsangaben, Zeichnungen'

- Mod€||e oder sonstigén spezifikationén des Kunden angefertjgt, so erstreckt sich die Gewáhrleistung nur auf die bedingungsgemáBe Ausiührung'
5.lmFa|| €eineÍbeÍechtigtenMange|ÍiigodesKundenistdeÍLieferrunteÍAusshIussjeg|ichenWahirechtesaesKunde-nnáe|9

Werkvertmges beEchtigt' entwedergegen Rückgabe der mange|haften WaÍe eine mange|freie zu |iefem, Vom VeítEg zuruckzuüeten und den Kaufpreis^iveíi|ohn rückzuerstatten,
innerha|b angemessneÍ FÍist éiner Verbesserung odeÍ den Nachtrag des Fehlenden zu bewirken odeÍ untor Aufrech-ierha|tung des Vertrages den i'indeMéÍt dgr WaÍe/Leistung zu
vergüten; sonstjge weitere AnspÍüche des Kunden bestehen nicht.
FüÍ den Fa|| der eigenmáchtigen Mangelbehebung duÍch den Kundsn er|öschen a|le Gewáhr|eisfungspf|ichten des LieÍeÍe6.

6'DieErh €bungdeÍMánge|ÍiigeenbindetdenKundenniCftvondeÍzahlungsverpflichtungundeíösóhenderGeWáhrleistungsp'|ichtendesLieÍeretb
zah|ungsverpfliÓtung bil. Vereinbarung durch den Kunden.

7'DioGewáhr|eistungsfristfüÍFahueugbereifngdesLieferersbetrágt45ooBetriebsstundenabdemTagdesnachweislichénKaufesdeÍBereungdurc
jedoÓ 1 Jahr nach War€nübemahme durch Kunden, je nachdem' welche Frist fniher ab|áuft

8. |m Fa|le dercewáhr|eistung €rfü||t der LlefereÍ diése nach seinerwahl duÍch :
a.) Beseitigung des Fehlers and der FahEeugbereifung.
b.)Ersatz|ieferngunterNeubeÍechnungzumTagespÍeisunteÍAbzu9einesvomLieÍerer'estzusetendenNach|asss,derdemAbnutzungsgraderrk|amie
c') Preisminderung' die dem Abnutzungsgrad der rek|amieÍten Bereifung entspricht.
|m Fa||e von a.) und b') Wird derAbzugsbetag durch eine Gutschrifi veÍgütet.

9. Die GewáhÍ1eistung ist ausgeschlos*n, so'eÍne
a') es sich um eine uneÍheb|ichE Minderung d€s Wertes deÍ Tauglichkeit der Fahzeugb€Íeifung hande|t;
b.) die Fahueugbereifung die Fabrikationsnummer nicht oder nicht mehr t.ágt odeí die Fabrik'tionsnummeí nicht mehr vo||stándig erkennbaÍ ist;
c.) die FahEéugbeEifung mit einem Luftsch|auch gefahren wuÍde, deí ganz odeí tei|weise anste||e von Luft mit E€tzmitte| gefü|ú WaÍ;
d') der vorgeschriebene Luftdruck gemáB der neuesten Fassung des technischen Ratgeb€E nicht eingeha|ten wurde;
e . )d ieFahEeugbere i fun9e inerübeme&igen 'vorschr i f sw idÍ igenBeansprungausg

jeweils beigeordneten Fahrgeschwindigkeit u. dgt.;
Í.) die Fahueugbereifung durch unÍichtige Radst€||ung schadhafl odeí durch ildere stórungen am Radlauf ihrer Leistung beeintÍáchtigt Wrde;
s.) das schadhaftweden deí Fahzeugberifun

vorgeschriebenen Fe|gen auÍge|egt war;
h') die Fahzeugbereifung durch áuBere Einwirkung und mechanische Verletzung schadhaft gercrden od€r ÜbemáBigeÍ Erhitzung ausgesetzt Mr;
i.)dieBeschádigun9aufFahr|ássi9keit,aufse|bstodervonÍremderHandunsachgemáÍ!voÍ9enommeneProfiIánder;9en'Einkerbunginu'dg|.o,10.VoEussetungfürdieBehandlungeinesGewáhÍieisfngsansprchesistdieBeibdngúngeinesJchriiÓ

des LiefereE.
11.NebendieserGewáhÍ|eistunghaftetderLieÍerrf!irkeinewiejmmeÍgearteten'beiderÜbemahmedeÍLieferng(desWees)e*ennbaÍenod

seidenn,dassdieseVoEátz|ichveruEachtWurden.|nsbesonderEistderErsatzvonscháden'dieandemvomLieiergegenstandverchiedenensachenbi.
aufgrndvonBeschádigungendiesersacheen1stehen,ausgesch|ossen,esseidenn,derschadenwuídevorsátz|iú-virsacht.DeíKundehatinjedem
allfá||igen schaden zu vemeidén odeÍ zu vemindem' Für sachscháden, die durch einen a||Íálligen Feh|eÍ derWare entstehen' wird nicht g€haftet' wenn der Kunde Untemehmer jst.
ErsalzpÍ|ichten des Liefere$ ge€enüber den Abnehmem des Kunden, die ebenfa||s Untemehmér sind, sind im selben MaBe ausgescltlossén wie jene gegenüb€r dem Kunden' Der Kunde
desLiefer€rsistüberdiesverpf|ichtet'beieinerWeiteNeÉuBerngdiea|lenfa|lsbestehendeErsatzanspÍücheseineAbnehm
duÍch iljngende gesetz|iche VoEchÍiften ausgesch|ossen ist'

12'FürdenFa||nachtÍág|ichsichheEusstel|endeÍUnm.'g|ichkeitderAusführngstehtdemLiefererdasRechtzu,ganzodeíTei|weisevomVeftEgz
sd|adenersatzansprche des Kunden nicht. Wi|| dér LiefeÍervom RücktÍittsrechl Gebrauch machen, so hat er dÉs dem Kunden mitzuteilen, uni aar auch dann' wenn zunáchst mit dem
Kunden eine Ver|ángerung vereinbart war'

Ve6chi€dénes
1'WrddemLiefeÍernachAbschlussdesVertEgesbekannt,dassdieVermögens|agedesKundensichungünstigentwicke|that'sodasseÍzuroÍdnun

nichlinderLageist'kannderLiefererVorauskasseodersicherngimWertderLieferngVer|angen.ErÍúlltdeiKundedieseFoíderngnicht,|stderiiéfererberechtig
zurückzutreten.

2.GeÍátderKundebeiAbzah|ungsgescháÍtenauchnurmiteinerdeÍvereinbartenzah|ungBnodersonstigenLeistungeninVeuug'sobittTeminsveÍ|ustbezü9|ichderganzenno
aushaft enden Restschuld ein.

3. Der Lieferer sowie a
aufzuíechnen' die dem ueÍereÍ gegen den Kunden zustehen bzw. die der Kunde gegen den LiefeÍeÁat.

4. A|s Gerichtsstand wiÍd Íür beide Teile das sach|ich zustándige Gericht sa|zburg véEinbart.
5.AuÍa||gLiefeNeÍtÉge,diederLiefererabsch|ieBt,istausschlieBlichtsteneichischesRechtanzuWenden.DieGe|tun9desHaager.Übereinkomme

UNCITML - Kaufrechtes ist ausgeschlossen.
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2. sz. melléklet

Liefer- und Zahlungsbedingungen
(Stand 2002)

l. Votuga6chluB3

1. Wir béziohen un6 auf ihra tglofonisho, Íelnschriftlichd odér $hrift|iche B€slellung $wie unsera Liefeuu$ge,
derén lnha|l wir Unter zugrundelegung der nachstehenden Bedingungen bo*átigen, die spátest€n5 mit a€r
Annahmé unserol Ware a|s VedEgsbesIandtei| aleoptiert welden. Di* gi|l auctidann, wenn d.é Bestg|llng
aufgrund €inesvon uns abg€goboneh Ang€bot6, das sich grundsáElich fréú|eiu*a venelt, 

"rfolgt.
2. Von unseren Bgdingungon abweich6nd9 Vereinbarungén bedüden zu ihrer Wirk6amkéit der schriítfom.

3. V€rt.ágg übel die Lieferung von ||a.Mdsrial rerdsn nur Unter dér aufschi.benden B€dingung gashloss€n,
dass wil en|sp.6chendo M€ngen bai unsrcn Li€fererksn beiehen können.

ll. Prclse undZahlung

1. Die PÍeisÉ veEtohen sich nefro áb W€rk odor Lágor zuzüg|ich jgreils gÚltigér L|msatzsteuer und
Véryackungskoslgn '

2' B.ei Íeh|éndel Prei$bsprache Wird deÍ MaíktpE.s in Rechnung g6s|el|t. MaBgebend íÜr die Preisbelechnung ist
dié beim Lideruork bzw. die in unsrem Lagelfstgste|lto Msngé in stück, úeterodeÍ Ki|ogrmm' 

-

3. Bei Logiorung$, T€uéÍung$ odsr schrctlzusch|ágsn 96lt€n d|o ám Tag dór LigÍgrung von don Liéfererk.n
vgrdfienllichén zushlágé'

4' uns.re sfort Íá|ligen Rechnungen sjnd bis zum í5. des der Lie'erung íolgend€n Monsts ohné Abzug zu
zah|en. Efo|gt di€ zahlung nicht innérha|b der voBtahend€n Frisl, komm.der-Kiiufer spátestgns 30 Tage iach
Fálligk€jl und zugang der R.chnung bzw. zahlungsufiold.rung in Ve.ug. h V.zugsfa|| sind wi. be;échtigt'
zins.n in gesezljchér tlóhe zu berochnen. oiskontÍáhig. Wsh'se| re.dé; nlr zahlu;gshalber 'ngenommjn.
lm Úbigén ist mit derAnnahmo von Wechs|n €ine slundung d€s R€chnungsbetÉges nicht verbund;n'

5' Allé uns.rg Fofd€rungen werden unabhángig von Ve.einbanon zahlunggielen *foít fá|lig, Mnn
zahlung5bedjngungen nicht slngeha|ten od.r uns Umslándo bekanil Wáen, dio geejgnet.ind, dio
KredihMirdigkgit des Káu'é6 zu mind6rn. WiÍ sind dann auch borechtigt' noch ausstehende Lieferungen nurgegen VoÉUszahlung auguführen' nach angém*aner Nachfrist vom VédÉg z'íückzutrétei odoÍ
schadens.Falz $€n dsr Ldstung zu veíang6n. Wir dljrfan auBerdem dio WsitóNerÉiuBorung und di6
VeÉrbéilung der ge|ieferten ware untsr*gen und de.n Rückgabe oder dl6 ÜbertÉgung des mittetlaren
BesiE's an dsr geljefert.n War6 a,Í Kosten d€s Káuf€B Vedanó.n und die E|nziehungsemáchtigung g€m.
z.ffer lll. Nr 2 diesr B€djngungen widdrrufen' D6r Káufer €máchügt uns sctron ietzt, in oen genann-teriFitten
so.nen Botrieb zu b€tEtén und die g€|iéíeil € waíe w€gzunehmgn. ói6 RücknaÁme dor unter
Eigéntumwo.béha|l geljéÍerten WaBn erÍo|gt a!í Gefahr und Kostán d6s Káufers. Eine evenlue|l zu ede|lende
Gutschrifl über das Von uns zudjckgsommens Mgtoíal wird höchíons zum Wjedéfoérkalísplois
vorg€nommen' W€fdén die T*nspodko'ten b6i derAn|i€forung von un' gétagen, 9 wi.d dié Gutschíift um die
tariflich Íestgesélztan F*chtm gemindert' Auch 6ind wii ber*ttgt, deaibeitungskosten abzuiéhon,
mindést€ns jedoch eine Kost€npau$hale von í0o,oo EUR'

|||. Eigentumsvorbéha|i

1. Bis zu. EÍfii||ung unse.r sámt|ichen Fo.derungéb, g|eich áus welchem RechtsgIunde, somi| auch bi6 zur
EífÜl|ung einer saldofordeÍung' beha|bn wir uns das Eigentum 6n don von uns g€iiéfenen WaÉn Vtr. oies gllt
auch dann, w€nn zah|ung€n fúr be*ndéF baeichneto Fordefung.n ge|eistot úerd€n - Verréchnungshinw;is
rerden von uns nicht a|c€püed. Der Eiggntumsvolbehalt in jedérÉom gilt auch dann uneingesch.áÁkt, wsnn
Wr durch von un6 áusgestal|le W6chso|.oder auf $nstge Weis€ die B€ah|ung unsrer KáUfp*iío.dérung
ermtiglichen und dann Ansprüche sus andeíem R€chtsgrund fonb.s|ehen (scheck--ilVehs€lvo.íah.gn).

Der Eiggntumwo.behalt wird wie'olgt €Méited und veíliingert:

a) Dié VjÍbeha|tswar€ b|éibt in j6dor Fodigungsstufo unsr Éi96ntum, auch wonn sie zu €inel nouen sachg
véEr.6ile1 wird. B* und Vara.béitung gi|t a]s 'ür uns vorgenmm.n untér Au$ch|uss des Eigentumse*elbs
nach s 950 BGB, ohn6 uns zu v6ípf|ichten. Die veÉrbeitete Wsre diMl zuI sicherung unslrer sámtlichen
Ansprüch€. Bei dor Veraóeitung mit ánde.en nieht uns gehörondon Waren durch den Káufer sloht uns dff
Mitoigentufr an ds nouen sache im Veftáltnis ds w6rtás der VoÍbeha|tsrerg zu den andolon vérarboitgten
Waren zur Zeil d6r Verarboitung zu.

b) o9r Káufor daí di6 VotEhdtswa* im gewöhn|ich.n Gescháftsvo*ehr zu üb|ichen Gescháffsbedingungon
veráURam. Er trit sgin€ Fo.dérung aus der WdtoNeráUB€rung an uns ab, und zM. gleichgültig, 06 d;nn
Anspruché aus Kauf.WglkveílÍag ode. uno€rechíénigbr Bereichmng bestehen. Die Abtretúg 

-ú 
auf den

Mátorialwert bosch.ánkt, falls unsele Vorbehe|ts*ro vm Káúer iit anderen unler Eigonúmsorb€halt
ge|ieférlén Maloria|ieR veÉóeitet m.de. VoEu$ und á.@ntczah|ung€n des Enoabnehm€E VerÍehnel d€.
KáuíBrzunáchst aüf die béi ihm entstándgnon Lohnkostén'

c) Muss bei der WeitoNeláuBe|ung unsorer VorbehaltwaB éin Ablretungwerbot dgs Endabnehme6 akzepü.rt
weÉen' s ha| d6' KáuÍéí fÜr uns g|€ichrertig. sichofteiten zu bsdellén. Di€s gj|t auch im Fa|| des uns
anzuz.igendén rchbn Factorin96. Der Káufsr VeJpílichtd sich, auf unsr Védangon s.ine Kunden zur
Hinté.|egung dos R.chnuhgsbe|Egos oder zur ÜbeM6isung auf ein von uns zu bánennendes Konto
auÍzufordeín. Auf Abllelungsverbote d6r Endabnehm€r hat Uns d;r Káúer hinzuwgisen'

d) D€r Eigontumsvorbshalt in jsg|icher Fom b|eibt bestehen, s|ang€ wjr odil Unsre Íochterges€||schaftil
Forderungén, g|oich au6 wé|chsm Rehtsgrund' besitzgn.

2' Der KáuÍer lst beréchtjgt' totz Abtretung dor Fodarung á!s der W€iteNeÉu8€rung zahlung an s|ch zU
Verlangen. Diesgs Récht entfál|l renn dol KáufeÍ sinon zahlungsverkehr uns g.ggnübei nicht m€hÍ
nachkommt oder ein gewtjhnlicher Ge*háftsverkohr nicht mehr gewihdoiíét ist. Dis óin insbesondgre bsi
Absch|uss éines FactolingvertEgos. lm Üb{igen sind wir j €deEeit beBchtigt' den ve.lángoden
Elgentumsoíbehalt den Drinschu|dnoín anzuzóiggn. Dér Káufér ist v€rpíichtd, uns hiorfÜr die €ríordér]ichen
untgr|ag€n unv$zÜg|ich zur VsÍügung zu stel|6n und uns Über di€ Hőhé d€r nmh best.henden Foldelung€n
Auskunfl zu ed6ilen. zur VéÍfo|gung d€s einfach€n und e*€jteíen É.genthsvotbeha|ts €rmáchügt der Káúé.
uns schon jeut, sino B€triébsráumé und Lagedátten zu belréten, lnd sámt|iche unterjagén, dje 'ür 6ins
|dentifizierung dBs von uns g€liefeÍton Matédals in Be|racht kommen könnén, einzu*hen. W.r sind b€rehtigt,
unsrB Waren auÍzu|isten und zu kennzacnnen'

3' Übe|steigt der Wod der b€stehsnden sicherheiten dig gesich€f,en Forderungen insgesamt um mehr als 2oyo'
s kann dgr Káufér insweit Freiste||ung von sich*heibn nach unsererWahlie.|angen'
Von Pfándung.n od6r sffstig€n Bsintráchügungon unsebl Ware durch Dli.ne mu6s uns der KáuÍér
unveEüglich benachdchügén.

4. ]st unsr Eigéntumworbshe|| unt6Eégang6n und.isl unsere Kaufp.i.Íord.rung auch nicht mehr in *nstiger
weiso gssicheÍt, so verpf|ich|et sich d€r Kátíel uns di€ Ansprüche ab;utreten, die ihm gegen oien
Endabnehm.Í Unsrer Weren gléich au6 we|ch€m Rshbgrund zuJehen. Die Abtr€tung beschránkt 6ich auf
d€n Woí d€s Matoíials' das zu dissem zeitpunki unselor Lidérung noch zug&rdnel reroen Kann.

|v. ErÍii||ung$íundGeÍichtsstand

EÍíü|lungsd uhd G€íchtshnd ist fÜ. beidé V€nragsteil € oü$eldorf . auch fÜ| K|age im Wochsel- und
schockpezéss.

Liefeí'ist6n . LiefeÉem|ne

Lisferflisten mü$on schdftljch vereinbarl werden' Fa|ls nicht ausdrÜck|ich endBres veÍoinbaÉ wurds' gelton dié
Li.Í€rfri'len und.teÍmin6 nul annáhemd' sie b€ginn.n mit dff zugang ds Beslátigungssch.ibens uníboziehen
sich imme. áuf d€n zeitpunkt derAb*ndung derWaren od6r auÍ d6nzeitpunkt der Mjdung déÍVersndbergitshaÍt,
fa||s deÍ Káú6r se|bst abho|t.

Geratan wir in LigfeNezug, so ií d€r Káufér b€rechligt, uns oiné Nachflist von mindestsns Vier W@hen zu setzen,
nach delen Ab|auf er vm Ven*g insow.it zuÚckl.tan kann, aIs díe Wa.e nicht v€r*ndbercit gem€|det Wrde'
schadensereatzanspÚche wsgon Lief.ryMuges sind ausgeschlo6sen, s 276 Abs, 2 BGB blsjbt unbeÍÍihí.

sÜHfuloLz+ B|CKEhIBACH
Pr*vidit.,tg gpű*i*l st**á $$lfi{i*n$

v|. vefugsgemáBeLiéÍe.ung

1. Der Káufér ist b€Mhtigt, diejenlge Ware' 'ür dis bffindeB Gútsvor$hdÍlen bedungBn wuíden odel ins Aus|and
gehénd€ Ware beim Li€fweÍk $fofr nach Me|dung derVéBandbereilschafi aufsaine Ko6ten abzunéhmen.

2. Die Ware gil| a|s in jed6r Hinsjcht vertragsg.má& goliefert, wonn d* KáUfÜ lrotz vereinbarter Abnahme die PÚfung
nichl GchEeilig od$ nicht vol|stándig vomimmt. In di6em Fa|l. dúrfen wir dieWsr€ auch auÍ Kost€n dés Káufere bi;
zlrAbnahmé Iagé.n.

3' Die Lieférung von Méhr und Mindormongen gilt in hande|süb|ichm Umfang a|s vereinba.t . mindestens j€d@h íoyo
des Ljeftrumíangs.

Vll. V.Band

1. Die Waro wild unveÍpáckt gé|.eíeÍt, sofeÍn nicht 6Mas andores vereinban wurde oder oine bestimmte Vorpackung
hande|sÜblich ist. oie VeQackung istfrachtf|ei an uns zurückuendon (Kisten, cfftainel, Pa|elt.n etc.).

2. zum veréinbarIon Temin vorsandrenig gemeldeté Ware mu$ $folt abgorufen werden. Wr sind andér€nfalls
berechügt, die Waíe auf KGtén Und Gefahí ds Káufé6 nach unserem EmNen . nolfál|s auch im Freien .
einzu|agem und a|s gelláoÍt zu berechnen. Ab.uíauftÍáge sind inne.ha|b Von 365 Tágén s6it AuftÉgsbestátigung
abzuwick€In'NÉchFri6t,ab|auf6lndwirbsrechügt,g€máBziffarvl|'Ní.2satz2diés6rBaingungenzuv-e.t"hren] -

vlll. obergabe

Mit dor Übergabe dgr Were an don sp€dÍt€ul odér FEchíÜhr* gsht dié Géfahr auch d€s zufá|Iig€n L,nlsÍgangs auí
d6n Káufer übér. Diés gilt auch b6l Íob. und cif.GesháÍton.

lX. TolgEnzenundandeaeAbwoichungen

1. Abweichungsn von Má&, Gewicht und Güte sind nach DlN 'ür sbhl und Eisn odel Hande|sbBuch z!|ássig.

2' Dio-Géwichte werdon von den Wi€gmeistérn uns€rer Líefererké féstgeste||t. DeI Nachweis aífolgt durch Vor|age
der Wogezette|. FÜr dio 8érechnung ist in jedem Fa]le das Gesámtgeicht maBgebend' Eins Géwáh. ti:r di. in d.e.
Rshnung angegebené Kol|izahl wird nicht Úbemmms.

x. Mánge|, LieÍeruhg nicht venEg3gemá8élware

1. Nach ejner Abnahme der Ware im sinn6 von Vl dies€r Bédingungén ist di€ Rüge von Mánge|n' die bei dér
ve.ejnbgfun Art von Abnahmo háltén festgeslelll rerd€n könnm, ausgé*hlGsen' Dasso|be g|lt,-wonn der Káufe.
é.n6veíeinbail € Abnahmg nicht, nicht rehtzejtig oder n|chtvo||stiindig vomimmt. |st dio Abnahmo durch einen Driüen
(z. B. Gemanischer L|oyd od€r TÚV) vereihbart od6r handelsüb|ich, so übemehmen Wil ksine Géwáhr Íúr doEn
Rechtzeitigkeit' Wif gontjgen unser6. Verpflichtung mlt d6r B€nachÍichügung d€s Dritten, di€ w€E stehé
obnáhmobéEjt zur Voríijgung.

2' Mángé|úgen müssen im Übrigen innerhalb von í4 Tagén n€ch EmpÍang d6r Warc schrift|ich béi Uns eingehen'
berechtigon aber erct dann zur zurückhaltung dor R€chnungsbctáge, Mnn das Vofiand€ns€jn der Mángel vón unj
shriíüich bésuitigt wurdo' Digse Rügéfrist gi|t nichl 'ür ||a-MateÍia|. Vielméhr gilt lla-Mabria| mil Verlassén unseres
Lagérs á|s f€sl übémommgn und Rek|amalion€n b€zügljch Güte und BE$haff€nheit sind ausgesch|oss€n. oer KáufeÍ
há| Gel€ggnheit, djoseB Maleria| vol V€rla$en unseBs LagoG zu bgsichtigen.

3. Ein R*h| zum Rücktriü ist inne.hálb Von 14 Tagen gelténd zu machgn. Es v6ffá|lt nachAb|ad der Frist.

4. Mángol, di€ nur durch kostenauÍwendige L,nlersuchungon odér bei der Verarbeitung '6sigssté||t werdEn können, sind
uns Unv.Eúg|ich un|€r soÍoni96r Ejníe||ung 6Mi9er Bearbeitung zu melden. Mit Ablaú von drei Monalen nach
Empfang de|War€ sind diese Mánge|rügen ausgosch|osson'

5' sléllt uns d€. Káuíé. auÍ Vsdang€n nich| sfort Proben d6s beanstandeten Matéíials zur VoíÍügung, s enÚaIlen
sámt|ichg Mángolansprüche. Mánge|anspÍücho vé4áhEn spáléstgns í Monat nach schrift|ichér z-uni;kwoisung der
Mangelrüg€ durch !ns; im übrigen verjáhcn Mánge|ansp.Üche in dnm Jeh., és $i dann es handelté sich um
goliefe.tés Baumaterja|, bei d€h MángelanspíÜche spátést€ns in fünf Jahr.s veíjáhran.

6' W€rkgtctízeichnungen und D|N.Bosümmungen bedeutsn grundsát'ich keiné Garantje fÜr dio Be$hsff€nheit der
sacho. oie Haflung'üÍ Máng€|folge$hádon wlrd áusg€$hlcsen.

7. |sl ein Mange| @htzeiüg g6rü9t, s néhmen wir die a|s mangelhBfl anerkannt€ War6 zurück und élssEen si6 durch
oinwandfreies Matedal. Dié Nach9r'ül|ung kann bei Unvsrhá|tnismáBigk€it dér Kosten abgé|ehnt werdsn. Rücktritt
vom Venrag, Mjnderung des Kauípreísos, schadener$D oder EEaE del Aufwendungon kann éFl nach eríolg|osn
zreilén V6Euch deÍ Nachbssse.ung ver|angil Werd6n.

8. Bei sti$keng€scháften und snstigen Lis{erungen, b€i denon wir. dem KiirÍer bekannt . zu keinem zeitpunkt den
unmitelbarcn Be6iE an dén WE.en .rlangen, b€schránken sich die Mánge|ansprúche au' die Abtdung der
AnsprÜcha gegen uns€rcn Vor|iefoEnton.

x|. sonstig€s

1. BeiderLiefsrungvonBlankslahlge|tenergánzenddieTehn.shenBedingungenfÜr B|ank6tahl'
Für unseÍe GieBerei Eueugnisse der sbndone KEfe|d, Monhsim, KohÉchájd und Ve.neis ge|l6n die dlg€meinén
Liá€rung$ und zahlungsbediígungen Íür Giel3€r €j Eueugnise' Die$ Bedingungen werden Ihnen auf Anf;rdérung
zugésandt.

2 Lassen wir Material in l.hnarbeit du.ch Orittuntsnohmer od6r unsere Tochtergesllschafton bearbeiten (Schneiden,
Hád6n' dc.)' s geltan bezüg|ich der Mángelansp.üche ergánrend die Kondition$mpfeh|ungen der Veruenaa am Siú
diesr Untornshmen, in dánen sich dies ljnternehmen zu$mm€ngesch|oss€n haben.

3. Tei||i €fffungen sind zulá$ig, jed6Tei|lisfmng gi|tals 6elbstándiges Gescháft.

4' Bei Exporüioferungen übernehmén wil keino Haffung, íalls durch unsere Erzeu9niss6 schutzr*h|a Dritbr v6íeta

5. E6 gilt das Reht der Bundsr€pub|ik Doulschland untgr Ausshlu$ dés Übel6jnkommens der Vereinigtén Naliongn
úb€rVedráge Übgr den int€rnationa|en WarenkauÍ (c|sc) und d6s hiezu ergangenen VedragsgesebslcMR).

6' Forderungén gsggn uns könn€n nul nach Unsre. schIifrlichén Genghmigung an Dliü6 ábgstréten werd6n. Eine
Aúechnung mít Ge96nansprüch6n wi.d ausgésch|ossen, es sei denn, aass die nnsprüche des Kiiufe6 unstreitig
od6r d€Í Höhé nach rechtskráftig f9stgoste||t sind'

7. Un$r Kund€ erklád sich demit einvorsbnden, d6s zum zwecke aulomstischgr Bearboltung Dalen zu seinér Pe6on
b€i uns gespeiched welden' Von einér bosondeEn Miüei|ung nách dem Bundesdalenschutzgesolz düííen wir
absehen.

8. so|lten elnze|ne Béslimmung diesr LieÍor und zah|ungsbedingungen unwi*sam sein, $ wird die Gü|tigkoit des
VeÍtEges und die GÜ|tigksit ander€r B6dingungen dadurch nicht bgrührt.

1 .
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Allgemelne Gescháftsbedingungen für den
Verkauf von fabrikneuen Kraftfahrzeugen und
Anhángern
Unverbindliche
Zentralverbandes

Empfehlung des
Deutsches

Kraftfahrzeuggewerbe e. V. (ZDK), des
Verbandes der Automobilindustrie e. V. (VDA)
und des Verbandes der lmporteure von
Kraftfahrzeugen (VDIK)

- Neuwagen.Verkaufsbedingungen -

Stand:01/2002

l. Vertragsabschluss/Übertragung von
Rechten und Pf|ichten des Káufers

1. Der KáuÍer ist an die Beste||ung höchstens bis
vier Wochen, bei Nutzfahzeugen bis sechs
Wochen, sowie bei Fahzeugen, die beim
VerkáuÍer vorhanden sind, bis 10 Tage, bei
Nutzfahzeugen bis 2 Wochen, gebunden. Der
Kaufuertrag ist abgeschlossen, wenn der
Verkáufer die Annahme der Beste||ung des náher
bezeichneten KauÍgegenstandes innerhaIb der
jewei|s genannten Fristen schrift|ich bestátigt oder
die LieÍerung ausführt. Der Verkáufer ist jedoch
verpf|ichtet, den Beste||er unverzÜg|ich z|'
unterrichten, wenn er die Bestellung nicht
annimmt.

2. Übertragungen Von Rechten und Pflichten des
Káufers aus dem Kaufuertrag bedürfen der
schriftlichen Zustimmung des VerkáuÍers.

!l:t'"'""

l l l . Zahlung

1. Der KauÍpreis und Preise fÜr Neben|eistungen
sind bei Übergabe des Kaufgegenstandes und
Aushándigung oder Übersendung der Rechnung
zur ZahIung fáll ig.

2. Gegen Ansprüche des Verkáufers kann der
Káufer nur dann auÍrechnen, Wenn die
GegenÍorderung des Káufers unbestritten ist oder
ein rechtskröftiger Tite| vor|iegt; ein
Zurückbeha|tungsrecht kann er nur geltend
machen, soweit es auf Ansprüchen aus dem
Kaufuertrag beruht.

lV. Lieferung und Lieferverzug

1' LieÍertermine und LieÍerfristen, die verbind||ch
oder unverbind|ich vereinbart werden können,
sind schrift|ich anzugeben. LieferÍristen beginnen
mit Vertragsabschluss.

I

2. Der Káufer kann sechs Wochen nach
Überschreiten eines unverbindlichen Liefertermins
oder einer unverbindlichen Lieferfrist den
Verkáufer auffordern zu |iefern. Mit dem Zugang
der Aufforderung kommt der Verkáufer in Vezug.
Hat der Káufer Anspruch auf Ersatz eines
Vezugsschadens, beschránkt sich dieser bei
|eichter Fahr|ássigkeit des Verkáufers auÍ
höchstens 5% des vereinbarten Kaufpreises' Wi||
der Káufer daruber hinaus Vom Vertrag
zurücktreten und/oder Schadensersatz statt der
Leistung ver|angen, muB er dem Verköufer nach
Ab|auf der G-Wochen-Frist gemáB Satz 1 eine
angemessene Frist zur LieÍerung setzen. Hat der
Káufer Anspruch auÍ Schadensersatz statt der
Leistung' beschránkt sich der Anspruch bei
|eichter Fahr|ássigkeit auÍ höchstens 25% des
vereinbarten Kaufpreises. |st der Káuíer eine
juristische Person des öffent|ichen Rechts, ein
öffent|ich-recht|iches Sondervermögen oder ein
Unternehmer, der bei Abschluss des Vertrages in
Ausübung seiner gewerb|ichen oder
selbstándigen beruf|ichen Tátigkeit hande|t, sind
Schadenersatzansprüche bei leichter
Fahr|ássigkeit ausgeschlossen. Wird dem
Verkáufer, wáhrend er in Verzug ist, die Lieferung
durch ZuÍa|| unmög|ich, so haftet er mit den
vorstehend vereinbarten Haftungsbegrenzungen.
Der Verkáuíer haftet nicht, wenn der Schaden
auch bei rechtzeitiger Lieferung eingetreten wáre.

3. Wird ein verbindlicher Liefertermin oder eine
verbindliche Lieferfrist überschritten, kommt der
VerköuÍer bereits mit Überschreiten des
Liefertermins oder der LieÍerfrist in Verzug. Die
Rechte des Káufers bestimmen sich dann nach
ZiÍÍer 2 Sátze 3 bis 6 dieses Abschnitts.

4. Höhere Gewa|t oder beim Verkáufer oder
dessen Lieferanten eintretende
Betriebsstörungen, die den Verkáufer ohne
eigenes Verschu|den vorübergehend daran
hindern, den Kaufgegenstand zum vereinbarten
Termin oder innerhalb der vereinbarten Frist zu
|iefern, verándern die in Ziffern 1 bis 3 dieses
Abschnitts genannten Termine und Fristen um die
Dauer der durch diese Umstánde bedingten
Leistungsstörungen. Führen entsprechende
Störungen zu einem LeistungsauÍschub von mehr
a|s Vier Monaten, kann der KáuÍer vom Vertrag
zurücktreten. Andere Rücktrittsrechte b|eiben
davon unberührt.

5. Konstruktions- oder Formánderungen,
Abweichungen im Farbton sowie Anderungen des
Lieferumfangs seitens des Herstellers bleiben
wáhrend der Liefezeit vorbeha|ten, sofern die
Anderungen oder Abweichungen unter
Berucksichtigung der lnteressen des Verkáufers
fur den Káufer zumutbar sind. Sofern der
Verkáufer oder der Herste||er zur Bezeichnung



der Bestellung oder des bestellten
Kaufgegenstandes Zeichen oder Nummern
gebraucht, kÓnnen a||ein daraus keine Rechte
hergeleitet werden.

V. Abnahme

1. Der Káufer ist verpflichtet, den Kaufgegenstand
innerhalb von 14 Tagen ab Zugang der
Bereitstellungsanzeige abzunehmen. lm Falle der
Nichtabnahme kann der Verkáufer von seinen
gesetzlichen Rechten Gebrauch machen.

2. Ver|angt der Verkáufer Schadensersatz, so
betrágt dieser 15o/o des Kaufpreises. Der
Schadenersatz ist höher oder niedriger
anzusetzen' wenn der Verkáufer einen höheren
oder der Káufer einen geringeren Schaden
nachweist.

Vl. Eigentumsvorbehalt

1. Der Kaufgegenstand bleibt bis zum Ausgleich
der dem Verkáufer aufgrund des Kaufuertrages
zustehenden Forderungen Eigentum des
Verköufers.

lst der Káuíer eine juristische Person des
öffent|ichen Rechts, ein öffent|ich-recht|iches
SondervermÖgen oder ein Unternehmer' der bei
AbschIuR des Vertrages in Ausübung seiner
gewerblichen oder seIbstándigen beruflichen
Tátigkeit hande|t, bleibt der Eigentumsvorbeha|t
auch bestehen für Forderungen des Verkáufers
gegen den Káufer aus der laufenden
Gescháftsbeziehung bis zum Ausgleich von im
Zusammenhang mit dem KauÍ zustehenden
Forderungen.

Auf Ver|angen des Káufers ist der Verkáufer zum
Verzicht auf den Eigentumsvorbehalt verpflichtet,
Wenn der Káufer sámt|iche mit dem
Kaufgegenstand im Zusammenhang stehende
Forderungen unanfechtbar erfÜ||t hat und für die
übrigen Forderungen
Gescháftsbeziehungen
Sicherung besteht.

den laufenden
angemessene

Wáhrend der Dauer des Eigentumsvorbeha|ts
steht das Recht zum BesiE des FahrzeugbrieÍes
dem Verkáufer zu.

2. Bei Zahlungsvezug des Káuíers kann der
Verkáufer vom Kaufuertrag zurücktreten. Hat der
Verkáufer darüber hinaus Anspruch auf
Schadensersatz statt der Leistung und nimmt er
den KauÍgegenstand wieder an sich, sino
VerkáuÍer und Káufer sich darüber einig, dass der
Verkáufer den gewöhn|ichen Verkaufswert des
Kaufgegenstandes im Zeitpunkt der Rücknahme

2

Vergütet. AuÍ Wunsch des Káufers, der nur
unvezüg|ich nach Rücknahme des
Kauígegenstandes geáuBert Werden kann, wiro
nach Wah| des Káufers ein öffent|ich bestel|ter
und vereidigter Sachverstándiger, z.B. der
Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT),
den gewÓhn|ichen Verkaufswert ermitte|n. Der
Káufer trágt sámt|iche Kosten der RÜcknahme
und Venrvertung des Kaufgegenstandes. Die
Veruertungskosten betragen ohne Nachweis 5 %
des gewöhn|ichen Verkaufswertes. Sie sind höher
oder niedriger anzusetzen, Wenn der Verkáufer
höhere oder der Káufer niedrigere Kosten
nachweist.

3. Solange der Eigentumsvorbehalt besteht, darf
der Káufer über den Kaufgegenstand weder
verfügen noch Dritten vertrag|ich eine Nutzung
einráumen.

VIl. Sachmangel

1. Ansprüche des KáuÍers Wegen Sachmánge|n
verjáhren entsprechend den gesetz|ichen
Bestimmungen in zwei Jahren ab Ablieferung des
KauÍgegenstandes.

Hiervon abweichend gi|t Íür Nutzfahzeuge eine
VerjáhrungsÍrist von einem Jahr, wenn der Káufer
eine juristische Person des öffent|ichen Rechts,
ein Öffent|ich-recht|iches Sondervermögen oder
ein Unternehmer ist, der bei AbschluB des
Vertrages in Ausübung seiner gewerb|ichen oder
seIbstándigen beruf|ichen Tátigkeit hande|t.

Bei arg|istigem Verschweigen Von Mánge|n oder
der Übernahme einer Garantie für die
BeschaÍfenheit b|eiben weitergehende Ansprüche
unberührt.

2. Für die Abwick|ung einer Mánge|beseitigung gilt
folgendes:

a) Ansprüche auf Mánge|beseitigung kann der
Káufer beim Verkáufer oder bei anderen, vom
Herste||er/|mporteur für die Betreuung des
Kaufgegenstandes anerkannten Betrieben
ge|tend machen; im |etzteren Fall hat der Káuíer
den Verkáufer hiervon zu unterrichten' Bei
mündlichen Anzeigen von Ansprüchen ist dem
Káufer eine schrift|iche Bestátigung über den
Eingang der Anzeige auszuhándigen'

b) Wird der Kaufgegenstand wegen eines
Sachmangels betriebsunfáhig, hat sich der Káufer
an den dem ort des betriebsunÍáhigen
KauÍgegenstandes náchstge|egenen, Vom
Herstel|er/|mporteur für die Betreuung des
Kaufgegenstandes anerkannten dienstbereiten
Betrieb zu wenden.

aus
eine



Scheckforderungen

J

ist ausschlieBlicherc) Ersetzte Teile werden Eigentum des
Verkáufers.

{) rur die zur Mánge|beseitigung eingebauten
Tei|e kann der Káufer bis zum Ab|auf der
Verjáhrungsírist des Kaufgegenstandes
Sachmángelansprüche aufgrund des
Kaufuertrages geltend machen.

3. Durch Eigentumswechsel am Kaufgegenstand
Werden Mánge|beseitigungsansprüche nicht
berührt.

Vll!. Haftung

1. Hat der Verkáufer aufgrund der
gesetzlichen Bestimmungen nach MaBgabe
dieser Bedingungen für einen Scháden
aufzukommen, der |eicht Íahr|ássig Verursacht
Wurde, so haftet der Verkáufer beschránkt:
Die Haftung besteht nur bei Verletzung

vertragswesent|icher Pf|ichten und ist auÍ den bei
VertragsabschluR vorhersehbaren typischen
Schaden begrenzt. Diese Beschránxung gitt nicnt
b-"i Verletzung Von Leben, Körper uncl
Gesundheit. Soweit der Schaden durch eine vom
Káufer fÜr den betreffenden SchadenÍa||
abgeschlossene Versicherung (ausgenommen
Summenversicherung) gedeckt ist, haftet der
Verkáufer nur für etwaige damit verbundene
Nachtei|e des Káufers, z.B. höhere
Versicherungsprámien oder Zinsnachteile bis zur
Schadenregulierung durch die Versicherung.

Für |eicht fahr|ássig durch einen Mange| des
Kaufgegenstandes verursachte Scháden wiro
nicht gehaftet.

2. Unabhángig von einem Verschu|den des
Verkáufers b|eibt eine etwaige Haftung des
Verkáuíers bei arg|istigem Verschweigen oes
Mangels, aus der Übernahme einer Garantie oder
eines Beschaffungsrisikos und nach dem
Produ kthaft u ngsgesetz unberü hrt.

3. Die Haftung Wegen LieÍerveauges ist in
Abschnitt |V absch|iéBend gerege|t.

4. Ausgesch|ossen ist die persön|iche Haftung der
gesetz|ichen Vertreter, Erfü||ungsgehi|fen und
Betriegsangehörigen des Verkáufers für von ihnen
durch |eichte Fahr|ássigkeit verursachte Scháden.

lX. Gerichtsstand

1. FÜr sámt|iche gegenwártigen und zukünftigen
Ansprüche aus der Gescháftsverbindung hit
Kaufleuten einschlieBlich Wechsel- uno

Gerichtsstand der Sitz des Verkáufers.

2. Der g|eiche Gerichtsstand gi|t, wenn der Káufer
keinen allgemeinen Gerichtsstand im Inland hat,
nach Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder
gewöhnIichen Aufentha|tsort aus dem In|and
Ver|egt oder sein Wohnsitz oder gewöhn|icher
Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der Klageerhebung
nicht bekannt ist. |m übrigen gi|t bei AnsprÜchen
des VerköuÍers gegenüber dem Káufer dessen
Wohnsitz als Gerichtsstand.
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AIlgemeine Gescháftsbedingungen
Übersetzungsbüro ENGIN GmbH

Die A|lgemeinen Gescháftsbed|ngungen von ENG|N GmbH
(hier: Auftragnehmer) orientieren sich an den vom
Bundesfachverband der Do|metscher und Übersetzer (BDÜ)
lür seine lVlitgIieder empfoh|enen Auft ragsbedingungen.
!ur9h die Auftragserteilung gelten diese 

- 
allgemeinen

Bedingungen als anerkannt.

í )Geltungsbereich
Die Auftragsbedingungen gelten für die Vertráge zwischen
dem Auftragnehmer und Auftraggebern, sofern nicht etwas
anders schriftlich vereinbart oder gesetzlich unabdingbar
vorgeschrieben ist. Sie beziehen sich auf schriftliche
Übersetzungen sowie mündIiche DoImetscharbeiten.

2)Umfang des Auftrages
Die sprachmitt|erische Tátigkeit wird nach den Grundsátzen
ordnungsgemáRer Berufsau.sübung sorgfá|tig ausgeführt' Der
Auftraggeber erhá|t die Übersetzung in der vertraglich
vereinbarten Form und Umfang des Ausgangtenes.

3)Mitwirkungs- und Aufk|árungspf|icht des Auft raggebers
('l) Der Auftraggeber hat den Auftragnehmer rechtzeitig

über Ausführungsformen bei Übersetzungen ( Daten-
!Íáger' Ausfertigung, Druckreife, áuRere Form) bzw'
über Umstánde bei Do|metscharbeiten (betei|iqte
Personen, erforderliche sprachliche Speziiixa u-nd
Termino|ogie, ModaIitáten etc.) zu unterrichten.

(2) |st eine Übersetzung für den Druck bestimmt' hat C|er
Auftraggeber dem Auftragnehmer einen Konekturaozug
zu [iberlassen.

(3) Informationen und Unterlagen, die zur fachlichen
Frste||ung einer Übersetzung bzw. zur sorgfá|t|gen
Vorbereitung der Dolmetscherleistung notwend-ig sind,
hat der Auftraggeber rechtzeitig dem Auftragnehmer zur
Verfügung zustel|en (G|ossare, Ábbi|dungen,
Zeichnungen, Tabe|len, Abküzungen,
Projektprásentationen u nd sonstige Aufzeichnungenl.

(4) Fehler, die sich aus der Nichteinhaltung dieser
ob|iegenheiten ergeben, gehen nicht zu Laéten des
Aufiragnehmers.

4)Haftung und MángelrÍigen
(1) Der Auftragnehmer behá|t sich das Recht auf

Beseitigung Von mög|ichen in der Übersetzung
entha|tenen objektiven Mánge|n vor' Der Anspruch auf
Mánge|beseitigung muss Vom Auftraggeber unter
genauer Angabe des Mangels innerhalb i4 Tage nach
Auft ragserledigung geltend gemacht werden.

(2) Für Feh|er in Úbersetzungen und Do|metsch|eistungen,
die vom Auftraggeber durch unrichtige oder unvoll_
stándige |nformationen oder feh|erhafte oder
m|ssverstánd|iche originaltexte verursacht werden. wird
keine Haftung übernommen. |m übrigen wird die
Haftung auf Vorsatz oder grobe Fahr|ássigkeit
beschránkt.

(3) Wird innerhalb nach Lieferung einer Frist von 14 Tagen
keine Mánge| der Leistung gerügt, gi|t sie a|s
ordnungsgemáR abgenommen'

5) Vertraulichkeit
De_r Auftragnehmer verpflichtet sich und seine Mitarbeiter,
Sti||schweigen über al|e Tatsachen zu bewahren, díe im

Zusammenhang mit der Tátigkeit für den Auftraggeber
bekannt werden.

6)VergÜtung und Lieferumfang
(1)Do|metscherdienste und Übersetzungsarbeiten sind

Leistungen, die grundsátz|ich nach Erha|t der Rechnung
ohne Abzug zu begleichen sind.

(2) Die Vergütung der Leistungen des Auftragnehmers
richtet sich nach der jeweiligen vertraglichen
Vereinbarung. |st die Höhe des Honorars nicht
vereinbart, so wird nach den gesetzlichen Grundlagen
(zeugen- und Sachverstándigen Entschádigungs-
Gesetz) übIiche Vergütung geschuIdet.'

(3) Fa||s nicht anders vereinbart wird für die angefertigte
Übersetzung mit durchschnitt|ich 55 Schriftzeióhen iro
Zeile der Zeilensatz zzgl. Schreibgebrihren und
Aus|agen berechnen. Die Do|metschtátigkeit wird nach
Stunden, wobei die letzte Stunde aufgerundet wird, oder
nach Tagespauschalen berechnet. Beim Dolmetschen
wird die erforderliche Reisezeit, die Reisekosten und
eventue|le Tagesspesen für Übernachtung und
Verpf|egung zusátz|ich berech net.

(4) Die Grundlage der Berechnungen bildet das Gesetz
über die Entschádigung von Zeugen und
Sachverstándigen in der |etzten Fassung.

7) Stornierung
(1) Wird ein ertei|ter Übersetzungsauftrag vom

Auftraggeber kurzfristig storniert, so sind die bereits
angefallenen Kosten dem Auftragnehmer zu erstatten.
Ebenso sind beim Dolmetschauftrag dem
Auftragnehmer durch die Disposition und zul
VerfÜgungshaltung des Do|metschers entstandenen
AusÍá||e nach den Grundsátzen der Vergütung zu
erstatten, falls ein Auftrag kurzfristig vom Auftraggeber
storniert wird (24 Stunden vor der Tátigkeit).

(2) Hier gilt auch die gesetzliche Regelung nach 5645 BGB.

8) Eigentumsvorbehalt und Urheberrecht
(1) Übersetzungen b|eiben bis zur vo||stándigen Bezah|ung

Eigentum des Übersetzers. Bis oahin hat dei
Auft raggeber kein N utzungsrecht.

(2) Der Übersetzer behá|t sich sein Urhebenecht vor.
(3) Sollte der Auftragnehmer aufgrund einer gelieferten

Ubersetzung wegen Verletzung eines bestehenden
Urhebenechts (copy+ight) in Anspruch genommen
werden, ist der Auftraggeber verpflichtet, oen
Auftragnehmer in vollem Umfang hiervon freizustellen.

9) Anwendbares Recht
(1 ) Für den Auftrag und sich daraus ergebenden Ansprüche

gilt deutsches Recht.
(2) Die Wirksamkeit dieser Auftragsbedingungen wird

durch die Nichtigkeit und Unwirksamkeit einzetner
Bestimmungen nicht berührt. Gerichtsstand für a||e
zwischen den Parteien aus dem Vertragsverhá|tnis
ergebenden Streitigkeiten ist der Sitz oes
Auftragnehmers.

Stand Januar 200í
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Allgemeine Verkaufs- und Lieferbedingungen
für TranspoÉbeton und Betonpump|eistungen

herausgegeben vom Güteverband Transportbeton vom Fachverband der Stein- und keramischen lndustrie
tsterreichs und von der Berufsgruppe Transportbeton in der Bundesinnung der Bauhitfsgewerbe

s í - Ge|tungsbereich und Anwendung der
GescháÍÍsbedingungen

'1.1 Diese ,,Allgemeinen Verkaufs- und Lioferbedingungen', (AGB) sowie die TNORM
B 4710-1 sind Veítragsinha|t und auch dann wirksam, wenn wir uns - im Rahmen
einer |aufenden Gescháftsverbindung - bei spáteren Vertrágen nicht ausdÍück]ich
auf sie bérufen, sofern im Einze|fa|| nicht andeÍes veréinbart ist.

1.2 Unsere Angebote und Kostenvoransch|áge sind freibleiband und unverbjnd|ich.,l'3 Abweichungen von diesen AGB sowie Gescháftsbedingungen des Auftraggebers
(AG) sind wirkungslos und werden nicht Vertragsinhalt, es sei denn, dass sie von
uns ganz oder tei|wsise schrift|ich anerkannt WeÍden.

1.4 Bei Veítrágen mit dem VeÍbraucher b|eiben ilingende Bestimmungén des
Konsumentenschutzgesetes unberührt.

S 2 - Lieferung und Leistung

2'1 Dis zufahrt zur Ent|adeste||e muss für das Befahren mit Fahzeugen bis 38 t
Gesamtgewicht geeignet sein. |st diese VoÍaussétzung nicht gegeben, so haftet
der AG für a||é daraus entstehenden scháden' Dér AG hat dio behörd|iche
Genehmigung rechtzeitig zu beschaffen und nachzuweisen, SchutzmaRnahmen
durchzuführen und für dis Reihigung der straRe und der Gehsteige zu sorgen und
die Kosten dafÜÍ übernehmen.

2'2 An Vereinbarte LieíeÍungs- und Leistungsfristen sind wir oel Von uns
unbeeinf|ussbaren Behinderungen, sowie in a|len Fá||en htherer Gewalt nicht
gebunden, insbesondere dan nicht, wenn die AuBentemperatur unter + 3C",
gemessen im LiefeÍwerk, |iegt'
|n diesen Fá||en Veí|ángert sich die Liefezeit um die Dauer der Behinderung' und
es kann weder schadeneísatz noch Vertíagsstrafe ver|angt werden, es sei denn,
dass Vorsatz oder grobe Fahr|ássigkeit unsererseits vorliegt' WiÍd durch die
Umstánde die Lieferung oder Leistung unmtg|ich' so werden wir von der
LiefeÍungs. bil. LejstungsverpÍlichtung befreit'
Bei Kapázitátsaus|astung béha|ien wif uns VoÍ, sinen sub|ieferanten mit der
LiefeÍung odér Leistung zu beauftragen.

2.3 Wenn Auftráge nur zum Tei| vom AG abgerufen werden, haben wir das Recht, fúr
die tatsách|ich durchgefÜhrten LiefeÍungon Listenpreiso nachzuverecinén. Für
bestellte und nicht abgenommene Mengen steht uns das Recht zu, diese sowie
deren Entsorgungs- und Deponiekosten im vo||en UmÍang zu berechnen.

2.4 Wíd das Betonieren odér der Pumpeneinsatz, g|eich aus we|chem Grund auch
immer, durch den AG Verschoben, so sind wir hievon mindestens fünf
Betriebsstunden Vor der abgssprochenen Liefeueit te|eÍonisch' peÍ Fax oder
mÜnd|ich zu verstándigen' unsere Fahrer sind wedeÍ berechtigt noch verpÍ|ichtel'
Erklárungen entgegenzunehmsn' die unsersn Betrieb in irgendeiner Wei*
verpflichten.

2.5 Ist der AG Kaufmann im sinne des HGB, so ge|ten die den Lieférschein
untezeichnenden Pefsonen uns gegenÜber a|s zur Abnahme des
T.ansportbetons und zuÍ Bestátigung des Empfangs bevo||máchtigt.

$ 3 - Pump|eistungen - Betonübergabe

3.í Pumpenmaschinisten und Fahímischeífahrer sind nur fÜr das BetÍeiben deÍ
Betonpumpe bzw' dér Fahmischér verantwort|ich. FúÍ das bautechnisch
fachgerechte Einbringen des Betons ist ausschlieBlich der AG verantworilich,

3'2 Wrd úbeí Wunsch des AG der Frischbeton nach Verlassen des sch|auchendes
unserer Betonpumpe oder des ÚbsrgabétrichteÍs unséIes Fórderbandes odeÍ des
Rutschenéndes unseres Mischfahzeuges durch eine darúber hinausgehendo
Rohr- und sch|auch|eitung gepumpt oder andeffieitig befÖrdert, kann eine
VerándeÍung def Betongüte aintreten. Um deshalb die vereinbarte Betongiite
sicherzuste|len' ist eine geánderte Rezeptur zu erste||en. Die dadurch
entstehenden Mehrkosten sind vom AG zu bezahlen.

3'3 zur Aussch|ámmung der Rohr|eitungen sind ca. 1oo kg zémént vom AG zur
Verfúgung zu stel|en' Der AG hat auf seine Kosten fúr die Mtg|ichkeit zum
Auswaschén der Mjschfaheeuge und der Betonpumpen im BeÍeich deÍ Bauste|le
zu sorgen und das beim Reinigen der Rohrleitungen be. der
Fahrmischerrutschen auf der Bauste|le anfa||ende schmutzwasser zu entsoroén.

$ 4 - Gewáhr|eistung

4.1 Vvir |eisten für eine Betonzusammensetzung Gewáhr' bei del - sacn- uno
Íachgerechte, normengemáRe Verarbéitung und Nachbehand|ung des Betons auf
der Bauste|le vorausgesetá - dlé geforderten Eigenschaften der vefeinbarten
BetonsoÍte erreicht weÍden.

4.2 Bei Herste|lung nach Rszepten des AG haften wir ladig|ich für die beste||te
zusammensatzung und sachgemáRe Herste|lung.

4.3 Unsere Gewáhí|éistungsPÍ|icht er|ischt, wenn ohne unsere zustimmung
a) über Wunsch des AG - g|eichgü|tig durch wen - dem Beton Wasser,

zusatzmitte| oder sonstige zusátze (z'B.: stah|fasern) beigegeben werden,
und der AuftragnehmeÍ einef ál|fál|iggn WaÍnpf|icht nachgekommen ist,

b) der von uns gelieferte Beton mit nicht von uns hergestelltem Beton
zusammen eingebracht wlrd.

4.4 Deí Auftraggeber hat die ge|ieferte Ware unvezüg|ich bei Ab|ieferung zu
untersuchen' insbesondere dahingehgnd' ob die gs|iefeíte Ware der béste|lten
Ware entspricht und hat al|fá|Iige Mángel. und oua|itátsbemánge|ungen soÍort bei
Ablieferung der Ware geltend zu machen; insbesondere hinsichilictt
Beanstandungen der Konsistenz und DuÍchmischung. Unterlásst deÍ Auftraggeber
diese Mánge|rúge, so gilt dié Ware diesbezüglich als genehmigt und spátere
Bemángelungen sind ausgeschlossen' MündIiche oder te|efonische
Bemángelungen sind in jedem Fa|| unvezüg|ich mitte|s EinschreibebrieÍes oder
Fa zu bestátigen. Nicht rechtzeitige oder formgerechte Bemánge|ung hat den
VérIust der Gewáhí|eistungsansprüche zur Fo|ge.

4.5 Die Gewáhr|eistung beginnt mit Ab|ieferung (Übergabe) der Ware und endet nach

6.6

6 Monaten.
g 5 - Schadenersatzhaftung

schadenersatzansprüche des AuftÍaggebeÍs gegen uns und unseÍe
ErfÚ||ungsgehi|fen, gleichgü|tig aus wg|chem Rechtsgrund' sind ausgescf||ossen,
es sei denn, sie beruhen auf VoÍsatz oder grobor Fahr|assigkeit. Dies gi|t auch
Íür mittelbare scháden und Fo|gescháden, insbesondere die Haftung für
entgangenen Gewinn' Behebungsufwand des AuftraggebeÍs und
schadenersatzbetráge, die der AuftraggebeÍ séinerseits Dritten zu |eisten hat.
Für Produkthaftungsansprüche wird nach MaBgabe des
Produkthaft ungsgesetzes gehaftet.
Die Beweis|ast ftir das VoÍ|iegen von Vorsatz oder grober Fahr|ássigkeit trágt der
AG. Ersatzansprüche Verjáhren in 6 Monaten ab Kenntnis von schaden und
schádiger, jedenfal|s in 3 Jahren nach ErbÍingung dér Lieferung oder Leistung.
A||fá||ige stÍengere Regé|ungen des Konsumentenschutzgesetzes b|eiben
gegenüber VeÍbÍauchern unbertjhrt.

S 6 - Preise und Zahlungsbedingungen

Ab Vertfagsabsch|uss eingetretene KostenerhÖhungen weÍden mindestens
gemáR dem vom Fachverband der stein. und keramischen |ndustrie
herausgegebenen Index ftir Transportbeton oder eine an seine Stelle tretende
PÍeisgIeitrege|ung füÍ Transportbeton Verechnet.
Sofern mit dem Auftraggeber keine Zahlungskonditionen vereinbart wurden, sind
unsere Rechnungen sofort und ohne Abzug fá||ig'
Dié Annahme von Wechsé|n und schecks beha|ten wir uns Vor und erfo|gt immer
nur zahlungshalber. Diskont-, Einziehungsspesen und alle sonstigen Kosten
gehen zu Lasten des AG.
UnseÍe sámt|ichen FordeÍungen werden in jedem Fa|| dann soÍort fállig, wenn dor
AG mit der Erfü||ung auch nur einer Verbindlichkeit uns gegenuber in VeÍzug
gerát. Das g|eiche gilt, wenn er saine zah|ung einstel|t, übéfschu|det ist, über sein
VermÖgen das Ausgleichs. oder KonkursverfahÍen érÓffnet oder dig Ertffnung
eines so|chen Verfahrens mange|s Masse abge|ehnt wird oder Umstánde bekannt
werden' die begrúndete zweife| in der Kreditwilrdigkeit des AG rechtfeítigen.
Bei Fordsrungen aufgrund mehÍere. Lieferungen bzw. Leistungen b|eibt die
Verrechnung Von Ge|deingángen auf die eine oder auf die andere schuld uns
über|assen. DeÍ AG ist nicht berechtigt, wegen irgendwé|cher Ansprüche, auct|
wenn sie aufgrund von Mánge|rügen erhoben sind, mit seinen zah|ungen
innezuhalten oder Zahlungen zu veMeigern. Auch kann er mit etwaigen
Gsgenforderungen nicht aufrechnen, es sei dénn, sie sind unbestiltten oder
rechtskláftig f estgestel|t'
|m Fa||e des zahlungsveEuges mÜssen. unbeschadei waitsrer Ansprüche, die
vo||en Listenpreise sowie zinsen in HÖhe Von 8 Prozentpunkten Übor dem
Basiszinssatz geleislet werden.
Bei Zahlungsverzug des AG sind wir nach unserer Wahl berechtigt, weitere
LiefeÍungen ba' Leistungen Von vorauszahlungen odeÍ sicherheits|éistungen
abhángig zu machen, oder unbeschadet a|lÍá|ligeÍ schadeneÍsatzanspÍüche vom
Vértrag oder von dessen Teilen zurückzutreten. AuBerdem können wiÍ
entgegengenommene Wechsel vor Verfa|| zurückgeben und sofortige Bazah|ung
foÍdem.

S 7 - Sicherungsrechte

Von uns gelieferte Waren bleiben so lange unser Eigentum, bis der AG seine aus
diesem VeftÍag entspÍingenden Leistungen vol|sEndig érfú|lt hat
(Eigentumsvorbehalt).
Der AG tritt beÍeits jetzt - ohne dass es noch einer besonderen
Abtretungserklárung bedarf * die ihm aus der WeiterueÍáuBerung der
Vorbeha|tsware gegen seine Abnehmer entstehenden Ansprüche zuÍ T!|gung al|er
unserer Forderungen mit allen Nebenrechten zahlungshalber an uns ab, und zwar
in Hthe des Wertes unseÍeí Lieférung und Leistung. Dies gilt entsprechend bei
deÍ Be. oder Vorarbeitung, bei Verbindung oder Vermengung odeÍ w6nn unseÍe
WaÍen odgr die daraus heÍgeste||ten sachen wesent|iche Bestandteile des
Grundstückes eines DÍitten we[den.
sowoit von uns gefordert, hat del. in Vezug geÍatene AG die Abtretung seinen
Schuldnern anzuzoigen, uns dle zur Geltendmachung unserer Rechte gegen
seine schu|dner erforder|ichen Auskünfte zu geben und die dazu notwendigen
Unter|agen auszuhándigen.
Die unter Eigentumsvorbeha|t stehenden Waren darf der AG weder Verpfánden,
noch sicherungsha|ber übefeignen. Béi etwaigen ffándungen oder sonstiger
lnanspruchnahme durch dritte Personen ist deí AG verhaltén, unser
Eigentumsrecht geltend zu machen und uns unvezüg|ich zu Verstándigen'

s 8 - Gefahrenübergang

Die GeÍahr geht bei seIbstabho|ung in dem zeitpunkt auf d€n AG über' in
welchem die Ware den Misch- oder Dosierturm ver|ásst' Béi Transoorten durch
uns geht die GefahÍ bei VeÍ|assen der Rutsche des Fahrmischers bzw bei
VeÍ|assen des Sch|auchendes unserer Betonoumpe auf den AG übe|.

s 9 - Erfüllungsort und Gerichtsstand

Abgesehen Vom Gefahrenübergang ist der EÍfül|ungsoÍt der sitz unseres
Unternehméns.
Für a||e streitigkeiten aus diesem Veftrag ist das füÍ den sitz unsefes
Unternehmens trt|ich und sach|ich zustándige ordent|iche Geíicht maRgebend'
Es gi|t ósteÍÍeichisches Rechl UN.KaufÍecht Íindet keine Anwendung'
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ALLGEMEINE VERKAUFS- AND LIE FERBEDINGUNGEN
DER LANDRING WEIZ,LAGERHAUSGENOSSENSCHAFT & CO. KG

in der Fassung vom 31. Juli 1999

(  . )

7. Eiqentumsvorbehalt:
7.1 Bis zur vollstándigen Bezah|ung des Kaufpreises beha|ten wir uns das
Eigentumsrecht am Kaufgegenstand Vor. Bei Pfándung oder sonstiger
Inanspruchnahme ist der Kunde verpflichtet, auf unser Eigentumsrecht
hinzuweisen und uns unverzÜglich zu verstándigen.
7.2 |m Fa||e einer WeiterveráuBerung der unter Eigentumsvorbeha|t
stehenden Ware durch den Kunden, erstreckt sich das vorbehattene Eigentum
auf den zukünftigen Er|ös bzw. die Kaufpreisforderung aus diesem Gescháft.
Die WeiterveráuBerung ist umgehend zu melden, der Er|ös getrennt zu
venruahren.
7.3 Bei Be- oder Verarbeitung und Verbindung der von uns gelieferten Ware
mit anderen Produkten steht uns der dabei entstehende Miteigentumsanteil an
der durch Be- oder Verarbeitung entstandenen Sache im Verháltnis des
Wertes der von uns ge|ieferten Ware zu der übrigen verarbeiteten Ware zum
Zeitpunkt der Verarbeitung oder Verbindung zu.

( )

14. Gerichtsstand:
Es kommt österreichisches Recht zur Anwendung. Dleses gilt auch bei
Gescháften mit Aus|andsbezug, jedoch unter Aussch|uB des UN.Kaufrechtes.
Zustándig für alle sich mittelbar oder unmittelbar aus einem Gescháft
ergebenden Streitigkeiten ist das für den Sitz unserer Firma zustándige
Bezirksgericht' (Gilt nicht für Verbrauchergescháfte)' FÜr Verbraucher.
gescháfte wlrd die Zustándigkeit österreichischer Gerichte vereinbart.

Seite I von I
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Al|9emeine Gescháfts- und Lizenzbedingungen der Nemetschek Deutsch|and
(Stand 01.12.2004)

l. Allgemeines
l.l Die nachfo|genden A||gemeinen Gescháfts- und Lizenzbedingungen finden Anwendung
auf a||e gegenwártigen und zukünftigen mit der Nemetschek DeutxhIand GmbH
(nachfoIgend 

"Nemetschek..) abgesch|ossenen Vertráge übel WarenIieferungen und
sonstige Leistungen. A|s Waren|iefelung im Sinne der nachfo|genden Gescháfts- und
Lizenzbedingungen gilt auch die Lieferung von Software gleich welcher Art.
1'2 Abweichende, entgegenstehende oder ergánzende A||gemeine Gescháfts- und
Llzenzbedingungen des Kunden werden nlcht Vertragsbestandteil, es sei denn, die
Nemetschek stimmt ihrer Ge|tung ausdrücklich zu'

2. Veeflichtungen von Nemetschek
2.l soweit sich Nemetschek bei Vertrágen über Waren|ieferungen nicht ausdrücklich zu
sonstigen Leistungen verpflichtet hat, beschránken sich die veÍtragIichen Verpf|ichtungen
von Nemetschek auf die Warenlieferung. Insbesondere zu Aufstellungs-, lnstallations-,
Beratungs- oder anderen Dienstleistungen, die der Inbetriebnahme der gelieferten Waren
dienen, ist Nemetschek im Zweifel nicht verpflichtet.
2.2 |st nur der Kauf von SoftWare vertragsgegenstándlich. ob|iegt es dem Kunden. den
Einsatzort der Software und die Auswahl der geeigneten Hardware zu bestimmen. Auch ein
Anspruch auf Beratung besteht im Zweifel nicht.
Nemetschek ist im Zweifel nicht verpflichtet, den Kunden bei der Anwendung gelieferter
Software einzuweisen und/oder zu schulen. Auch die individuelle Anpassung und/oder
ParametrisieÍung von Software obIiegt dem Kunden, sofern sich Nemetschek insoweit nicht
ausdrück|ich verpflichtet hat. Dasse|be gi|t fül eine Umste||ung der softWaÍe auf ein
anderes Betriebssystem, ein anderes Hardware-S)rstem oder eine andere
Programmiersprache.
2.3 Beim Kaufvon Software sind die Leistungspflichten von Nemetschek im Zweifel aufdle
Über|assung des Programms auf einem oder mehreren zur Übertragung auf den Rechner
geeigneten Datentrágern, auf die Lieferung der zum Programm gehörigen
Anwenderdokumentation sowie auf die Einráumung eines nicht ausschIieBIichen
Nutzungsrechts gemáB Nummer 9 dieser.-A||9emeinen Gescháfts- und Lizenzbedingungen
beschránkt. Zur Lieferung von Updates (Ánderungen. ErWeiterungen und Verbesxrungin)
der Software ist Nemetschek im Zweife| nicht verpflichtet. Einer Über|assunq des
Programms auf geeigneten Datentregern steht eine Übermitt|ung des Programm.s per
Datenfernübertragung gleich.

3. Mitwirkungspflichten des Kunden
3.'| Der Kunde wird Nemetschek in jeder Hinsicht bei der EÍfü||ung der vertrag|ichen
Leistung5pfl ichten unterstützen.
3.2 Soweit fül die Auíührung der vertrag|ichen Leistungen erforder|ich, hat der Kunde
Nemetschek schrift|ich einen Verantwortlichen zu benennen, der ai|e fÜr die Zwecke der
Durchführung des VertÍags erforderlichen Entscheidungsbefugnisse, Zugangsrechte zur
EDV-Anlage und Vollmachten besitzt.
3.3 Bei Feh|erme|dungen wird der Kunde Nemetschek nach besten Kráften bei der Suche
nach deÍ Feh|erutsache unterstützen und erforderlichenfa||s seine Mitarbeiter zuÍ
Zusammenarbeit mit den zustándigen MitarbeiteÍn von Nemetschek anhaIten. Der Kunde
wird die aufgetretenen Symptome sowie die Sptem- und Hardwareumgebung detailliert
beobachten und Nemetschek - 99f. unteÍ Verwendung von Formularen von Nemetschek-
den Feh|er unteÍ Angabe zweckdien|icher lnformationen (z. B. Anzah| der betroffenen
Nutzer; Schilderung der System- und Hardwareumgebung; simultan geladene Dritt-
Software; Zusendung vom System angezeigter Fehlerprotokolle bzw. l/itteilung derer
Inhalte) melden.
3'4 Der Kunde wiÍd Nemetschek auf Anforderung zum Zwecke der Feh|eÍbeseitigung
Datentráger mit den vom Kunden genutzten Betriebssystemen und sonstiger Software, mit
der die Nem€tschek.Software verwendet wird, zur VerfÜgung ste||en. Zu diesem Zweck
wird der Kunde Nemetschek die zur Fehleranalyse und -beseitigung notwendigen
uÍheberrecht|ichen Nutzungsrechte einráumen. DeÍ Kunde ste||t Nemetschek schon jetzt
von jeglicher Haftung gegenüber Dritten frei für den Fa|l, dass keine derartiqen
Nutzungsrechte bestehen.
3.5 Bei den vorstehend genannten Mitwirkungspflichten handelt es sich um wesentliche
Vertragspflichten. Solange der Kunde seine Mitwirkungspflichten verletzt, ist Nemetschek
von der Leistungsverpflichtung befreit.

4. Schulungsleistungen
soweit deÍ VeÍtÍag auch Schu|ungs|eistungen von Nemetschek beinha|tet, sind die dafür
vereinbarten Gebühren im Voraus zu dem im Vertrag vereinbarten Zah|ungvie| fá||ig. Die
damit erworbene Anwartschaft auf Schulungsleistungen ist innerhalb von 6 Monaten ab
VertragsschIuss einzuIiisen. Nach AbIauf der 6.Monatsfrist verfálIt die Anwartschaft
ersatzlos.
Det Kunde kann die jewei|igen Schulungstermine aus dem jewei|s gü|tigen
SeminarkaIender auswáh|en' Den Seminarka|ender sowie AktuaIisierungen/Ánderungen
sind auf der Internetseite Von Nemetschek, derzeit !!!yy,!c!r]3t5chek.de' veröffent|icht. Die
Anmeldung zu einem Schulungstermin ist verbindlich und kann nur bis eine Woche vor
Schu|ungsbeginn geándert oder abgesagt WeÍden. Bei spáteren Absagen oder bei nicht
rechtzeitig entschuldigter NichtteiInahme verfá||t die Anwartschaft ersatz|os. Eine
Erstattung in Geld und/oder eine Verrechnung/Aufrechnung mit/gegen andere/n
Ansprüche/n ist ausgeschIosen.

5. Termine und Fristen
Soweit im Vertrag für die Leistungen von Nemetsch€k Fristen oder Termine genannt sind,
gelten die Fristen und Termine im Zweifel nur dann als verbindlich, wenn Neme$chek die
VerbindIichkeit det Fristen bzw. Termine ausdrück|ich schrift|ich zugesichert hat.

6. Preise und Zahlungsbedingungen
Soweit nichts anderes vereinbart ist, verstehen sich alle Preisangaben von Nemetschek
zuzügIich Versandkosten und zuz|iglich der gesetz|ichen Mehrwertsteuer.

7. Aufrechnung/ZurückbehaItungsrecht
7.1 Der Kunde ist nur dann beÍechtigt, mit eigenen Gegenforderungen gegen offene
Forderungen der Nemetschek aufzurechnen, wenn Nemetschek die jeweiligen
Gegenforderungen des Kunden nicht bestreitet oder das Bestehen der Gegenforderungen
rechtskráftig festgeste||t ist.
7.2 Der Kunde kann ein Zurückbehaltungsrecht nur ausüben, wenn sein Gegenanspruch
auf demse|ben Vertragsverhá|tnis beruht.

8. Eigentumsvorbehalt
8.l Das Eigentum an Hardware- und software sowie DatentÍágern (nachfo|gend ,,Waren'
genannt} geht eÍst mit vollstándiger ZahIung deÍ geschuIdeten Vergütung auf den Kunden
über. Steht der Kunde in einer stándlg €n Gescháftsbeziehung zu Nemetschek, tÍitt an die
Ste||e der vo||stándigen ZahIung der gexhuldeten Vergütung die Begleichung aIler fá||igen
Forderungen Von Nemetschek aus der Gescháftsbeziehung. Bis zur vollstándigen ZahIung
der geschu|deten Vetgütung bzw. . bei einer stándigen Gescháftsbeziehung -bis zur
Beg|eichung a||er f;i||igen Forderungen von Nemetxhek aus der Gescháftsbeziehung darf
der Kunde über Waren, weIche Nemetschek ge|iefert hat, nicht verfÜgen.
8.2 Bei Zah|ungsverzug oder sonstigen erheb|ichen VertragsverstöRen des Kunden ist
Nemetschek berechtigt, vom Kunden die Herausgabe der unter Eigentumsvorbehalt
stehenden Waren auch dann zu verlangen, wenn Nemetschek nicht vom Vertrag
zuIücktritt.

9, Lizenzbedingungen
9.1 Nemetschek ráumt dem Kunden das einfache. nicht aussch|ieR|iche und zeitlich
unbeschránkte Recht ein, die vertragsgegenstánd|iche Software im Objektcode nach
l/aRgabe der nachfo|genden Bestimmungen zu nutzen. Eine über die nachfo|genden
Bestimmungen hinausgehende Rechtseinráumung ist mit der Überlassung der Software
nicht verbunden. Nemetschek behá|t sich insbesondere a||e Verbreitungs-, Ausste||ungs-,
Vorführungs-. Aufführungs- und Veröffent|ichungsrechte an der Software vor.
9.2 Soweit eine Einzelplatzanwendung vereinbart ist, ist der Kunde zu einer Nutzung der
Software nur auf einem einzeInen computer, das heiBt an einem BiIdschiÍmarbeitsp|atz an
einem 0rt berechtigt (Einzelplatzanwendung). Wechselt der Kunde den Computer, muss er
die Software vol|stándig vom Massenspeicher der bisher verwendeten Hardware |öschen.
Ein zeitgIeiches Einspeichern, Vorrátigha|ten oder Benutzen auf mehr aIs nur einem
Computer ist unzulássig. Eine gIeichzeitige Nutzung der Software innerhaIb eines
Netzwerkes, eines sonstigen Mehrstations.RechneBystems oder per Datenfernübertragung
zwischen mehreren Rechnern ist nur zu|ásig, wenn damit nicht die Möglichkeit
zeitgleicher Mehrfachnutzung einzelner Lizenzen geschaffen wird.
9.3 Soweit eine Mehrplatzanwendung (Lizenzseruer) vereinbart ist, ist der Kunde zu einer
Nutzung der Software auf mehr a|s einem ComputeÍ berechtigt, wobei die vereinbarte' im
Vertrag festge|egte' HöchstanzahI von P|átzen (Useln), die die Software gIeichzeitig
nutzen, einzuha|ten ist. Eine Nutzung der SoftWaÍe innerhalb eines Netzwerkes oder per
Datenfernübertragung ist zulássig, Wenn damit nicht die vereinbarte HöchstanzahI
g|eichzeitig genutzter P|átze (Usel) überschritten wird. Ein Lizenzseruer darf vom Kunden
nur als Einheit weiterverkauft werden. Der Weiterverkaufflausch von Einzellizenzen -
heÍausge|ö5t aus dem Lizenzserver - ist nicht gestattet. Der Kunde hat keinen Anspruch auf
Lieferung von Dong|es odeÍ Lizenzfi|es für einze|ne P|átze (User} zum Zwecke der
Einzelplatzanwendung-/verwertung.
9'4 Der Kunde darf die Software nur vervie|fá|tigen, soweit die Vervie'fá|tigung für die
Benutzung der Software notwendig ist. Zu den notwendigen Vervie|fá|tigungen záhIen die
Insta||ation der Software vom Origina|-Datentráger auf den |\4asenspeicher der
eingesetzten Hardware, soweit dies vom Kopierschutz nicht verhindert wird, sowie das
Laden der Software in den Arbeitspeicher. Soweit dies zur Sicherung der künftigen
veÍtragsgemáBen Benutzung der Software notwendig ist, darf der Kunde darüber hinaus
eine Sicherungskopie der Software herste|ten. Im Übrigen ist der Kunde zu
Vervie|fá|tigungen nicht berechtigt' Dies gi|t auch fiir die Veruie|fiiltigung von Tei|en der
Software und für die - vo||stándige oder tei|weise -Vervie|fá|tigung des
Benutzerhandbuchs.
9'5 Die RückÜbersetzung des Programmcodes in andere Codeformen (Dekompi|ierung)
sowie sonstige Arten der Rückersch|ieRung der verschiedenen Herstel|ungsstufen der
Software (Reverse-Engineering) sind nur im Rahmen des 5 69 e Urheberrechtsgesetzes
zu|ássig.
9.6 Dem Kunden ist es nicht gestattet, die Software und das Benutzerhandbuch zu
Erwerbszwecken zu vermieten. lm Übrigen ist der Kunde zur Weitergabe der Software und
des Benutzerhandbuchs nur berechtigt, wenn der Dritte sich mit der Weitergeltung der
Lizenzbedingungen dieser Nummer 9 schrift|ich einverstanden erk|árt und der Kunde
sámt|iche Programmkop|en dem Dritten übergibt oder |öscht. Mit der Weitergabe er|ischt
das Recht des Kunden zuí PÍogrammnutzung. Der Kunde ist Verpf|ichtet, Nemetschek den
Namen und die vo||stándige Anschrift des Dritten mitzutei|en.

W ffi*ffi'-zffiffiwl-:m
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Durchführung. Die Verjáhrungsfrist gi|t auch fÜr sonstige schadensersatzansprüche gegen
Nemetschek. unabhángig von deren RechtsgÍundlage. Sie giIt auch, soweit die Ansprüche
mit einem MangeI nicht im Zu*mmenhang stehen. Di € Verjáhrungsfrist gi|t gene]elI nicht
im Fa||e des Vorsatzes und im Übrigen nicht, wenn Nemetsch.k den Mange| arg|istig
verschwiegen hat oder soweit Nemetschek eine Zusic.trerunq oder Garantie für die
Beschaffenheit des Liefergegenstands übernommen hat' Hat líemetschek einen Mange|
arglistig verschwiegen, so gelten anstelle der in Satz I genannten Frist die gesetzlichen
Verjáhrungsfristen. die ohne ArgIist ge|ten würden. unter AusschIuss der Fristver|ángerung
bei Arglist gem.55 438 Aba 3, 634a Abs.3 BGB.
l1.3 Die in Nummer ,|"|.2. satz ,| gerege|te Verjáhrungsfrist gi|t für
Schadenservtzansprüche zudem nicht in den Fá|Ien der Ver|etzung des Lebens , des
Körpes, der Gesundheit, der Freiheit oder der sexue||en Se|bstbestimmung. bei Anspriichen
nach dem Produkthaftungsgesetz, bei einer grob fahl|össigen Pflichtver|etzung oder bei
schuldhafter Verletzung wesentlicher Vertragspflichten. Von dem Begriff
schadensersatzansprüche Werden auch Ansprüche auf Ersatz vergebIicher Aufwendungen
erfasst.

| 2. Kundeninformationen
Nemetschek erfü|lt ihre |nformations-/|nstruktions-/Warnpflichten durch
Veröffent|ichungen auf der |nternetseite von Nemetschek íwww,nemetschek.de) unter dem
Bereich "Service/Schu|ungen". Notwendige Veröffentlichungen zu den Waren. auch zu
bekannt gewordenen Mánge|n und deren Auswirkungen, erfo|gen aussch|ieB|ich im
Internet. Der Kunde ist im Rahmen seiner Mitwirkungspflicht gehalten, den Servicebereich
auf der vorgenannten Internetseite von Nemetschek rege|máBig zur Kenntnis zu nehmen.
Ansprüche des Kunden gegen Nemetschek aus Scháden, die durch rechtz€itige
Kenntnisnahme Von VeröffentIichungen. der Befo|gung der vorgesch|agenen
Mángelbeseitigung und/oder der Beachtung von Instruktionen/Warnungen hátten
vermieden werden können. sind ausgesch|ossen. soweit Nemetschek nicht im Übrigen
grobes Verschu|den oder Vorsatz zur Last ge|egt Werden kann. Ziffer 1 1. l b|eibt unberührt.

t 3. Erfü||ungsort, Gefahrübergang
l3.l Erfü||ungsort für a||e Verpf|ichtungen aus Vertrögen zwischen Nemetxhek und dem
Kunden ist die stadt München'
13.2 Die Gefahr geht auf den Kunden iiber, sobald Nemetschek die zu liefernde Ware an
die/das den Transport ausfÜhrende Person/Unternehmen übergeben hat.

t4. Dat€nschutz
Die Daten des Kunden unter|iegen im Rahmen der Abwick|ung der Gescháftsbeziehung der
elektronischen Datenverarbeitung. Nemetschek wird bei Nutzung der personenbezogenen
Daten die Bestimmungen des Bundesdatenschutzgesetzes beachten. Der Kunde ist damit
einverstanden, dass die personenbezogenen Daten in diesem Zuvmmenhang ggf. auch an
ein Unternehmen deÍ Nemetschek-6ruppe Weiterge|eitet werden. SelbstvertándIich wird
Nemetschek den ausdrück|ichen Wunsch des Kunden, die Daten nicht für Zwecke des
DirektmaÍketings zu nutzen, beachten.

I 5. Sonstiges
1 5.1 |st der Kunde Kaufmann. so ist Mü nchen Gerichtsstand füí a| |e streitigkeiten aus oder
im Zusammenhang mit Vertrágen zwischen Nemetschek und dem Kunden' Denelbe
Gerichtsstand gilt, wenn der Kunde im Inland keinen allgemeinen Gerichtsstand hat, nach
Vertragsabschluss seinen Wohnsitz oder gewöhnIichen Aufentha|tsort ins Aus|and verlegt
oder sein Wohnsitz oder gewöhnIicher Aufentha|tsort zum Zeitpunkt der K|ageerhebung
nicht bekannt ist. Nemetschek istjedoch auch berechtigt, am Sitz des Kunden zu klagen..l5.2 Auf Vertráge zwischen Nemetschek und deren Kunden ist ausch|ieB|ich deutsches
Recht unteÍ Au55€hIuss des UN.Kaufrechts anwendbar.
15'3 Der Kunde ist verpflichtet. jede Adressánderung Nemetschek unverzüg|ich schrift|ich
mitzuteilen.
15.4 so||ten einzelne Bestimmungen dieser A||gemeinen Gescháfts- und
Lizenzbedingungen unwirksam sein oder die Wirksamkeit durch einen spáteÍ eintretenden
Umstand ver|ieren, b|eibt die Wirksamkeit der Gescháfts. und Lizenzbedingungen im
Übrigen unbeÍührt. Anste||e der unwirksamen B€stimmung€n treten Regelungen, die dem
am náchsten kommen. was die Vertragsparteien gewo||t hátten. sofern si€ den
betreffenden Punkt bedacht hátten.
Entsprechende5 giIt für Liicken der Gescháfts- und Lizenzbedingungen.

9.7 Der Kunde ist nicht berechtigt, UrheberveJmerke, Seriennummern sowie sonstiqe der
Identifikation dienende Merkmale der Software zu entfernen oder zu verándern.
9.8 Soweit dem Kunden bei der Lieferung von Software nach MaBgabe dieser Nummer g
urheberrecht|iche Nutzungsrechte eingeráumt werden, wird die Rechtsein]áumung e]st
WiÍksam, Wenn der Kunde die geschu|d€te Vergütung vo||stándig entrichtet hat (5 l58 Abs.
l BGB}' steht der Kunde in einer stándigen Gescháftsbeziehung Zu Nemetschek, tritt an die
Ste||e der vo||stándigen Entrichtung der geschu|deten Vergütung die Beg|eichung al|er
fá||igen Forderungen von Nemetschek aus del Gescháftsbeziehung. Bis zur vo||stándigen
Entrichtung der geschu|deten Vergütung bzw. . bei einer stándigen Gescháftsbeziehung -
bis zur Beg|eichung a||er fö||igen Forderungen von Nemetschek aus deÍ
Gescháftsbeziehung ist der Kund€ nicht berechtigt. NutzungsÍechte an der ge|ieferten
Software an Dritte weiter zu übeÍtÍagen.
9.9 |st d|e Software durch einen Dong|e gegen unberechtigte Nutzung geschützt, kann der
Kunde im Fa||e der Beschödigung, des Diebstah|s oder des mnstigen Abhandenkommens
des Dongle von Nemetschek keine Enatzlieferung verlangen. Dies gilt nicht, wenn
Nemetschek die Beschádigung oder das Abhandenkommen des Dono|es zu veítreten hat.
|st der von Nemetschek ge|ief €rte Dong|e mange|haft (s 434 BGB), bi-eiben darüber hinaus
die Gewáhr|eistungsansprüche des Kunden nach |VaBgabe der nachfolgenden NummeÍn lo
und 11 unberührt.

10. Mángelansprüche
10.l Die Verjáhrungsfrist füÍ Mánge|ansprüche aus Waren|ieferungen oder sonstigen
Leistungen von Nemetschek gegenüber UnternehmeÍn (s l4 BGB) betrágt 12 Monate
beginnend mit Ab|ieferung bzw. - w€nn Nemetschek auch die |nsta||ation schu|det - nach
deren Durchführung. Dies gi|t nicht für Mánge|, die Nemetschek arg|istig verschwiegen
nat,
10'2 Der Kunde hat die ge|i €feÍte bzw. insta||ierte Ware unverzüg|ich zu untersuchen und
Mánge| unverzügIich zu rügen. Fül offensicht|iche MángeI bestehen Ansprüche nurl wenn
diese Mánge| Nemetschek innerha|b einer Flist von 14 Tagen ab Ab|ieferung angezeigt
wer0en.
10.3 Erweist sich die von Nemetschek gelieferte Ware oder sonstige Leistung als
mange|haft, ist Nemetschek die Ge|egenheit einzuráumen, den Mangel - je nach der Art
der Ware oder L € istung, des Mange|s und der sonstigen Umstánde auch mehrmals - nach
Wah| von Nemetschek im Wege der Nacherfü||ung duÍch Beseitigung des Mange|s oder
Lieferung einer mangelfreien Sache zu beheben.
10'4 Wenn Nemetschek die Nacherfü||ung ab|ehnt oder die Nacherfü||ung endgü|tig
feh|sch|ögt. kann der Kunde nach erfolg|oser Nachfristsetzung oie Herabsetzung oe!
Kaufpreixs ver|angen (Minderung) oder - fa||s der Mange| erheb|ich ist . vom VéÍtrag
zurücktreten.
10.5 Weisen bei gleichzeitiger Lieferung mehrerer Waren - insbesondere bei der Lieferuno
yon Hard. und software -|edig|ich einze|ne der ge|ieferten Waren |Vánge| auf,
beschránken sich die Mánge|ansprtiche des Kunden ausch|ie8|ich auf die mangelhaften
Teile. Der Kunde ist zu einem Rücktritt vom gesamten Vertrag nur berechtigt' wenn dies
ausdrück|ich Vertraglich vereinbart ist oder wenn der Kunde an den mange|freien Waren
ohne die mangelhaften Waren objektiv kein Interesse haben kann.
10.6 Nemetschek gibt keine Garantieerk|árung gemáB 5 443 BGB ab.

I 1. Schadensersatz
l l.1. Nemetschek haftet nur flir Vorsatz und grobe Fahr|ásigkeit. Für |eichte Fahr|ássigkeit
haftet sie nur bei Verletzung wesentlicher bzw. typischer Vertragspflichten (sog. Kein -
bzw. Kardina|spf|ichten, d.h' aus einer VeÍ|etzung vertrag|icher michten, we|che die
vertragsgemáBe Durchführung ermöglichen und auf deren Erfüllung der Kunde vertraut).
Die Haftung von Nemetschek ist beschránkt auf den nach der Art der Leistung
vorhersehbaren, vertragstypischen, unmittelbaren Durchschnittsschaden. Dieser
Haftungsauschluss greift nicht bei der Ver|etzung des Körpers, des Lebens, der Gesundheit,
der Freiheit oder sexue||en se|bstbestimmung, die auf einer fahrlösigen michtver|etzung
von Nemetschek oder einer voryjtz|ichen oder fahr|ássigen Pf|ichtver|etzun9 einei
gesetz|ichen Vertreters oder Erfü||ungsgehi|fen beruhen. Der Haftungsaussch|usi greift
ferner nicht ein. wenn Nemetschek € ine bestimmte Eigenschaft zugesichert oder füi eine
bestimmte Beschaffenheit garantiert oder einen Mange| arg|istig veÍschwiegen hat. Der
Haftungsaussch|uss gi|t nicht für die Haftung von Nemetschek nach dem
Produkthaftungsges€tz.
ll.2. Die tÍkt für die Verjáhrung von Schadensersatzansprüchen des Kunden wegen
Mánge|n von ge|ieferten Waren und sonstigen Leistungen betrágt 12 Monate ab
Ablieferung bzw. - wenn Nemetschek auch die Installation schuldet -ab deren
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8. sz. melléklet

l. Angebote
Unsere Angebote werden zu den jeweils oktuellen preisen
Und mög|ichen Lieferierminen obgegeben. Die
oufgefÜhrten Preise ge|ten bei sofortiger Zusoge, |öngsrens
bís zu drei Monoten gerechneÍ ob Ausstel|ungsdotum. Der
Vertrog kommt durch unsere schrifiliche
AUftrogsbesiötigung zusionde.

2. Bestel lungsannahme
Die Annohme und AusfÜhrung einer schrifilichen ooer
mÜndlichen Besie||ung erfo|gt zu den nochstehenden
Bedingungen, wenn nicht in unserer Auftrogsbestötigung
ondersloUÍende Abmochungen schrift|ich feslgehollen
sind. spötestens miÍ der Beste|lung ge|ten diese ots
okzeptiert. Bedingungen des Bestellers, die mit unseren OVL
in Widerspruch stehen sind fÜr uns nicht verbind|ich, ouch
wenn sie der Beste|lung zugrunde ge|egÍ werden und wir
ihrem InhoIt nicht ousdrÜckIich widersprochen hoben'

3. Preise / Zahlungsbedingungen
lst schriftlich nichts onderes vereinbori, blelben unsere
Preise unverbind|ich, nelÍo ob Werk, ohne Verpockung,
Tronsport Und Monioge om Aufste|lungsort. Erfo|gÍ die
Montoge durch uns, so isÍ der Beste||er dofÍjr verontwort|ich'
doss ,vor Montogebeginn olle bo.useitigen Arbeiten
ousgefÜhrt sind und die Zufohrt gewöhr|eistet ist. E|ekirische
Zu|eitungen und o||es, wos domiÍ in Zuommenhong steht,
Grob- und Mourerorbeiten etc. gehen zu Losten des
Köufers. Wird durch Umstönde, die nicht beim Lieferonien
|iegen, die Montoge vezögert oder unierbrochen, so wird
der Mehroufwond zusötz|ich venechnet. |si nichts onderes
vereinbort, so hot die Zohlung innert 30 Tagen rein netto zu
erfo|gen. FÜr grössere Besiel|ungen und sonder-
onfertigungen gelten folgende Bedingungen: l/3 bei Erholt
Unserer Auftrogsbestötigung, 1/3 bei Versondbereitschoft
und I /3 netto innert 30 Togen noch erfolgter Lieferung. Bei
ZielÜberschreiÍungen sind wir berechtigi, den ÜbIichen
Veaugszins onzurechnen. GorontierÜckbeho|Íe sind nicht
zu|össig.

4. Versand / Lieferung aufAbruf
Die Wore wkd ouf Rechnung und Gefohr des Bestellers
spediert (ouch bei Fronko-Lieferung). |sÍ Lieferung ouf Abruf
vereinbort, so ist die Wore spötestens 2 Monote noch dem
vereinborten BereitschofÍstermin obzurufen. Noch dieser
Frist sind wk berechtigt, die volle Zohlung einzufordem uno
fÜr die weitere Ein|ogerung Rechnung zu ste||en.

5. Lieferfristen/Lieferbedingungen
Der vereinborte Liefertermin wird von uns, wenn irgend
mö9|ich eingeholten, er ist jedoch unverbindIich, wenn:
- ohne unser Verschulden Ereignisse eintreten, die den
geordneten Forfgong der Arbeiten beeinköchtigen
(oussergewöhn|iche Verhö|tnisse ouf dem Arbeitsmorkt, bei
9"| Beschoffung Von Rohstoffen sowie o||fö||ige
Liefervezögerungen Von Unier|ieferonten oder beim
Tronsport)
- uns die zur AusfÜhrung des Auftroges erforder|ichen
Angoben nicht rechtzeiiig bekonnt gegeben oder
nochtrÖg|ich obgeöndert werden
- die Zohlungsbedingungen nicht eingeholten werden; sind
Teilzohlungen vereinbori, erfolgt die Auslieferung ersr nocn
erfolgter Bezoh|ung der bis zu diesem ZeitpunkÍ fö||igen
Tei|betröge Eine Verspötung bei der Ab|ieferung berechiigt
den Beste||er nicht, vom Aufirog zurÜckzuireien oder
SchodenonsprÜche irgendweIcher Art zu stelIen.

6. Rücksendungen
Umtousch- und RÜcknohmesendungen mÜssen innerl lo
Togen noch Fokturodotum erfo|gen und können nur nocn
vorheriger Absproche, in Originolverpockung und
einwondfreiem Zusiond okzeptiert werden. FÜr o||föl|ige
Schoden on so|cher Wore hoflet der Beste|ler. Bei ReÍouren
ohne Verschulden unsererseits werden die Kosten fÜr
Kontrolle, Reinigung, Wiedereinlogerung in Rechnung
gesÍe||i. Die MinimoIentschödigung fÜr entstondene Umiriebe
betrögt in einem so|chen Fol| l0 % des Worenwerres,
mindestens jedoch Fr' 2o._ (ondere schrifÍ|iche
Vereinborungen vorbeholten).

7. Beanstandungen/Annahme der Lieferung
Mit der Lieferung geht die Wore in die obhut des Empföngers
Über' Er prÜft diese bei Erho|t ouf Vo||stöndigkeit und o||fö||ig
entslondene Tronsportschöden und bestötigÍ den koneklen
Empfong mitte|s UnÍerschrift ouf dem Lieferschein.

8. Garantie / Haftung
GorontieonsprÜche sind vom Besteller ousdrÜck|ich ols so|che
geltend zu mochen. Unsere Gorontie erstreckt sich - noch
unserer freien Wohl - ouf Reporotur oder Ersotz von Teilen, die
wöhrend der Gorontiezeit nochweisbor info|ge feh|erhoften
Moterio|s, ols Fo|ge Von KonstrukÍionsfeh|ern oder
mongelhofter AusfÜhrung defekt werden. Tronsportierbore
Gerole sind uns fronko einzusenden. Ersetzte Teile werden
EigenÍum des LieferonÍen und mÜssen ouf Ver|ongen
retourniert werden. Wir Übernehmen keine Hofiung fÜr
Montogekosten, Umtriebsentschödigungen, FoIgeschöden
kgendwe|cher ArÍ oder Koslen in Zusommenhong mit
BetriebsunterbrÜchen. Die Goronliefrist beÍrögt bei
einschichtigem Normolbefrieb l2 Monote. Bei Hondelsworen
gelten die Gorontiebestimmungen des Herstellers. Von der
Goroniie ousgesch|ossen sind Tei|e, die einer notÜr|ichen
Abnutzung unterliegen, Schöden info|ge ungenÜgender
Wortung, Nichieinholten der Betriebsvorschriften,
unsochgemösser Monioge (soweit nicht durch uns montieri)
und höherer Gewo|i. Die Gorontie er|ischt, wenn der Beste||er
se|bst oder Dritte ohne unsere Zustimmung Ánderungen oder
Reporoturen vornehmen.

9. Eigentumsvorbeha|t / Vertragsrücktritt
Bis zur vol|stöndígen Bezohlung der Lieferung b|eibi die Wore
unser Eigentum. EnÍsiehen noch Absch|Uss eines Vertroges
berechtigte Zweifel on der KreditwÜrdigkeit des Köufers, so
sind wir berechÍigt, die sofortige Vorouszoh|ung des
gesomten Rechnungsbelroges und die Zohlung
ousstehender Forderungen - ob fö||ig oder nicht - zu
Verlongen. Dos RÜcklriiÍsrecht vom Vertrog und die sofortige
RÜcknohme der ge|ieferten Wore b|eibt uns in einem so|chen
Folle vorbeholten"
Bei RÜcktritt des Besle||ers vom Auftrog sind wir berechtigt,
o||e durch den Aufirog entsÍondenen Kosten plus
enfgongenen Gewinn zu venechnen. Bei Zohlungsvezug
sind wir ohne weiteres berechtigt, dos Eigeniumsrechi formell
eintrogen zU |ossen und den Empfönger der Wore schrift|ich
Über den bestehenden Eigentumsvorbeho|t zu informieren.
Der Koufer verpflichtei sich, in einem solchen Foll den
Empfdnger der Wore bekonntzugeben.

l 0. Erfü||ungsort / cerichtsstand
ErfÜ|lungsort fÜr Lieferung und Zoh|ung ist CH-4B00 Zofingen,
Gerichtsstand fÜr beide Porteien cH-48oo Zofingen. Es gi|Í
dos Schweizer Recht.

Offert-, Verkaufs- und Lieferbedingungen (OVL)
Qualitair GmbH, 4800 Zoíingen

Quoliioir GmbH, 4800 Kunde:
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Anmeldung zur Eintragung

Nr.
Eingetragen den

eines Eigentumsvorbehaltes für AbzahlundffiaE; (Art'.226a- 226c oR)

Veráusserer / in (Verkáufer/in; 1) (Name, Vorname, Beruf und Wohnort)

Allfá|lige/r 1) Zessionar/in (Name, Vorname, Beruf und Wohnort)

Enalerber/in (Káufer/in) 1) (t.tame, Vorname, Beruf und Wohnort)

Verheiratet 1) (ttame, Vorname, Beruf und Wohnort)

Schrift|iche Zustimmung des Ehegatten / der Ehegattin, fa|ls die Ehe|eute einen gemeinsamen Hausha|t führen und
die Verpflichtung 1000 Franken Übersteigt:

lst die Zustimmung im Kaufuertrag enthalten? Oder auf getrenntem Blatt?

Datum der Zustimmung

Minderjáhrige/ r Erwerber/ in (Káufer/in). Geburtsdatum

Schriftliche Zustimmung des / r gesetzlichen Vertreters/ Vertreterin (Name, Vorname, Beruf und Wohnort)

lst die Zustimmung im Kaufuertrag enthalten? Oder auf getrenntem Blatt?

Datum der Zustimmung

Der / die Enrerber / in (Káufer / in) bescheinigt, dass er / sie vor mindestens fünf Tagen ein beidseitig untezeichnetes
Vertragsdoppe| erha|ten und binnen dieser Frist nicht gemáss Artike| 226c des ob|igationenrechtes Jchrift|ich auf den
Vertragsabschluss verzichtet hat.

Datum/Unterschrift

Eventue|l: Eine so|che Bescheinígung ist auÍ dem der Anmeldung beige|egten B|att enthatten mit Datum des

Antragsteller/ in:

Bezeichnung der Gegenstánde2)

StandoÉ der Gegenstánde

Datum der Vereinbarung

1) Der Vorname muss ausgeschrieben sein, die Bezeichnung durch den Anfangsbuchstaben geniigt nicht: bei Verheirateten ist auch deÍ
Frauenname anzugeben.

2) Bei einer grossen Anzah| von Gegenstánden ist ein genaues, von beiden Parteien untezeichnetes |nventar beizu|egen und in der
Anmeldung darauf zu verweisen.



Anme|dung zur Eintragung eines Eigentumsvorbeha|tes für Abzah|ungsvertráge (Art.226a- 226c oR) 2

Barkaufpreis: Fr.

Teilzahlungszuschlag: Fr.

Gesamtkaufpreis: Fr.

Nebenverpf|ichtungen des Erwerbers / der Enrverberin (Káufers / Káuferin) in Geld oder anderen Werten:

Gesamte Verpflichtungen des Enrerbers / der Enruerberin:

Bereits geleistete Anzahlung in Geld oder anderen Werten:

Restschu|d, die a|s garantieÉer Forderungsbetrag im Register einzutragen ist: Fr'
Höhe und Fálligkeit der Anzahlung, sofern noch nicht geIeistet

Höhe und Fá|ligkeit der Teilzahlungen (Raten) sowie deren Zaht

Kosten 3) Fr.

Schriftliche Anmeldung erhatten 5)
Mündliche Anme|dung zu Protoko|l genommen 5)

Ort und Datum Ort und Datum

Unterschrift des Unterschrift des Enuebers i Der / Die Registerführer/ in
Veráusserers / der der Enrverberin4) (Káufers /
Veráusserin (Verkáufers / Káuferin)
Verkáuferin)

3) oie Eintragungsgebühr richtet sich nach Art. 37 Abs. 1 |it. a und b der Gebührenverordnung zum SchKG
4) gei Anmeldung nur durch eine Partei ist eine al|e wesent|ichen Punkte betreffende schrift|iche Erk|árung der anderen Partei(Kaufuertrag usw.) im. .Original. oder in beglaubigter Wiedergabe zu den Akten des Registeramies zu geben. BeiAbzah|ungsgescháften ist immer ein Exemp|ar des Kaufvertrages einiureichen.
5) Nichtzutreffendes streichen.

Amtliche Vermerke siehe Blatt 3

Amtliche Vermerke

Abtretung und Zwangsversteigerung der F'orderung Löschung
Datum laut Ausweis Zessionar/in(Z),Ersteige- Datum

rer/in (E) (Adresse) 

G.""d

Der / Die Registerfiihrer/in
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NeumaticoRecycling AG

*&
W--'B -.

&€B#ffifi€EffiÍ|fiffi
€RE(Ytt|x0 tü

Rietstrasse 1' 8108 Dál|ikon
Tel. +41 tt4 805 30 30
Fax +41 'M 805 30 31
www.neumaÍico.recvc|inq.com
inÍo@nzumatico.recycl i no.com

Ved<auÍs- und LieÍerbedingungen

Algemeirns
Die nachstehenden Balngurgen gelten für a||e unseíe Angebote und Liderungen, auch \íenn eine AufÍagsbestiitigung ni*t eÍÍolgü
Abvt/eichende oder münd|iÓe Vereinbarungen sind nurveftrindlich, u/enn sievon urs sdrrift|ich bestáü$ Wurden.
Uefertermine
Die Angabe der voraussichüichen LiefeÍteÍmine eífo|gt unveÍtÍrd|Í:h. Wh düÍfen die LieÍeÍtrist ohne Nachtei| Íür urs hinausschieben, u.enn:
a) Die Zahlurgsbedingungen nicht eingehalten werden;
b) Urverschu|dete Umstánde oder Eeignisse auÍtreten, die die Ausführung des Vertrages behindem oder beeintráchtigen;
c) De atr VertragsausÍührurrg ertorderlichen Angaben nicht rechEeitig bekannt gegeben oder nachtÍtig|icfr geárrdelt lirerden.
Bei alfiá||ber Überschreitung der FÍist ist der Beste||er nicht bereclrti$, Vqn VerÍag zunjckzutreten oder SdradenersaEarspÍiiche zu ste|len.
LieÍeÍuÍ|g
A||e LieÍerungen erÍo|gen aű Rechnurrg und GeÍahr des Beste||eÍs, auch uénn die LieÍerung frarto afo|gt Tei||ieÍeÍungen sird zrliissig'
Prcise
Die Preise verstehen sich in CHF oder Euro unÍranko, in Big Bags unveEicheÍt, exkl, M\,list urrd urverpad<t ab WeÍk Dá|ikon. |m Fal|e von
Lohn- oder Maierialpreiserhöhungen, wie auch bei zusáüichen Íiska|ischen Belasfungen oder starken Wárhrurrgsschwankurrgen behalten wir
uns eine Anpassung der Preise ausdtüddich vor, arrch bei bereis bestáígten AuÍrágen.
Ahlungsbedingu"tgen
ohne andesu,eitige Vereirbarungen sind unsere Rechnungen mit LasteinzugsveÍfahren (|sV) zah|bar, ohne irgerrdvrrelche Abzrige. l.|ach
AHauf der Zah|ungsÍÍist reten Vezugsfdgen ohne Mahnung sofort in Kraít.
Venedrnungen lRüdóeha|E,éssionen
Der Káufer daÍÍ um keine Forderungen zur Venechnung entgegenste||en, keine in unserem Eigentum stehenden sachen zuri]ckbehahen und
keire Forderungen gegen urs an Dritte abtreten.
Rückgaben
Ztr Rtid<sendung Von oÍdnungsgernáss beste|lter und gelieÍerter Ware bedaÍ es unseres schriÍübhen EinveBtándniss€s. Bei Rückgabe
schÍeiben Wir 80plo des WaÍenweítes gu! soÍem die Ware in tade||osem ZJstand ist und keire WeÍveÍrninderung eirrtrat. Den Resberrag
behalten wir a|s UrntriebsenbchádQurrg.
ciéwáhÍ|eistungen
Wir übemehmen die Gaváhr Íür unsere Produlce Íür die Dauer von 6 Monaten ab LieÍerdatum' Die GaÍantie erctrecld sich arÍ nachvreisoare
Matedal oder FabikationsÍeh|er. Jede darüber hinausgehende Hafturrg hirsichtlbh der Qua|itá der ge|ieferten Ware oder ihrer Eignung für
einen bstimmten Zvreck ist hiermit ausgeschlossen Von der Gararrtie ausgesch|ossen sind insbesondere Scháden info|ge ungenaueÍ
Angaben über den Verwendurpszwed1 Anforderungen mechanischer, frermischer, chemische1 biologischa oder irgendrrre|cfrer anderer
Natur, sowie unrechtmássber Behand|ung duÍch den KárÍer. De AnspÍriche des KáÍers sind zudem auÍ den Recfrnurrgsraert der
beÍeffenden LieÍerung begrena'
Miingelriigen
Miirge|dgen sind sÉtesters 8 Tage nach Erhalt der Ware schrifüich zu ertreben. E}ei bereits eingebauten bail. arge!\éndeten Prodr.rkten wird
jede Haftung in bezug auÍ ásfietische Mánge| abge|ehnt.
Fehlrnengen: Diese mibsen soÍort nach Ethalt, d, h. eirrerseits dem Spediteur, soÍoÍt nach Entgegennahme der Ware, und andeÍerseits uns,
mitgetei|t \Üerden. AllÍál|Qe Feh|rrerrgen, rirebhe uns zu einem spÉi{eren ZeipurÍ<t bekannt gegeben Werden, können Wir auf Grund deÍ
anehmenden Diebstáih|e nbht akzeptieren.
Rechte des BesE||eÍs bei Mánge|n
Liegt ein Fa|l der Gewáhrleistung wegen MÉirge|n der Ware vor, kann der Káufer die unentgelüiche Vertesserurrg da Produlce ver|angen und
uns eine angemessene Frist zur Nachbesserung ba{. Ersaz|ieÍerung anseuen. Eíst Wenn db Ware inneÍt Frisl nicht nachgebessert Wird, sleht
dem KáuÍer die Wand|ungs. ba^/. Minderungsklage zu.
Egenhmsvorbehalt
Die WaÍe b|eibt bis zur vollstándgen Bezah|ung des Karípreises uÍ}ser Eigenfum. Bei einer allÍálligen Pfáindurq' Retmtion oder AÍÍestierung
hat der KeMer a|.JÍ den EigenhJfiB/o|behatt hirzuweisen und uns zU benmhric|rligen. Der KáuÍer enei|t uns ausdn]cklich das Recht, den
Eigentumsvoóehah im EigentumsvoÍbeha|tsrcgister eintragen zu |assen'
Anwen&ares Recht
Es gilt schr/'/eizerisches Recht
Erfii{|ungso]t und GeÍichtsstand
Erfül|ungsort und Gerbhtsstrnd sind Dál|ikon
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13. Altalános szállítási feltételek.

1. Altalános rendelkezések:
Jelen általrínos szállítások érvényesek az Abszolút Pont Kft, mint száIlító és megrendelője között létrejövő

üzleti kapcsolatra. Jelen feltételek elfogadottnak tekintendők bármely arunk vagy szolgáltatásunk átvételével
vagy elfogadásával' A feltételek részét képezik minden ajanlatunknak emellett érvényesek minden további üzleti
kapcsolatunkra anélkül, hogy ebben külön meg kellene állapodnunk.

Jelen feltételektől eltérni csak akkor lehetséges, ha erről a szá||ító és megrendelő írásban megállapodnak. Ha
e feltételek valamelyike hatá|yát veszti az a többi feltétel hatáLyáú nem érinti. Nem elfogadottnak tekintendő
bármely vevői visszaigazolás, amely saját üzleti feltételeire utal.

2. Szerződés létrej ötte :
Ajánlataink (kivéve, ha nem figzítik ellenkezőjét) tájékoztatő jellegűek és kötelezettség nélküliek. Sállítási

szerződés akkor jön létre, ha a megrendelő írásos megrendelését szá||ito írásban visszaigazolta illetve a megren-
delést teljesíti. Ebben az esetben a számla helyettesíti a rendelésigazolást.

ProspekÍusokban, ár1egyzékben, kiadványokban a rajzok, ábrak adatok tájékoztatőjellegűek ezekért annyi-
ban vállalunk felelősséget, amennyiben ezt írásban' kötelezőnek ismertük el. Fenntartjuk a konstrukciós változta-
tásokjogát.

3. Arak, fizetési feltételek, teljesítés helye:
Az aján|atban szereplő árak AFA nélkül az Abszolút Pont Kft telephelyén értendők.
Egyes esetekben külön megállapodás szerint mód van a fuvarozásra a fuvarköltség felszámolásával.
A szerződésben szereplő véte|ár megfizetése történhet készpénzben vagy átutalással. A fizetési módot és a

fizetési határidőt a szá||ítési szerződésben kell rögzíteni. Amennyiben a megrendelő késedelmesen tesz eleget
fizetési kötelezettségének úgy a szállító jogosult kamatot felszrírnolni.

4. Tulajdonj og fenntartás :
Az általunk eladott áru fulajdonjoga csak akkor száll át a vevőre, amikor annak teljes véte|árát megfizették"

A tulajdonjog nem érinti a vevő felelősségét az ríru bizonságos trárolása és a jogszabályok betartását figyelembe
vevő iizemeltetés tekintetében. Az általunk szá||ított áru el nem álogosítható, biáosítékként át nem nlházhatő,
A vevő szerződésszegése (p1. Fizetési késedelem) feljogosít benntinket arra, hogy az étrut visszaköveteljük.

5. Szállítási és szolgáltatási határidők:
Az általunk megadott határidő csak tájékoztató jellegű amennyiben nincs kötelező megállapodás a száI|ítási,

illetve szolgáltatási határidők tekintetében' A hataridőt betartottnak kell tekinteni, ha a szál|ítási készségünket a
vevővel közöltük illetve raktárról történő száI|itásná| azaru e|hagyta a raktarunkat' A szállítási hataridő betartá-
sának előfeltétele, hogy a vevő teljesítse a szerződésben foglalt kötelezettségeit. Ha a szállítás a vevőnek felró-
ható okok miatt késik az átrukészre jelentése utánraliáxozási költséget számítunk fel.

6. Beszerelés, i'izembe helyezés, garanciális feltételek:
Az álru beszerelése és üzembe helyezése a megrendelő feladata. A beszereléshez és üzembe he|yezéshez az

előírt képesítésekkel rendelkező szakember közreműködése szükséges. A sállítót a berendezésre vonatkozó a
jogszabály szerinti garanciális kötelezettség terheli. Az üzembe helyezést a gépkönyv mellékletében szereplő
szakszervizek valamelyikével kell elvégeztetni, mivel ez a szavatosság és jótáll{ás feltétele. Abban az esetben, ha
a meghibásodás a megrendelőnek ill. üzemeltetőnek felróható okból történik a javitás költségét a szá||rtő, |e.
szám|íuza. A szái|ítő kártérítési felessége nem terjed ki a hiba követkeáében elmaradó haszonra, illetve egyéb
közvetett karokra.

7. Egyebek:
Jelen általános szállítási feltételekben nem szabáJyozott kérdésekben a MagyarPolgári Törvénykönyv szabá-

lyai értelemszeníen irányadóak. A szerződő felek jogvitáikat megkísérlik egyeztetés útjan rendezrri, amennyiben
ez eredménytelennek bizonyul, úgy alávetik magukat a Szolnoki Bíróság illetékességének.

Abszolút Pont Kft. 50oo Szo|nok, József A. u 8. |l/11
TellFax: (+36-56) 4277'10 Mobil: (+36-20) 9538412
lnternet:www.gazego.hu E-mail: info@gazego.huSB-Sffiz
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vissza. Vevő ugyancsak kötelezettséget vá||a| ura,
hogy ezen fenti rendelkezést, illetőleg az inkasszó jog
benyújtásrához szükséges jognyilatkozatokat,
cselekményeket jelen szerződés aláírását követő 8
napon belül megteszi és ezt Szállító részére
okiratokkal rgazolja.

EZen intézkedés megtétele a szá||itás megkezdésének
feltétele'

Vevő kötelezettséget vál|a| arra, hogy az említett
azonnali beszedési megbízással érintett bankszámlájrín
(bankszámláin) folyamatosan elegendő fedezetet tart
az ezen okiraton alapuló Szállítóval szembeni vételár
fizetési kötelezettsége teljesítéséhez.

Vevő jelen szerződést aláíró képviselője - mint
természetes személy - készftzet<i kezesként
kötelezettséget vállal arra, hogy amennyiben Yevő az
Eladóval szemben fennálló tartozásait haüíridőben
nem fizeti meg, úgy maga fog helyette teljesíteni.

v. Szállítás

Eladó a terméket - a szerződésben
meghatiirozott külön díjazás ellenében - a Vevő által
megjelölt telephelyre száI|ítja, vagy szá||íttatja' Az
Eladó fenntartja magának a jogot a szá||itási útvonal
és a szállítás fajtájának megválasztására. Az E|adő
részletekben is jogosult szá||itani. A részletekben
történő szállítríst a Vevő nem utasíthatja vissza' A
Vevő különleges szállítrísi kívrínságai által okozott
többletköltségek a Vevőt terhelik.
Szállítási határidők csak abban az esetben kötelező
érvényüek' |ta ezt a szerződés úgziti' Késedelem
esetén Vevő köteles Szá||itő részére legalább négy hét
póthatáridőt biztosítani. A póthatráridő eredménytelen
letelte utiín Vevo jogosúlt, egyéb igények kizárása
mellett, szerzőóéstő| elállni.
Eladó fenntartja jogát a termékek műszaki
továbbfelj elsztéséhez.
Vevő köteles a szállítmányozó céget és Eladót
felmerült károkról és sériilésekrő| azonna| értesíteni.
ellekező esetben a káresemény bekövetkezését
szá||itás ukíninak kell tekinteni. Amennyiben a
kirakodáskor a Eladó kepviselője is jelen van, a Vevő
és a Eladó kötelesek a fuvarozóval szembeni igények
érvényesítéséhez szükséges intézkedések
megtételében egymást támogatva együttműködni.

vI. A termék átadása A lcírveszély átszá||ása

2. sz. melléklet
2. oldal

A kárveszély a terméknek a fuvareszközre helyezésével
szá|| át a Vevőre. Ha Vevő maga szá||ítja elo akkor a
termékek rendelkezésre bocsátásával'

A hardver- és szoftverrendszerek átadás-átvétele
próbaüzemmel töÍténik, melynek időtartamríról a
szerződés rendelkezik. A próbaüzemhez szükséges tárgyi
feltételeket (pl' energia, alap- és nyersanyag) a Vevő
köteles biztosítani. A rendszert Vevő a próbatizem végén
jegyzőkönywel veszi áLt és azt nem tagadhatja meg, ha a
próbaüzem során a Felek olyan kisebb jelentőségű hibríkat
és hiányosságokat állapítottak ffi€g, amelyek a
rendeltetésszerű állandó és előírt üzemeltetést nem
akadá|yozzátk' és egyébként a rendszer a szerződésben
kikötött feltételeknek megfelel.

A Vevő, átvételi késedelembe esik' ha a szerződésszerűen
felajánlott teljesítést nem fogadja el vagy elmulasztja
azakat az intézkedéseket vagy nyilatkozatokat, amelyek
ahhoz szükségesek, hogy e|adő/széi|itó megfelelően
teljesíteni tudjon, vagy ha az áNéte|i elismervényt
(szá1lítólevélerr,/más okiraton) nem állítj a ki

A Vevő késedelme esetén az Eladó a terméket _ a Vevői
késedelem elhárultráig - a Vevő költségére és veszélyére
felelős őrzésbe (Ptk. l96-197.$) veszi. A Vevőt
késedelme nem mentesíti vételiírtartozása mesfi zetésének
kötelezettsége alól.

Átvételi késedelem esetén az Eladó a szállított, de a fenti
okokból át nem vett termék nettó vételiífának 0,5oÁ.át
kitevő, a késedelem minden napjára ktilön-ktilön
felszámított kötbérre - a vis maior eseteit kivéve -
jogosult. Esetlegesen felmerült magasabb károk
érvényesítése, fiiggetl enül ettől lehetséges.

vII. Tulajdonjog átszá||ása és fenntartása

Eladó a Polgrári Törvénykönyv 368'$-nak megfelelően a
véte|án és minden egyéb követelés teljes kiegyenlítéséig
fenntartja a szerződés a|apján Vevő birtokába adott
termékek felett a tulajdonjogát. A Vevő tudomásul veszi'
hogy a szá||itottlátadott termékek a vételár és minden
egyéb követelés teljes kiegyenlítéséig az Eladó
tulajdonríban maradnak, ftiggetlenül attól, hogy az átadott
termékek kinek a birtokában vannak. A tulajdonjog
fenntartiísa alatt Vevő a birtokríba keriilt terméket nem
idegenítheti el, nem terhelheti meg és azokkal sajádaként
más módon sem rendelkezhet. Az Eladó nem adja
hozzájáru|ását ahhoz, hogy a Vevő a Eladótól átvett
termék á|ta|a tijrtett _ jog- és szerződésellenes _
értékesítéséből befolyt összegből fizesse meg az áNett
termék - Eladót megillető _ véte|árát. Eladónak jogában
á|| a tulajdonjog-fenntartríssal átadott terméket
póthatáridő kitiízése és az adrísvételi szerződés
felmondása nélkül Vevőtől visszakövetelni, amennyiben
Vevő az Eladóval szemben fennálló brírmelv
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kótelezettsége teljesítésével késedelembe esik. A
fulajdonjog-fenntartással átadott termék visszavétele
akkorjelenti egyben a szerződés felmondását ís,ha az
Eladó enől kifejezetten írásban nyilatkozik. Ha az
Eladó felmondja a fenti okból a szerződést, akkor arra
az ídő1.artamra' ameddig a termék a Vevő birtokában
volt, a Vevő köteles használati díjat fizetni. A
használati díj érvényesítése nem érntí az Eladó egyéb,
a Vevővel szemben keletkezett igényének
érvényesítését.

VIIL Mennyiségi és minőségi kifogásolás
(rek|amáció)

A termék mennyiségének és minőségének
megvizsgálását a Vevő köteles haladéktalanul, de
legkésőbb az ífuéte|tő| számított 14 naptríri napon
belül elvégemi. A termékkel kapcsolatos mennyiségi
vagy minőségi kifogást a Vevő haladéktalanul _ rejtett
hibák esetén legkésőbb 2 hónapon belül - írásbzm, a
bizonylatok, minták, csomagolási jegyzékek
csatolásával, valamint a szám|aszám, a szám|a dátuma
és a csomagoláson található jelölések megadásával
köteles Eladó részére bejelenti. Rejtett hiba esetén a
Vevőnek kell igazo|nia, hogy a termék hibája
korábban nem volt felismerhető' Próbaüzemmel
átadott rendszer esetén Vevő a próbaüzem alatt fetlépő
hibákat haladéktalanul, de legkésőbb a próbaiieemre
vonatkozó jegyzőkönyv felvéteIekor köteles az E|adő
részére bejelenteni. A kifogásolt terméket a Vevő csak
az EIadő kifejezett előzetes írásbeli jóváhagyása
esetén küldheti vissza.

Ix. Szavatosság és Jótállás

A jelen ÁSzr-nek megfelelően bejelentett és indokolt
kifogás esetén a tenrréket azB|adő szerviz-technikusai
tiíwezérléssel, szükszég esetén a helyszínen kij avítjá{<.
Ha a termék kijavítása nem lehetséges az Eladó
kicseréli a terméket. Amennyiben az Eladó a
kicserélést nem vá||a|ja, vagy ha a kicserélés
méltányos hatráridőn belül nem történik meg, illetve ha
a csereként szállított termék hibás, akkor Vevő
vá|asztása szerint követelheti a vételár |eszá||ítását
vagy a szerződéstől elállhat. Vevő a teljesítés
időpontjától számított 6 hónap alatt - fogyasztói
szerződés eseten 24 hónap alatt . érvényesítheti
szavatossági jogait. Ha a termék használhatóságának
legkisebb időtartamát hatósági vagy kötelező műszaki
előírás hatrározza meg' és ez 6 hónapnál rövidebb,
kizárő|ag ez ahatfuidő irányadó. Az eszközök (hard-
és szoftver) hasznáLatáért nem szavatolunk.

Ellenkező megállapodás hiányában az E|adő minden
tartós használatra rendelt termékre (késziilékre és
pótalkatrészre) a termék átadásától kezdve - az enné|
hosszabb jogszabályban kikötött vagy szerződésben

2. sz. melléklet
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vállalt haííridőket nem érintve - 12 havi jótállást vállal,
amely időtartam alatt a gyrírtási- és anyaghibákat,
amelyeket a Vevő idejében bejelentett térítésmentesen
kijavítja' vagy a terméket (részét) kicseréli. A terméknek,
vagy jelentősebb részének kicserélése esetén a jóüíllás a
kicseréIt termékre (részre) újból kezdődik. A jótállás nem
vonatkozik a fuvarozás közben keletkezett károkra, a
szakszerűtlen vagy nem rendeltetésszení hasanálat miatt
előforduló hibiíkra, az idegen beavatkozásokra, valamint a
szervízelési és kezelési utasítiísok be nem tartása miatt
keletkező krírokra. A jótállás nem vonatkozik az o|yan
hibiíkra, amelyek abból keletkeznek, hogy a Yevő az
Eladó által szá||itott hardver- vagy szoffuerrendszert nem
a rendszerhez tartoző, meghaIadott verziőjű vagy
módosított szoffuerrel' illetve nem az E|adő áIta| szá||ított
adatokkal, szoftverrel vagy hardverrel együtt haszná|ja.

Vevő nem élhet kártérítési igénnyel könnyü mulasztás
esetén. Biírmilyen ezenkívíil esetleg felmerülő krárigény
összege a vételiír összegében maximalizált.

x. Műszaki fejlesztés, szerzői jogok

EIadő az á|ta|a szá||ított hardver- és szoftverrendszereket
a szerzódéskötés idején fennálló műszaki tartalommal
szá||ítja. Felek eltérő megállapodása hirányában Eladó a
szerződés a|apján a hard- és szoffverrendszer
fejlesztésére, illetve frissítésére nem köteles. Vevő
jövőbeni újításokat, hard- és szoffuertovábbfejlesztéseket
Eladótól' dijazás ellenében, külön rendelhet meg. A Vevő
részére átadott szoffuer szerzői jogi védelem a|att á||. Az
Eladó jogosult a szoftver (üzemi és alkalmazási
programok, a mindenkori leírásokkal, dokumentiíciókkal
ecyutt) hasnéiati joganak átengedésére. Vevő a
szofwerről, vagy annak részéről csak annyi biztonsági
másolatot készíthet, amennyi egy üzemben, a hardver
rendeltetésszenÍ mííködéséhez feltétlenül szükséges. A
Vevő köteles minden á|ta|akészített másolaton azE|adó.
vagy azE|adő számára használati jogot biztosító jogosult
nevét feltiintetrri olyan módon, ahogyan az a Vevőnek
átadott eredeti szoffueren szerepel. A Vevő köteles a neki
haszná|atra átadott szoftvert és a másolatot úgy kezelni,
hogy ahhoz harmadik személy jogosulatlanul ne férhessen
hozzá. A Vevő köteles a szoftver használati jogának
harmadik személy részére történő átraházásához azE|ad6
előzetes írásbeli jóváhagyását beszerezni. Az Eladó
engedélyével történő átnlházás soriín a Vevő köteles a
szoftver át nem ruhiízott másolatait, illetve a szoftver
részeit a számítógépes mentésből, valamint a számitőgép
által olvasható mentésekből törölni, illetve más módon
megsemmisíteni. Vevő köteles munkatiírsaival fenti
szab ályokat betartatni.

xI. Bírósági illetékesség, irányadó jog,
érvényességi záradék

Azokban a kérdésekben, amelyeket aszerződés vagyjelen
ASZF nem szabá|yoznak, a Magyar Köáársaság

AGEI&
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Az AUDI Hungaria Motor Kft. használt áruk értékesítésére
vonatko ző á.JltalLátnos szerződési feltételei

I. Érvényességi teriilet

1. Az AUDI Hungaria Motor Kft. alábbi értékesítési feltételei a cég valamennyi _ mind
belftildi, mind kiilfrldi . ügyfele tészére történő értékesítésre vonatkoznak.
Szállítások, szolgáltatások, valamint ajánlatok kizárő|ag az alábbi kereskedelmi
feltételek alapjéntelj esíthetők.

2. Kízart az alábbi kereskedelmi feltételeknek ellentmondó, vagy azoktól eltérő
beszerzési feltétel, ill. egyéb vevői korlátozás a|kalmazása, kivéve, ha az AUDI
Hungaria Motor Kft. ezekhez egyedi esetben kifejezetten és írásbeli formában
hozzájátrult. Vevőnek eltérő kereskedelmi, ill. beszerzési feltételekre hivatkozással tett
jelen feltételekkel ellentétes nyi|atkozatai az AIJDI HLINGARIA MoToR Kft. _vel
szemben érvénWelenek.

( . . . )

X. Tulaj donj og fenntartása

1. AZ AUDI Hungaria Motor l(ft. tulajdonjog fenntartássa| é| a szerződés tátgyára
vonatkozóan a szeruődés alapján vevővel szemben fennálló követelése maradéktalan
kielégítéséig. Ha a vevő üzleti kapcsolatban á11 az AUDI Hungaria Motor Kft..vel, úgy
tulajdonjog fenntartás fennmarad az AUDI Hungaria Motor Kft.-nek a vevővel
fennálló tizleti kapcsolatábő1' származó követeléseire vonatkozóan is, a fennálló összes
követelései kiegyenlítéséig. A vevő igényének erre vonatkozó igénye esetén az AUDI
Hungaria Motor Kft. k<iteles lemondani a tulajdonjog fenntartásátrő|, amennyiben a
vevő a vételtrírgyával összefiiggésben á11ó valamennyi követelést megtrímadhatatlanul
teljesített, és a folyó üzleti kapcsolatokból származő egyéb kivetelésekre megfelelő
bizto sítékot nyúj tott.

2. A vevő fizetési késedelme esetén az AUDI Hungaria Motor Kft. elállhat az adásvéte|i
szerződéstő|.

3. Ameddig Eladónak a szerzodés targyara vonatkozó tulajdonjog fenntartása érvényben
van, addig a vevő nem rendelkeáet a vétel targyaftilött' i11. harmadik fél számara sem
engedélyezheti a dolo g haszná|atát.

Hatálybalépés kelte: 2005. június 8.
A társaság székhelye: H-9027 Győr, Kardan u. 1.

Version 1.
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' számu melléklet

2006. évi értékesítési és szállítási feltételek
( . .  )

5. Fizetés
A fizetés egyéb megá||apodás hiányában az áru átvéte|ekor készpénzben történik. Az

eIszámo|andó árengedményeket és/vagy skontókat a raktáron Ievő áruk értékéből és nem pedig
a szá|lítási és egyéb költségekből vagy szolgáltatásokból nyújtjuk. A fizetéseket a mind-enko}
|egrégebben fennál|T nyitott követe|ésekke| szemben számo|juk e|. A nem megá||apodás szerinti
fizetésbŐ| ke|etkező kárért a vevő tejes mértékben fe|e|. Fizetési késede|em esetén havi 1 .2%-os
késede|mi kamatot, továbbá fe|szó|ítási és beszedési kö|tséget számítunk fe|.

A még nem Vagy csak részben te|jesített megá|lapodások tekintetében fizetési késede|em Vagy a
vevő kedvezőt|en vagyoni viszonya esetén jogunkban á|| a te|jesítést pithatáridő kitűzése nélkü|
megtagadni, i||etve e|őrefizetést vagy megfe|e|Ő biztosítékot kérni. A vevó fizetési késedelme, nem
te|jesítése vagy hiányos te|jesítése esetén jogunkban áll- be|átásunk szerint értesítéssel vagy a nélkü|
_ az árut a vevő költségére visszaszál|ítani; a vevő eközben fenntartás né|kÜ| köte|es az árut részÜnkre
kiszoIgá|tatni.

A fizetések ktzvetlenÜ| minket i||etnek, képvise|őink és egyéb szemé|yek nem jogosu|tak azok
átvételére. Jóváhagyásunk né|kÜ| másutt te|jesített kifizetések nem tehermentesítik a vevőt.
Rész|etfizetésró| szó|ó megá||apodás esetén egy határidő be nem tartásakor a határidő érvényét veszti,
és a kinn|evő szám|aösszeg azonna| esedékessé vá|ik. Amennyiben a vásár|i a fogyasztivéde|mi
torvény érte|mében fogyasztónak tekintendő, akkor fizetési késede|em miatt azonna| esedékessé váli
rész|etfizetés esetén a fogyasztóvéde|mi törvény 13. $-a a|ka|mazandó. Amennyiben a fe|ek vá|ti
elfogadásáró| á||apodtak meg, a vá|tók csak fizetés cé|jából kerÜ|nek |eszámítolásra. Ezen trj|menően
jogunkban á|| az e|fogadott vá|tót esedékessége elott visszaadni, és azonnali készpénzfizetést
kovetelni.

( . . )
8' Tulajdonjog-fenntartás

Az áru mindaddig tu|ajdonunkat képezi, amíg a követelés ke|etkezésének jogcímétó| függet|enÜ| a
vevő valamennyi követe|ésünket maradéktalanu| ki nem egyen|íti, ideértve va|amennyi járu|ékos
kö|tséget, valamint a csekk- és vá|tókÖtelezettségek |ejáratát is. A fent megnevezett követe|ések
fedezetéÜ| a vevó harmadik fé||e| szemben fenná||ó követe|éseit ránk engedményezi, amennyiben ezek
a követe|ések az áru továbbértékesítésébŐ| vagy -fe|do|gozásábó| származnak.

A vevő köte|essége, hogy a tu|ajdonjog-fenntartás a|á eső árutaz értékcsÖkkenéstő| megivja, és
saját költségére tíjzkár és betöréses |opás e|len megfe|e|ően biztosítsa. A vevő továbbá az áru fe|ett
csak a rendes Üz|eti forgalomban jogosu|t rende|kezni, azt nem zá|ogosíthatja e|, és biztosítékként sem
vonhatja be. A vevónek ha|adékta|anu| értesÍtenie ke|| bennünket az e|zá|ogosításról vagy egyéb
károsodásró|'

Továbbértékesítés, i||' fe|do|gozás esetén a tu|ajdonjog.fenntartás kiterjed az így szerzett, vagyoni
értéket képviselő előnyre is, függet|en attTl, hogy tény|egesen indoko|t-e részünkre átengedni a
kÖvete|ést. FizetésképteIenség esetén tuIajdonjog-fenntartásunk érvényesítéséhez nincs szükség
e|ozetes e|ál|ási nyi|atkozatra.

Mindaddig, amíg a tu|ajdonjog.fenntartás érvényben Van, a fenntartott áru megmunká|ása, i|letve
feldo|gozása javunkra ttrténik. Minket i||et az így |étrejött termék tulajdon- vagy társtu|ajdonjoga. A
fenntartott termék beépítése vagy vegyítése esetén az újonnan |étrehozott do|og társtulajdonoiának
minősü|ünk annak arányában, ahogy a fenntartott áru értéke a beépítés vagy vegyítés idópontjában a
másik do|og értékéhez arány|ik. A vevő azonban - amennyiben fizetési köte|ezettségének e|eget tesz -
jogosu|t a továbbértékesítésbl| ránk engedményezett követeléseket beszedni; nem rende|kezhet
azonban i|yen követe|ésekke| engedményezés á|tal. KÓteles a vevőjét fe|szi|ítani, hogy adjon
tájékoztatást az engedményezésró|, és kérésünkre adja át a beszedéshez szÜkséges információkatés
okmányokat. A jobb elkÜ|öníthetőség érdekében a szá||ítások e|kü|önített szám|án továbbítandók. E
rende|kezés figye|men kívü| hagyása nem szÜnteti meg a tu|ajdonjog-fenntartást'

Fe|szó|ításunkra a vevő kÖte|es a tu|ajdonunkban |evo áru fe|mérése cé|jábiI be|épést engedé|yezni
raktárába vagy más he|yiségébe, a tu|ajdont képező árut elkü|onítetten táro|ni, megje|ö|ni es kiadni.
Hason|Tképpen köte|es a vevő kÖvete|éseink és jogaink megállapítása cé|jábi| könyveibe és irataiba
betekintést biztosítani.
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I.l'ieÍj Ászf| éfu szfeltí2.dú

í. Az á|ia|ános gál|ítási ío|tótg|ok hatá|ya
Rosenberg Hungária Kft.

1 . 1
Ajelen á|t9!ános sá||Ítási Íe|téte|ek (a torábbiakban| Íeltéte|ek) hatá|ya futor'ied a Rosenberg Hungária
Kft- (2532.Tokoda|táró, JóéefAttila u' 34.) (a tdábbiakban: ehdó) áital b'm;|';ru (a trvábbiakban:
áru) báÍme|yÍél gámára (a továbbiakban:vevó) töÍténö sát|iiássá| kapBotato; mind.En aján|atra,
m€grende|ósre, mog.ende|és vis%igae|ásÉ, gzeEódésr€ stb.

Az €|adótólvaló megrende|éssela vevó tudomásulv€vi, hogy a je|en Íe|tétolek kiárólagc.le||€ggel
hatá|yosu|nak a Íelekjogvisenyá'a és a vovó bámi|yen á|ta|árcé vagy speciá|is fe|téte|ej 6ak akkoÍ
hatá|yosak, ha u adott fe|tételt e e|adó magára néae kifejezetten etf;gádta'' t .3

szóbe|i külön megá||apodások nin6enet'.Ajelen feltételek bámilyen modositása vagy kiegészíté*
kizárólag íÍásban éNényés' A Íelek közötti qerzódés hatá|yba|épéséve| a Íe|ek éltéró iendelkezéso
hiányában'a Íe|ek közötti mogelözó megál|apodások, a t€mékprcspektusok, iájékofuttk'
Üzembehe|yezési útmutatók' ha*á|ati utasitá$k' .ajrck' ogyéb sál|ítási dokl]mentációk és lev€|ezés
hatá|yukat vesáik.

2. A ggródós |ótrejöttg

2 . 1
Az eladó aján|atai.sak€kkor eredményeaek aján|ati kötöttséget, ha ez az aján|atbó| kiÍejézetten kitúnik.
A vévo megrenoe|ési és a.iánlatai z e|adót c$k akkor kötik, ha aokat u eladó kifejeetten
vissaig@lta.

Az e|adó á|la| tett minden aján|at e|térő rende|kezés hiányában munkanapon történő vokéss
körii|mények közttti te|jesítést Íe|tét6|e.
2 . 3
Az e|adó és a vevó közöttis.zódés a megrende|égvi*igazo|ásnak a vevóhöz va|ó megéíkezésétó|
:4mitott öt (5) nap' de légkésÓbb a €|adó á|ta| töÍténi élkü|déstól vámitott hét (7) nap enátéve| lép
hatá|yba. Arnennyib€n az e|adó e határidón be|ü| az árut |egá||ítja, a gezŐdós ilaíá|y|ia|épsének 

.

idöpontja aarcs a sá|lltás idópontiáva|

3. tuak

3 . í
Az €|adó á|ta| megadott árak nettó árak' a á|ta|árcs forga|mi adót nem tartalmazák és az árunak az
s|adó te|ephelyén va|ó átvét€||el való sá||itására vonatkóaak. Az áru Gomago|ásával, e$tloges
szá||ításáva| ós bizositásáva| kapc$|atos kö|tségek a vevót terhe|ik és mind;n esetbgn különi€rii|nek
|evámláásm.

Amennyiben a megrendelés.visgaig@|ást követóen e e|adó elfogadja a vévó megr€nde|ésének
utoEgos modos[ását, vagy a v€vó bámilyen instrutcjóját nem mégfe|ető íormában kapta m€, az e|adójogosu|t az ebbó| eÍedő minden kö|tségét a vevórs háítani.

3.3
Az árak kisámítási alapja a munkaeÍó-, energia-, nyer$nyag. és egyéb anyagkö|tségek, továbbá a
verzódés té|jesítéséh€z szÜkséges külÍöldiÍhetoeszroz ige|iyueveiáeve| k;p-Q|atosn Íelmerii|ó
kö|tségek se|gá|nák' Amennyibgn a *ézódés |étrejöttét iövétóen bárme|yi( em|itett ártényezó
eme|kedik'.az e|adójogosu|t ennek kövelkezményeit az árban éryényesite;i. Az áreme|ésró| a e|adó
köte|es tájékoáatni a Vevót. Ha a vEvó az értesÍtés kézhezvét€létö| $ámított hét (7) napon be|Ül nem
nyilatkoik, az áremelés elfogadottnak tekinlendó' Amennyiben a vevó irásban közi'|i, hogy n€m Íogadja
el.az áremé|ést, a s|adó jogosu|t a geuódés még nem tó|'iesitett éye tekintetáben a séEödést
felmondani.

4. Fi4tó9| íg|tóto|ok

4 . 1
Az'árU véte|áE magjarlÜintban (HUF) Íizetendó mindenÍajta |evonás vagy bsámitás né|kül, a
sÉm|aoan megjen[ ésedéke$égkor vagy aá mege|ÖzÓen.

Késedé|ms Íizetés esetén a e|adót a mindenkori jBgybanki alapkamat kétszeres szoretának megfelé|ó
méÍtékü éves ké*de|mi kamat i||eti meg.
4.3
A háhaléks ösveg be*edó$ éídekében az eladó á|ta| kezdeményezett eüáíá$k va|amennyi költsége,
beleéítve a ügyvédi és banki kö|tségeket is, a vevöt terhe|ik'
4.4
A vovó köte|es az eladó fe|szó|itására megfele|ö biáositékot nyú.jtani az e|adóVa| gembeni
kóte|ezettségei te|jesítésének biaositásá|a.

5. sá||ítási hatáÍldók. kósgd.|om

5 ' í
A vezódésben megá|lapított szá|lMsi hatáÍ|dó az a|ábbi idópontok ktzü| a |egkésóbbitól v€szi kezdetét:- szezódés létrejöttét követó 5. nap
- e|ó|egÍizetés teljesitése
- e|óíít bankszerÜ biásítékok nyújtas.
5.2
Az e|adó e|ó. és résBzá|Iitásrajogosult.

Amennyiben a e|adó a sá||ítási kttelerettségének teljesitéséve| a saját hibájábó| több mint 60 napos
késed9|emb€ esik, a vevójogosu|t a gerztidésló| a.ném teljesitett rév tekintótében e|á|lni, feltéve, hogy a
teljsítés már nem ál| éÍdekóben és u e|adó a vevó álta| mi{á||apitott ésszerű póthatáildóben sem
te|jesített.
5.4
A vevő báme|y késede|me kiáÍja a2 é|8dó egyid€jú késéde|mét. A vevó késede|me setén a Eladó
köte|ezéttségén6k a hatá.ideje a vevó ké*deime álta| etóidézen méítékben, de leqa|ább a vevÖ
késede|mének idótartamávaI meghossabbodik.

A2 e|ádó mentési| a séPődés nem' vagy ké*delm* teljesitésének követkmónyei á|ó|, ha késede|mét
eoro nem latnatÖ e|háriiiatatlan külsó ok (vis maior) oko.ta. Elháríthatat|an kíilsó oknak minösü|
IiPT::lÍl"l - g."dótés/.vagy a|vá||a|kozólt i|L bová|l|lóit órintó sárájk vagy ko||ektív munkaügyi
ME' mozgÓsltás. |efogla|ás, bojkott' embargó, hatósági intézkedés' járyany, galiioegtoz.niany' 

--

iE|il.": "l9|1!Y"s; "ágy 
egyéb anyaghiány, energÉkodatozás, háboú' iáborús ve*é|y, potgartrauo..i

vagy legyvéres Íe|ke|és' tÍiz' stb.' va|amint a-z e|adó á|ta| a te|jesítéshez megrende|t bámi|yei aiyag,
ny^eMnyág' részegység vágy a|katész 9á|lításának késode|mé.

I l(ós:9e|.eT|ek 9: : szeÉódés megszinésének az e Íejéetben fog|a|t jogkóvotkeaényei a vevó
€enyemeK rc|les kie|égnését src|gá|ják.

6. Atadás.átvóto|, káeogzélyvis€|ós

6 . 1
Egyébmegá||apodás hiányában a áru átadá$átvétetére az e|adó te|epho|yén kerti| sI. Egyéb ese|ben,
az.e|adó sál|ítási köte|e6ttségét a árunak az e|só fuvarozónak törtáió átadása helyén é;idópontjába;
toljesíti.
6.2
Az áru'minósége'a magyal sabványoknak és gyáítómÚvi elöirásoknak ke||' hogy megfeleÜen. Hamadik
06á9bó|töÍténó sá||ítás esetén a beszltÍtott áÍm az e|öá||itó oBzágban éruóáyesiabványok és
gyártómúvi e|óírások a irányadók' Védőberendezéseket i||' felszere|és;kot az e|a.dó csk külön eré
vonatkozl megá||apodás a|apján Vá||it. Az áfu átadá$álvéte| elóni minöségi megvizsgálásám a e|adó
te|€phelyén az eladó által megj€|ö|t ldóbon keÍü| sr. A megviégá|ás*t tap'oo|aic kB[sfuek a vevót
t6Íhg|ik. Ha a vevó msgbíettja a vizsgá|atban régt vesz' uel-a áru minósógi átvéte|e megtórténik.
6.3
Amennyjben a vevó az átadá$átvétek€ nem je|enik meg' vagy az árul a megá||apodás szerintj he|yÍö|
éívagy idóben nem gál|itja e|, az e|adó jogo.u[ az árui a vávó kó|tségérc űetáó|ni vagy e|sá|lÍtani'
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éív€gy a követe|ni a vevő te|jesitését' vagy a séEődóstó| e|á||ni. A vevó köte|es az e|adónak e
e|á||ásbó| eredó minden kárát megtéríteni.
6.4
Az átadá9átvéte||e|' vagy a vevó távo||étébén az átadás.átvéte| idópontjátó| az áruva| kapc$|atos mindBn
káryegé|y a vevót teÍhe|i.

Amennyiben a áru Íuva@ásám a fo|Ek megál|apodása a|apján a gladó köte|es, a eladó az áfu
fs|adásátó| vámitott 8 ó'án be|ii| táviÍatilag vagy te|efax útjáti éÍtesíti a vevőt a áru fe|adásárót'
Amennyiben a vevó *állitási rende|kezése kel'ó iljóben nem jut e| az o|adóhoz, az e|adójogosult az árut
a vevó címére is Íe|adni.

7. TuIaidonjog.fenntartás

7 a
Az áÍu tu|ajdonjoga a véte|á. és a Íe|ek s4zódés uerinti egyéb Íizetési ktte|ezéttségek te|jes
kiíizetésévé| szá|| át a vevóre.
7.2
A vevó köte|es az áíut Úgy megjelö|ni, táro|ni és óriai, hogy az e|adó tu|ajdonj€a hamadjk személyek
*ámáÉ egyérte|müen |átható |egyen. A tu|ajdonjog-fenntáításra tekintet né|t<iú vevó jogosutt a jú
gokáss.üz|eti tevékenysége soÉn Íe|haszná|ni, de nem jogosu|t a árut bámi|yen íomában
megterhé|ni vagy haÍmadik gemó|ynek biáosÍtékként adni.
7 . 3
A tulajdonjog.Íenntartás alatti áÍu más.do|ogba v€|ó beépítése vagy áta|akítása esetén az e|adó olyan
aránybán |ee táEtu|ajdonosa az e|óá||ított teméknek, ami|yen aÍányt az e|óá|lÍtott temék é,tékébLn 

".áru éÍtéke képvise|. Az áru átalakitása setén az eladó tu|aidonjogaáz átalakított temékÍ€ vált@t|anul
Íenná|l'
7.4
Amennyiben a vevó a tulajdonjog.Íenntartás a|att álló árut e|adja, az áru e||enértékébr| a o|adT
követelésének megfe|e|ó véte|áfiég e e|adót il|eti. A vevó i|yen vé|o|ár.követ6|ését a,ie|en geEódés
létrejöttéve| a e|adóE engodményezi, aki jogosult követelését saját nevében begedni. Ha a vevö vevóje
átuta|ás| fizet, a v6vó má. most engedményai a bankjáva| gembeni követé|ését az eladóra'
7.5
A tulajdonjog.fenntaÍtás éNényesitése éÍdékében a vevó, köte|es a e|adó kéréséÍe minden vonatkozó
tájék@tatást m€gadni és könweibé betekintést engedni.

Amennyiben a vevó az eladóva| szembeni báÍmi|yen fizetés. kötglPettségét nem te|jsitj, a e|adó
jogosu|t minden további éÍt€sités ésjogi eljárás nólkü| a tulajdonát képeió árut i||' te.méket birtokba venni.

8. Jótá|lás

8 ' í
AÍe|ek e|téró megáI|apodás, vagy köteIezó jótá||ás' vonatkozÓiog%bályi6|ókás hiányában az e|adó
az áruÉ a átadás-átvéte| idöpontjátó| sámíiott tirenkét (í2) hónap jótál|ást vá|la|' Aiótái|ás kiterjed az
áru anyagáE, i||. a áru ösvetéte|éve| vagy e|őá||ításáva| kap€o|atos minden hibá€' Ezen tú|menő
%vato$ágot a e|adó nem vá||a|.

8.2
A'lótá||ás nem teied ki azo|yan anyagokra és Íészegységekre, amelyek kiválavtása, íe|használása és
e|óál|ítás a v€vó kifej@ett utasításáÉ tóÍtént, vagy a vevó minóségi e|óirásainak (specifikációinak)
köte|ezó alka|maásáE vezethetó vissza. Ajótá||á. nem téíjed ki aieryÍajzokka|, tájékoztatókkal,
árumintákkal kap@latosn nyújtott bármilyen míisaki tájékoáatás hibájaén, kivéie a döntö ré9ben az
eIadó álta| gyártott anyagokra vonatkoá' az €ladó útmutatá$inak megíé|e|óen ós*eá||ított
rend*éÍteryekke| kápcs|atos tájékoaatásokát. 

-

A'}ótá||ás ném vonatkozik az áíu szokásos elhágná|ódásá' a árun harmadik *emé|y á|ta| áz e|adó
hozájárulása né|kü| végrehajtott bármi|yén bgavatkoás, javítás vágy áta|akiÉs, i||. ai áfu saksz6rÚt|en
vagy kímé|et|gn keze|és vagy hasálata miatt ka|etkezétt hibákE.
A jótállás nem terjed ki azokra e anyag. lagy gyáÍtási hibákE *m, ame|yek nom az e|adó $ját' hanem
va|ame|y bésál|itó hibájábóI ke|etkeztek, a tarta|ék a|katrés4ke, a gyoeán kopó révekre (p|' tdmités,
6apágy), i||etve azo|yan Íészekre, ame|yek Íendettetése nagyobb éÁiikű meghibásodások;ege|ózós;
(p|. biaositékok).

8.3
Jótál|ás a|á esó hiba éstén az e|adó kiite|es & árutsaját kó|tségére vá|asáá$ sórint ki6eré|ni, vagy
az árut a he|ys'nen, i||etvé saját üzemébon kiiavÍtani. Nem he|yvínijavítás esetén az áru
vis%gá||ításáró| az e|adó sa.iát köItségén köte|és gondGkodni.

8.4
Anennyibgn a eladó jótá|lási köte|ezettségének 6eÍe útján teg e|eget, a vevó köte|es a kisré|t árut i||.
a|katrészeket az e|adó rende|kezésére bo6átani' Amennyiben aze|adó a he|ygínen javitást végez' a
vevó köte|es saját költségen kisegítö munkaeIót' va|amint energiát rend€|kezésére bo6átani. 

-

r.c
A vevó bámi|yen minőségi kiÍogását iÍásban köte|Es az eladónak beje|enteni. A kü|só|eg |átható hiMk
beje|entési hatáÍideje az eladó te|jesitésétó| sámitott 48 óE, kü|só|eg nem ész|e|hető hibák esetén a hiba
ész|elésétrl *ámitott 48 óÉ, de |egfel.iebb az eladó te|j€sitésétól *ámitott 30 nap.
Amennyiben a áru ninlségéve| kapBo|atban a Íelek közöttvita alakul ki, az e|adójogosu|t kü|só
sem]eges %kértót ja€$|nia músaki kérdás ti*tázásáE. A %kéítő kö|tségeit a Íelek o|yan arányban
vise|ik, amilyen aÍányban a %kértó vé|eménye a fe|meÍti|t kérdésb€n megegyezik az adottiél
vé|eményéve|.
8.6
Az E|adónak az é feje4tben e|óírt köte|eettségei a v6vő igényéinek teljes kie|égÍtését se|gá|ják.

9. Egyéb rend€|k€dsek

9. ' l
Aménnyiben a vevó nem vagy nem melfelo|óen nyÚjtja a 4'4 pont szeÍinti biácítékot' vagy ameonyiben
a vevóvel szemben vége|*ámo|ási sőd-, vagy fe|sámolási eÜáÍás indu| vagy ilyet kezdeniényeaei' az
e|adójog6u|t esédékes teljesítését ÍelÍüggesáeni és a 9ezódést a még nm té|jesített Íév iekinteienen
fe|mondani anélkÜ|' hogy ez a vevó bámi|yen kárigényét megalapoóá.
9.2
Az e|adó a sándékosság és a sú|yos gondat|anság 6etót kivéve nem Íe|e|ős a gezödés
meggegésébó| gedő kárckért, kÜlönösen nem ktvetkeaény.károkéÍt' vagy e|maEdt haszonért. Az
e|adó a gozódé*s e||enértékét erre is tekintette| ál|apitotta meg a vgvöve.;z€mben éNényesitett
méÍtékb€n'
9.3
A vevó köte|es te|.ies mértékben káíta|anítani e e|adót az o|yan igényekke| Vemben, ame|yekért az eladó
nom Í€|elós' kü|önÓsen tekintettgl a vevő.ré*éró| u e|adó teljesí.éséhezÍe|hasaá|ni rendóft, vagy a vevő
íészéró| a€|adóva|klzö|t, vagy e eladónak átadott %bada|makE' |i@nciákra, mintákÉ, *r;óijogi
véde|em álá esó a|kotá$kra' stb,
9.4
Az e|adó g€||emi tu|ajdonjoga a te|jesítést követően va|amennyi Veződéses szo|gá|tatásE Íennmarad. A
vevó nem jogosu|t a lésá||ított dokumentációt, árut, i||. a m€gismeÍt mü%ki e|járist stb. a szerzódés
cé|játó| e|téÍöén fe|ha*ná|ni' vagy hamadik gemé|y részérá átadni vagy hozáféíhetóvé tenni.
9.5
Aje|en g€uödésse] kap*olatban ke|etkezó minden vitát vagy az e|adó vékhelye vérint i||stékés vagy
bldapestj vékhélyű rendes bíróság dönt é|' aa|' hogy az eiadójogosu|t igényét a Magyar KereskedéÍmi
Kamaía fie||ett *eryezett á||andó vá|asztott bkóság eiőtt is éryénié;iteni'
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Lz.t. A fizetések *eltérő írásbeli megállapodrís hiányában - a Megrendelő általi
mennyiségi átvételkor készpénzben teljesítendők. Amennyiben az írásbeli
megállapodás eltérően nem rendelkezt'7< az átutalások teljesítésének határideje a
Szállító száttúájának Megrendelő áLta|i kézhezvételét követő nyolc nap. A
számla, aján|ott levélben történő feladás esetén illetve amennyiben a szátt|a
o$offi kereste'', ,,éúvételt megtagadta'', ,,ismeret1en'' megjelöléssel érkezik vissza'
a feladást követő 3. napon kézhezsrettnek minősül.
I2.2. viltő, vagy csekk elfogadása esetén Megrendelő f,rzetési kötelezettségei
alól csak akkor mentesül, ha avá|tő vagy csekk eredményes beváltás áva| ateljes
tartozás'megfizetésre kerül és a Szállítóval szemben aválrtő, vagy csekk a|apján
visszkereseti igényt azok későbbi jogosultjai nem érvényesítettek.
I2.3. Fizetési késedelem esetén Szállitő jogosult a mindenkori jegybanki
alapkamat plusz hét sztualék mértéktí késedelmi kamatot érvényesítení.
I2.4. Megrendelő a Szállítő követeléseivel szemben csak olyan követeléseit
számithat1a be, amelyeket jogerős bírósági ítélet éllapít ffieg, vagy amelyeket
SzáIlitő elismert.
L2.5. Szá|Iítőjogosult szerződésekből eredő követeléseit a harmadik személyre
Íúruhé.zni. A jótállásí igényeket Megrendelő azonban ezesetben is csak a
S záIlítőv al szemb en érvénye s ítheti.
l3.Tulaj donj o g fenntartás :
13.1. Szállitő az aruk tulajdonjogát (fliggetlentil attő|, hogy ahhoz SzoIgá|tatás,
vagy szoftver átadása kapcsolódik-e) az Értékesítés teljes szerződéses
ellenértékének, illetve a szerződésből eredő valamennyi egyéb
pénzkövetelésének maradéktalan kiegyenlítéséig fenntartja.
13.2. Megrendelö köteles a tulajdonjog fenntartással érintett Ítrukat, saját áruitól
illetve náIa levő idegen áruktól elktilönítve tárolni és nylkántartásaiban
elktilöníwe kimutatni, illetve egyértelmií felirattal, illetve megjelölésseljelemi,
ho gy az okon a S zál|ítő tulaj donj o g át fenntartotta.
Az Írvkat Megrendelő a saját költségére és veszélyére, de a SzáIIitő javára tartsa
birtokában, tarolja és őrzi és köteles azok megfelelő biztosítási fedezetről
gondoskodni.
Szá|Iítő képviselői jogosultak a Megrendelő tizleti őráiban, előzetes bejelentés
nélktil, a fenti kötelezettségek teljesítését ellenőrizni. Megrendelő e célból
köteles biztosítani képviselőinknek üzlethelyiségeibe való bejutását.
13.3. Megrendelő haladéktalanul köteles értesíteni Sztú|itőt, ha harmadik
személy az érintett áruk tekintetében zá|ogtrogot vagy más jogot érvényesít.
Megrendelő viseli az igényérvényesítés elhárításával, illefve az á-r:rlk újbóli
beszerzésével, pótlásáva| összefiiggő költségeket. A Megrendelő nyolc napot
meghaladó fizetési késedelme, más lényeges szerződésszegése esetén, vagy ha a
Megrendelő ellen kérelmet terjesztenek elő csőd-, folszámolási-,
végelszámolási-, vagy végrehajtási eljárás \efolytatására, Szállító jogosult a
szerződéstől (lehívástól) elállni (azt felmondani) és a tulajdonjog fenntartással
érintett áruk kiadását igényelni.
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Kiadásra vonatkozó igény esetén a SzáIIitő, a Megrendelő uz\eti őráIban
jogosult az éintett árukat elvinni és ennek érdekében a Megrendelő üzleti
helyiségeibe _ erőszak alkaLmazása nélktil - bemenni.
Megrendelő ezesetben teljes együttmiíködésre köteles és elveszítí birtokvédelmi
jogait.
13.4. Megrendelő jogosult a tulajdonjog fenntartással érintett árukat, rendes
üzletmenete keretében feldolgozni vagy idegen dolgokkal egyesíteni. A
feldolgozással, egyesítéssel létrejövő dolgokon Szállító közös tulajdont szetez a
felhasznált árui szerződéses értékének artnyában, a 13.1. pont szerinti
tulajdonjog fenntartás biztosítékaképpen, amely közös tulajdoni hányadot a
MegrendeIő már a szeruődés megkötésével, a feldolgozás illetve egyesítés
megtörténtének hatáIyával SzáIlítőra átnJház. Megrendelő köteles ezen árukró1
igény szerint írásbeli kimutatást kiildeni Szállítónak.
13.5. Megrendelő, rendes üzletmenete keretében jogosult a tulajdonjog
fenntartással érintett illetve a I3.4. pont szerinti közös tulajdonban levő árukat
tovabbértékesíteni. A SzálLítő tulajdonosi jogainak biáosítékaképpen a
Megrende|o a szeruődés megkötésének hatéilyílva| a Szá|lítóra engedményezi
valamennyi, e pont szerint engedélyezett továbbértékesítésből eredő saját
vevőivel szemben keletkező követelését, jogát és igényét' valamennyi
mellékjoggal együtt, beleértve az á|ta|a érvényesített tulajdonjog fenntartásból
eredő valamennyi jogot is.
Megrendelő a fentiek szerint bíaosítéku| átruhénott követelések, jogok, igények
alapján teljesített szolgáltatásokat jogosult és köteles Szél\itő nevében és javára
beszedni. A beszedett pénzösszegek illetve az azoknak megfelelő értékű
pénzvagyon illetve más szolgáltatások kizárőIagos tulajdonosa illetve az azoL<ta
vonatkozó tulajdonjog átruháuására vonatkozó valamennyi jog és igény
kizfuőIagos jogosultja, a fenti átruhánás hatályosulásától kezdve, a SzáIlítő.
MegrendeLő ezehől köteles Szá||itő igényei szerint elszámolni és a kiadási
igény 13.3. pont szerinti megnyílta, illetve a I3.7. pont szerinti jogmegszűnés
esetén apénntagyont illetve más szolgáItatást SzáIlítónak kiadni.
Megrendelő jelen pont szerinti kötelezettségei addig állnak fenn, amíg a
tulajdonjog fenntartás megsziínésének 13.1. pont szerinti feltételei nem
teljesülnek.
13.6. Megrendelő, a 13.5. pontban rögzítetteken tulmenően az átruhÍtzott
követelések, jogok, igények felől nem jogosult rendelkezni. Megrendelő köteles
Szá|litő igényének megfelelően az engedményezésről kiilön értesítést
rende lkezé sre b o c s át ani a Szállítő á|tal kért okirati formáb an.
13.7. Megrendelő 13.5. pont szerinti jogait SzáI|itő Megrendelő bármilyen
szerződésszegése esetén jogosult egyoldalú nyílatkozattal megvonni. Külon
visszavonás nélktil is megszűnnek ezen jogok, ha Megrendelő nyolc napot
meghaladó fizetési késedelembe esik, vagy ellene csőd-, felszámolási,
végelszámolási kérelmet terjesztenek elő, vagy vagyonáravégrehajtás indul.
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A jogok megvonása, Vagy megszűnése esetén megnyílik Szá|Iitő kiadásra
vonatkozó igénye, amelyre a 13.3. pont rendelkezései irányadók.
A jogok visszavonása, vagy megszűnése ellenére folytatott értékesítések és
beszedések esetében is íranyadó valamennyi fenti rendelkezés.
14. Egyéb rendelkezések:
14.1. A jelen ÁÉF rendelkezései a kötelező törvényi előírások által módosított
tatalommal iranyadóak, amennyiben a Megrendelő fogyas rtőnakminősül.
Nem tekinthető azonban fogyasáónak az olyan Megrendelő, akí egyéni
v á|lalkozőként, a tttrsasági illetve általano s forgalmi adó al anyak ént, v agy önálló
tevékenységet folytatő magétnszemélyként olyan számla, egyszenísített szátrÍra
v agy száttt].át helyette s ítő okirat ki állítáS át kélj' az e 11 enértékrő l.
I4.2. Amennyiben a jelen ÁÉE uarmely rendelkezése érvénytelen lenne vagy
azzá váIna, ez nem érinti a szerződés illetve többi rendelkezésének
érvényességét. Ilyen esetre a felek kötelezik magukat, hogy az érvénytelen
rendelkezést egy olyan új, érvényes rendelkezéssel fogiák helyettesíteni, amely
az éwénytelen rendeIkezésbez gazdasági és jogi :arta\ma szerint a legközelebb
all.
14.3. Megrendelő bármilyen szerződésellenes magatartása, illetve bármilyen vita
esetén Szállítő ,avita rendezéséig illetve megfelelő biaosíték adésáig,jogosult
minden következnény nélkiil, szá|Iítésaít, szolgáltatásai teljesítését
felfiiggesáeni. Ez nem érinti SzíiIítőnak a szerződésszegés alapján fennálló
egyéb jogait.
1"4.4. A szerződésből eredő mindennemtÍ jogvita elbírálásáta a felek, a perérték
fliggvényében alávetik magukat a Pesti Központi Kerületi, Yagy a Fővárosi
B író s ág kizár ő1 agos illetékes s égének.
14.5. A jelen eÉr.-ben nem szab á|yozoÍt kérdésekben a Polgári Törvénykönyv
rendelkezéseí irányadók.
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4.3 A széilítási határidőt megfelelően meghosszabbítjrík az üzemeinkben ill. a beszállítóinknál az
üzletmenetben bekövetkezó zavarok. így kiilontlsen a sztrájk, a munkabeszüntetés és a vis major
más esetei. IGzétrtmind az Ügyfel a késedelem miatti kártérítési ígénye, mind a teljesítés helyetti
kártérítési igénye a határidőn tuli teljesítés minden esetében, még egy esetlegesen nekÍink szabott
teljesítési határidő esetében is; termékeink és szolgáltatásaink étrai erre a felelősségkor|átozésra
tekintettel kerültek megállapításra'
Fentiek nem érvényesek, amennyiben a szándékosság, a súlyos gondatlanság vagy az éIet, a testi
épség vagy az egészség sérelme miatt törvény erejénél fogva kizárt a felelősség korlátozása. A
szerzi5déstő| az ,Ügyfél csak a törvényi előírások szerint állhat el' amennyibe'' a teljesítés
késedelme nekiink felróható. Az Ügyfél ebben az esetben köteles felszólításunkra ésszení
határidőn belül közölni' hogy a teljesítés késedelmére tekintettel továbbra is ragaszkodik.e a
teljesítéshez és/vagy mely rendelkezésére álló igényeit és jogait érvényesíti'

4.4 Jogosultak vagyunk részszáIlítésokra és részteljesítésekre a megállapított szállítási és
teljesítési határidőn belül, ha ennek elfogadása az,ijgyféltől indokoltan elvárható'

5. Szállítás' fuvarozás és csomagoláso kárveszélyátszállás
5'1 Termékejnk száLlítása minden esetben ,,ab werk'', ,,te1ephelyrő1'' történik, kivéve, ha ettől
kifejezetten eltérő megállapodás kertilt írásban kikötésÍe az Ügyfellel.

5.2 A száttítás alapvetően az Awevő k<iltségére és kiírveszélye mellett történik, kivéve, ha más
került kikötésre.

5.3 Az étrkockázat valamint a szerződés szerinti szá|Iítmány esetleges megsemmisülésének i11.
romlásának veszélye, Maz a karveszély az ,Ügyféke széi| áú az átru elszá|Litásra történő
elkészítését követően, az ercőL szóló értesítés Ügyféllel történő közlésével. Egyéb esetekben az
árkockázat valamint a száI|ítmény esetleges megsemmisülésének ill. romlásának veszélye a
széilítmátyozónaktörténőátadássalszáIIéttazÜgyféke.

5.4 Az Ügyfel széi|itésra vonatkozó eltérő írásos utasítása hianyában, a széi|itásről a legjobb
megítélésünk szerint gondoskodunk, de anélkiil, hogy kötelességiink lenne a lehető legolcsóbb
szállíüísi módot megkeresni. Amennyiben a szá||itás olyan körülmény miatt késlekedik, amely a
Megrendelő hlű,ájéna vezethető vissza, akkor a kárveszély az e|sző|Iitásra való elkészítés napjától
a Megrende|ore széi| át'

5.5 Az Ügyfél kérésére és költségére a kiildeményt lopás, törés, szállítási,tín és vízkárok ill.
egyéb biztosítható károk felmerülése esetére bizto sítj uk.

5.6 Ún. eldobható csomagolás használata esetén aztnem vesszük vissza. A kartondoboz és a
hungarocell csomagolás minden esetben eldobható csomagolásnak tekintendő.

6. Tulajdonjog fenntartás
6.1 Valamennyí követelésünk hiránytalan megfizetéséig az áru a mi tulajdonunkban matad,
ideértve ktilönösen a mindenkori folyószámla követeléseket, amelyek minket az Ügyfellel
szemben fenrrálló üzleti kapcsolat a|apjén illetnek meg (folyószámla fenntartás) ill. a
követeléseket, melyek a felszámolő l végeIszámoló / csődgondnok által egyoldalinn a teljesítési



mód megvéúasztősa útjan megerősítésre kerülnek. Ez a jövőben felmerülő és feltételes
követelésekre is érvényes.
Kizárő|ag akkor száll át a tulajdonj og azTJgyfélre, ha és amennyib en az,ijgyfél minden esetleges
kötelezettségtől mentesített minket, amelyet mi azIJgyfél érdekében vállaltunk.

6.2 Az Ügyfelköteles az á|tahlnktulajdonjog fenntartás mellett széi|ított rírut gondosan kezelni,
ktilönösen köteles azt saját költségére, az új érték erejéig elveszés, károsodás, roncsolás, mint
például túz, viz és lopás ellen biztos ítani' Az Ügyfel már most ránk engedm ét:ryezi a biztosítási
szerződésekbó| származó igényét, azaz e|fogadja, hogy mi leszünk a kedvezményezettek,
mégpedig az első ranghelyen azon részösszeg erejéig, amely a tulajdonjog fenntartással szállított
ráru vételárháttalékánakmegfelel. Ezennel elfogadjuk ezt az engedményezést'

6.3 Az Ügyfél a tulajdonunkban á11ó árut nem zálogosíthatja el és nem adhatja biáosítékként. A
tulajdonjog fenntartással szállított áruk továbbértékesítése foszabéiyként tilos' Ugyanakkor
fenntartjuk magunknak a jogot, hogy továbbénékesítést engedélyezzünk, ha az,Ügyfé| nekiink a
Vevőjét a szerződés megkötése és az étnlk átadása előtt megnevezi és avételár követelését a teljes
folyószrámlából fennálló követeléstink erejéig a javunkra engedményezi. Mi ezennel elfogadjuk
ezt az engedményezést.
Ugyanakkor minden esetben feltétele a továbbértékesítéshez va|őhozzájárulásunk megadásiínak,
hogy az Ügyfel szerződéses partnere is aláírja az engedményezési nyilatkozatot és nyi1atkozzon,
hogy az engedményezésről tudomása van és a tartozástől mentesító joghatállyal csak a Lédem
2000 Kft-nek teljesíthet. A továbbértékesítés minden esetben tilos, ha az Ügyfel a
továbbértékesítésből szétrmaző igényt a mindenkor hatályos szabályok szerint, előre harmadik
személy javfua engedményezte vagy elzálogosította vagy vele engedményezési tilalomban
állapodott meg.

6'4 Fe|számolási-, csőd- vagy végrehajtási eljárás keretében az,Ügyfé| koteles az étrut az e\jérás
megindulása előtt tábla kihelyezésévelvagy egyéb lehetséges módon harmadik személy szétmára
felismerhetővé tenni, mint a mi tulajdonunkban á11ót.

6.5 Ameddig követelés á|| fenn jawnkra jogosultak vagyunk az Ügyfeltől bármikor
felvilágosítást kérni, hogy mely tulajdonjog fenntartás mellett szátllritott iíru van még a birtokában
és az hol taIéúhatő. Továbbá jogosultak vagyunk ezt az árut bármikor a helyszínen megtekinteni
és visszavenni.

6.6 Végrehajtás vagy harmadik személyek egyéb hasonló behatása esetén az |JgyÍéI köteles
minket haladéktalanul írásban táqékoztatni.

6.,7 Kötelezziik magunkat, hogy az Ügyfél kérésére a minket megillető biztosítékokról
lemondunk, amennyiben a biztosítékainkrealizátható értéke azlJgyfé||el szemben biztosítandó
követeléstinket több mint 10%-ka1 meghaladja. A kiadandó biaosíték kiválasztása minket illet
meg.

7. Szavatosság
7.I Uj alkatrészek esetében termékeinkre 24 hőnap időtartamra vállalunk szavatosságot'
Bizonyos ktilönleges akciók esetében, amelyek mint ilyenek az aján\atban és a megrendelés
visszaigazolásban felttintetésre kerülnek, a szavatosság időtartarrn 12 hőnap, HasmáLt (felujított)
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MITUTOYO HLTNGARIA
Műszaki Szolgríütató Korlátolt Felelősségű Társaság

9. Ára\ Íizetési feltételek, bizonytalansági kifogás
9.1
Valamennyi ár a szerződésben meghakirozott pénznemben ( forint
vagy euro) értendó,csomagolás' fuvar és minimális mennyiség miatti
esetleges pótdíj nélktil' ab gy|r vagy raktár, plusz a Vevő á|ta| fize-
tendő' mindenkori tÖrvényes AFA.
9.2
A megállapodott szállítási terjedelem részét nem kepező
szolgáltatásokat eltérő megállapodás hiányában a mindenkori
általános árlisták alapjrírr nffi !iuk.
9.3
Az anyagok beszerzési költségei, a bérköltségek és a bérekjárulékos
költségi' M energiaköltségek valamint a kömyezetvédelmi
előírásokkal kapcsolatos költségek növekedése esetén jogunk van a
dijakat egyoldalúan mélüínyosan emelni, amennyiben a szeruildés
megkötése és a szállítás között több mint három hónap telt el.
9.4
Számláinkat a Vevővel kötött megállapod.ís alapjrfur előrefizetéssel,
utánvéttel, készpénzze|, banki utalásnál a számla keltétől szrirnított, a
számlán rögntett fuetési határidőn belül, pérztá/' engedmény és
egyéb levonás nélktil kell kifizetni.
9.5
Vevő a számlrfurkon jelzett fizetési határidőt kcivető 3. napon belül
figyelmeáetés nélktil is fizetési késedelembe esik.
9.6
Fizetés napjának az összeg beérkezése vagy a számlánkon történt
jóváírás napja számít. A késedelem bekövetkezésekor a mindenkori
alapkamaton kívul 8%-os késedelmi kamatot szrámítunk fel. A
jövőbeli szállítísoknál fenntartjuk azonban annak a jogát, hogy az
előírt fizetési határidő elmulasztiísa esetén Vevővel szemben a
fizetési módot előrefizetésre vagy készpénzfizetésre módosítsuk
ktilön értesítés nélkiil.
9.7
A fizetési feltételek be nem tartása esetéÍr vagy ha olyan
körtiümények viílnak ismertté vagy felismerhetővé, amelyek kötelező
kereskedői mér|egelés alapjan a Vevő hitelképességével
kapcsolatban indokolt kétségeket tifunasztanak valamint olyan tények
esetén, amelyek már a szerzódés megkötésekor fennállta( azonban
előtttink ismeretlenek voltak vagy nem kellett, hogy ismertek
iegyenek, a további törvényes jogok csorbítása nélkiil ezekben az
esetekben jogunk van a folyamatban lévó megrendelésekkel
kapcsolatos további munkát vagy a beszállítást szi'ineteltetni és a még
esedékes szállítrnányolca előleget vagy számunka megfelelő
biztositékokat kémi és az ilyen biztosítékok nyújtásri.ra biztosított
méltányos póthat.í.ridő eredménytelen eltelte utín - további törvényes
jogaink csorbítása nélktil - a szerződéstól elál|ni. Vevő köteles a
szerződés nem-teljesítéséből eredő minden kárt megtéríteni.
9.8
Vev<í visszatartási vagy beszámítrisi joga nem vitatott vagy jogerősen
megállapított ellenigényekkel kapcsolatban ál1 fenn, kivéve, ha az
ellenigény lényeges szerződéses kötelezettségtink megsértésén
alapul.
9.9
Fizetés csak közvetlentil nekiink vagy olyan megbízotfunknak
teljesíthető, aki inkasszóigazolvánnyal rendelkezik.
10. Tulajdonjog-fenntartás
10.1
Minden általunk szállított berendezéssel és ríruval kapcsolatban
mindaddig fenntartjuk tulajdonjogunkat (a továbbiakban egJüttesen''fenntartott áru''), amíg Vevóvel való tialeti kapcsolatból eredó
valamennyi követeléstirrket, beleértve a később megkötött
szerződésekből a jövőben keletkező igényeket is, ki nem
egyenlítették. Ez vonatkozik a jawnkra mutatkozó egyenlegre is, ha
az egyes vagy valamennyi követelésünket egy folyószám|ára

felveszik és egyenleget vonrrak.
10.2
Vevő köteles a fenntartott árut megfelelően, ktilönösen tííz és lopás
ellen biztosítani. A fenntartott iárura vonatkozó káresetból eredő
biaosítással szembeni igényeket a feÍmtartott áru értékében már
ezennelftnkruhéuzák,
10.3
Vevő jogosult a leszállított árut a szokásos üzleti forgalomban
továbbértékesíteni. Egyéb intézkedések, különösen elzálogosítás
vagy biaosítéki tulajdon nyújtrísa Vevő szifunára nem megengedett.
Amennyiben a fenntartott rírut a harmadik megszerzőtől való
továbbértékesítés esetén nem fizetik ki azonnal, Vevő azt csak
fulajdonjog fenntartris mellett értékesítheti tovább. A fenntartott áru
további eladásrínak joga minden további nélkÍil megszűnik, ha Vevő
fizetését leállítja vagy velünk szemben fizetési késedelembe esik,
10.4
Vevő már ezennel minden olyan követelést, biaosítékot és
mellékjogot nink ruhaz, amely a fenntartott áru
továbbértékesítéséből vagy azzal kapcsolatban a végátvevóvel vagy
harmadik személlyel szemben keletkezik. Vevő nem köthet
megállapodtíst azokkal az áwevőive|, akik jogainkat valamilyen
módon kizátják vagy károsan befolyásolják yagy a követelés
előzetes éúllhéuását megsemmisítik. A fenntartott rárunak más
tárgyakkal történő elidegenítése esetén a harmadik átvevóvel
szembeni követelés a köztiink és a Vevó között meghatrirozott
szállíttísi ár összegében átrufuízottnak számít, amennyiben a
szrfunlából az egyes árura eső összegek nem állapíthatóak meg.
10.5
Vevő jogosult a minket mindig megillető visszavonásig jogosult a
rank rúríaott rírut bevonni. Kérésiinkre köteles megadni nekiink az
átruhénoÍI követelés bevonásához sziikséges felvilágosítások és
okmányokat és amennyiben ezt nem mi magunk tessztik, átvevóit a
nekÍink történt átruházásró| azonnal értesíteni.
10.ó
Amennyiben Vevó a fenntartott ánrk további elidegenítéséből
származó követeléseket az átvevőivel fennálló folyósámla
jogviszonyába felveszi, űgy a javára mutatkozó elismert zárG
egyenleget már most ráry'r- rvbLzza abban az összegben, amely
megfelel fenntartott rírunk további elidegenítéséból eredő, a
folyószrfunla-jogviszonyba beállított követelés teljes összegének.
10.7
Amennyiben Yevő az általunk szállított vagy szállítandó ríru
további elidegenítéséból eredő követeléseit harmadik személyre
ruházta át, kiilönösen valós vagy valót1an factoring alapján vagy
egyéb megállapodríst kötött, amelyek alapján a l0. pontban szereplő
jelenlegi vagy jövóbeni biztosítási jogaink csorbulhatnak, köteles
ezt veltink haladéktalanul közölni. Valótlan factoring esetén jogunk
van a szerződéstől elállni és a mrír leszállított áru kiadását kémi;
ugyanez vonatkozik a valós factoring esetén is, ha Vevtí a factor-ral
ktitött szerződés szerint nem rendelkezhet szabadon a követelés
vételára felett.
10.8
Szerződésellenes magatartás, ktilönösen fizetési késedelem esetén
jogunk van a szerzódéstól való előzetes elállás nélktil valamennyi
fenntartott, hasmálatba nem vett, bontatlan, kifogástalan műszaki
állapotu árut visszavenni; ebben az esetben Vevó minden további
nélkiil köteles azt kiadni. Az általunk szállított áru állapotrínak meg-
á||apitásÍltoz a rendes iizleti órákban beléphetiink Vevő tizleti
helyiségeibe. A fenntartott áru üsszavétele csak abban az esetben
jelenti a szerziidéstő| való e1á1lást, ha ene vonatkozóan kifejezett
írásbeli nyilatkozatot tesziink vagy kötelező törvényi rendelke-
zésekben ez szerepel. Harmadik személyeknek a fenntartott ríruhoz
való minden hozzáférésérő| vagy a nekiink átruháLzott követelésről
Vevő köteles minket írásban haladéktalanul táiékoztatni.
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10.9
Amernyiben a fenti rendelkezések szerint fennálló bixosítékok
értéke több mint 10%-kal meghaladja a biáosított követelések
összegét, Vevő felszólítrísára kötelesek vagyunk választiisunk szerint
a biztosítékokat kiadni.
11. A fele|ősség kizárása és kor|átozása
11.1
Felelősséget vállalunk szándékos vagy durva hanyagságból, súlyos
gondatlanságból, bűncselelonényből eredő saját kötelezettség-
szegéstinkért és a törvényes képviselók vagy a teljesítésnél igénybe
vett segédek szándékos vagy durva hanyagságából, súlyos
gondatlanságból' bűncselekményből eredó kötelezettségszegéséért
valamint fontos szerződési kötelezettségek megsértéséért és a mi
hiblínkból bekövetkező ellehetetlenülés és ielentős
kötelezettségszegés esetén.
Ugyanez érvényes akkor is, ha a Polgrfu:i Törvénykönyv elállásra
vonatkozó 300.$' 317.$' 320'$ szerinti egyéb kötelességek
megsértése esetén e Vevőtől a szolgáltatásunk már nem várható.
Felelósséget vállalunk továbbá a törvényes képviselők vagy
teljesítési segédek által okozott élet elleni, testi és egészségi
sérülésekért. Ugyanez vonatkozik alra az esetre is, ha garanciát
vállaltrrnk az rí.runk fulajdonságáért vagy a szolgáltatrís sikeréért
valamint a termékfelelősségről szóló törvény szerinti szavatosság
esetén.
11.2
Amennyiben a fenti 1l.l pont szerint nem vállalunk felelósséget,
akkor a jelen szerződéses jogviszonyból vétkes szerződésszegés
miatt bármilyen jogcímen ellentfu:k irányuló minden krírtérítési
igényért' az enyhe hanyagság esetét kivéve.
11.3
A fenti l1.2 pont szerinti szavatosság és vétkesség nélkÍili
szavatosság esetén, kiilönösen kezdődő ellehetetlenülés és jogi hiány
esetén csak a tipikus és elóre látható kárért vállalunk felelósséget.
11,.4
A beszerzési kockÍuat vállalásából eredő felelősség csak akkor
vonatkozik ránk, ha a beszerzési kockazatot írásos megállapodásban
kifej ezetten vállaltuk.
11.5
K'zárt a felelősségiink közvetlen és közvetett károkért, amennyiben
fontos szerződéses kötelességet nem sértettiink meg vagy szándékos
vagy durva hanyagságból eredő ktitelezettségszegés nektink, vezetó
alkalmazottainknak vagy teljesítési segédeinknek nem róható fel.
11.6
Kizárt az ezen tulmenő felelősség.
11.7
A fenti ||.2-1|.5 pontokban felsorolt felelősségi kizárások il|.
korlátozások azonos te{edelemben érvényesek vezető és nem vezető
alkalmazottaink és egyéb teljesítési segédeink valamint
alvállalkozóink j avára.
11.8
Vevőnek a jelen szerzódéses jogviszonyból eredő kártérítési igényei
a tÖrvényes elévülési hatriridőtől számított egy éves jogvesztő
határidőn belül érvényesíthetőek.
11.9
A fenti szabályok nem eredményezik a bizonyítási teher
megfordulását.
12. Teljesítési hely; bírói ittetékesség helye; alkalmazandó jog
t2.t
Valamennyi szerződéses kötelezettség teljesítési helye társaságunk
székhelye. Minden vitás kérdéssel kapcsolatban a kizri.rólagos bírói
illetékesség helye - amennyiben a törvény megengedi - Budapest.
Azonban Vevő ellen jogunk van pert indítani általrinos bírói
illetékességi helyén is.

12.2
Vevő és közttink lévő minden jogviszonyra kizátró|ag a MagyaÍ
Köáársaság joga érvényes, kiilönösen az UN adásvételi jog
kizárásával.
A Magyar Köztársaság az Európai Unió tagállama. A jelen
Altalrí.nos Szerződési feltételek hatálya alá tartozó értékesítés esetén
a vevő köteles minden olyan korlátozó rendelkezést betartani'
amelyet a Magyar Köztársaság hatályos jogszabályai valamint az
Európai Unió irrányadó előírásai kötelezővé tesznek. Az itt írtak
megséttése esetén a Vevő visel minden olyan jogkövetkezményt,
amelyet a Magyar Köziírsaság és az Európai Unió kiszabni rendel.
13. Szoftverhasználat
13.1
Amennyiben a széilitási terjedelembe szoftver is tartozik,
elsődlegesen az efie meghatározott licencfeltételek érvényesek.
Ezek hiányában Vevőnek nem kizárólagos jogot biztosítunk arra,
hogy a szállított szoftvert hasarálja az azzal együtt elidegenített
gépen ill. terméken a dokumentációjával együtt. A szoftvert
átengedjiik az arra rendeitetett szállítási trírgyon való alkalmazásra.
Tilos a szoftvert egynél több rendszerben haszrrálni.
t3.2
A megrendelő a szoftvert csak a szerzői jogról szóló 1999. évi
DO(VI. törvény által megengedett terjedelemben sokszorosíthada,
dolgozhatja át, fordíthatja le vagy alakíthag'a át trírgykódról
fonáskódra. Megrendeló vállalja, hogy a gyrírtó adatait - kiilönösen
a copyrightra vonatkozó meg|egyzéseket . nem távolítja el vagy
előzetes kífejezett hozzájárulásunk nélkiil nem változtatja meg.
13.3
Minden egyéb a szoftverrel és a dokumentrícióval kapcsolatos jog,
beleértve a másolatokat is nálunk ill' a szoftverszállítónál marad.
Másodlagos engedélyek átadiísa nem megengedett.
14. Altalános Uzleti Feltételeink módosítása/Záró rende|kezések
t4.l
A jelen iialeti feltételek módosítását Vevővel írásban közöljük. A
feltételek akkor tekintendők Vevő által elfogadottnak, ha Vevő
határidóre írásban nem emel kifogást. Erre a jogkövetkezményre a
módosítás közlésekor ktilön utalnunk kell. Vevő köteles a kifogást a
módosításról szóló kiizlés vételétől számított hat héten belül nekiink
megktildeni.
14.2
Vevónek hozzájárulásunk nélkül nincs joga szerzódéses jogait
másra átruhiízni.
14.3
Vevó árunk exportja esetén kötelezettséget vállal arra' hogy betar1ja
a Magyar Köztri.rsaság minden érvényes exportrendelkezését.
t4.4
Az egyes szerződéses rendelkezések hatiilyalansága esetén a többi
rendelkezés teljes mértékben érvényes marad. A hatálytalarrná vált
rendelkezések helyére minden további nélkiil olyan szabá1yozás
lép, amely a jogilag lehetséges kereteken beltil azt a leg|obban
megkÖzelíti.
tr'igyelmeztetés:
A személyes adatok védelméről és a közérdekú adatok
nyilvánosságáról szó|ő |992. évi LXIIL törvény ó.$ rendelkezése
szerint felhívjuk a figyelmüket arra, hogy vállalatunkat elektronikus
adatfeldolgozó berendezésen kereszttil vezetjiik és ezze|
kapcsolatban Vev<ível való tizleti kapcsolat alapján kapott adatokat
is trfuoljuk.

Budapest, 2004. október 1.
MITUToYo HUNGÁRIA KFT



L9.sz. melléklet

1 ' Altalrlnosságok

Az alábbi Általános Éftékesítési Feltételek
mindazon ajánlatokra, ill', eladtísi ügyeltekre
vonatkoznak' amelyek sonán M Eladó

magyarországi Vevővel szemben vállal
kötelezettséget, amennyiben azÍ a Yevő az
ajánlat' il|ewe a megrendelés elfogadása
mellékleteként megkapj4 és az ellen kifogrással
nem él. Ha a Yevó az ÁltalríLrros Értékesítési
Feltételeket elfogadja, tryy ezzel a részéről a
sajét - az a|ábbiakban foglaltaktól eltérő -

vásár|ási feltételeiről |emond és az adrísvétel e
felÉtelek hatrá|yba lépésével jön léne.
Amennyiben a Vevó kifogís titrgyílvá teszi az
Á|talános Értékesítési Feltéte|ek valamely
pontját' így erről a konkrét adásvételi

szerzódésben kell megállapodnr'

2' Az ajánlattítrgya és te{edelme

2. l. Amennlben az E|adó ajríntatríban

máskepp nem nyilatkozik, itgy az adás-
vétel sonín a megrendelés időpontjában

érvényes - Eladó által kiadott - rírlista

szerinti iírakat kell alkalmazrri.

Amikor az Eladó ajrfurlatot ad ki, ezen

ajánlatban szerepló árak és (minőségi és
mennyiségi) feltéte|ek kjzáriiag az
ajánlatban megha!ározott termékekre

vonatkoznak és egyéb megkötés

hiányában egy hónapig, maradnak

érvényben.

2'2' A katalógusokban, prospektusokban

specifilcílt termékekre vonatkozóan az
Eladó mindenkor fenntartia a vá|tozt^tás
jogát.

3. Az adrás.véte| létrejötte

Az adásvételi szerződés akkorjön létre, ha
.a Vevó az Eladó ajánlatát minden

Észletében elfogadó rende|ést ad ki

vagl aján7atliÍnyában
. az Eladő a Vevő megrendelését

minden részletében elfogadó rendelés

visszaigazolást ad ki, vagy az adÍs-

vételi szerződést mindkét szerződó fél

cégszeriien aláí{a

+eljesiilnek azok a feltételek, amelyek a
megá||apoúísban rögzítésre kerültek az

érvénybelépés feltételeként G,l.
előlegfuetés).

4' Szellemi tulajdon és titkosság

Aútó-Fitt Kft (sopron) Á|ta|ános Értékesítési Fe|téte|ei 2006. éV

4.1. AzE|adó semmilyen esetben sem köteles
gyártrísi dokumentríciót szolgáltatni. A

kivitelezett allapotot tiikriiző üllamos

kapcsoltísi rajzok szolgtíLltatr{sára Eladó

csak abban az esetben köteleáető. ha

ezek elkésátésére és átadrísríra az adirs.

véte|i szerződésben kötelezetséget vállalt.

A Vevőnek átadott tervek és
dokument.íciók az Eladó szellemi

tulajdonát képezik és bizalmasan
kezelendők. Az átadofr dokumentációkat

Vevó kizárólag az adis-vétsl tÍtrgyttt

képezó termékek telepítése, iizemeltetése

és karbantar!ísa céljára használhatja fel'

4.2. A termékekben megjelenó

szabadalmaztatott vagy nem

szabadalmaztatott technológia, ill. know.

how, valamint minden, a termékre

vonatkozó ipari és wellemi trrlajdonjog

k|záró|ag az Eladót illeti. Pótalkatészek

gyártása vagy gyártatása csak az Eladó

e|őzetes hozzájáru|ásával me gengedett.

5. Árdk - fizetesi feltételek - adók

5.1. Az árak ÁIA nélktil értendók.

A fizetési feltételek az ajánlatban

szerepe|nek. Amennyiben ajálrlat,

adásvételi szerző dés v a gl egy éb

megállapod;ís nemhatÁtozza meg az adoÍ.,
adiis.vételre vonatko zó Íuetési

feltételeket, úgy a Vevő az áru éVvagy

szolgálta!ís ellenértékét te|jes egészében

az átvételkor köteles készpénzben

kifi zetni Eladó részére.

5.2. Fizetési késedelem eseten Eladó jogosult

késedelmi kamatot felszámolni. melvnek

mértéke20%/év'

5.3. Minden fizetési késedelem jogot ad az
Eladónak ana, hogy a Vevő tartozása alapjrl,rr
kalkulált késedelmi kamatot követelje még
abban az esetben is, ha a tartoziís összegére
részben vagy egészben saját vagy idegen váltot

bocsátottak ki.

Ezen kívtil, az Eladó fenntartja a jogot

arra' hogy felfiiggessze kötelezettsógeinek

teljesitését mindaddig, ur|1g a tartozílst

részére ki nem fizették.

5.4. A 30 napot meghaladó fizetési késedelem

esetén' ha az E|ad,ő részbeni vagy

egészben fizetésre tett felszólítrísa 8 nap

uüín is ha!ístalan marad, a Vevő

feljogosítja Eladót, hogy bankszrímlája

ellen beszedési megbíást nyújtson be,
vagy az Eladő teljes joggal felmondhatja a

szerződést.

5.5. A fenti rendelkezések vonatkoznak arra az
esetre is, ha a Vevő egyéb kátokla vagl

érdekeke hivatkozik.

5,6. Eladó fenntartja a jogot a
részteljesítéseknek megfelelő tész-

számlázásra' kivéve, ha az adís.vételi

szerzódés ettől eltérően rendelkezik.

ó. Átadás-áwétel

6.1. Amennyiben az adiís-vételi szerződés

másképp nem rendelkeák, úgy az Eladó

iáruinak éVvagy szolgáltatlísainak átadiási
helye az Eladó 9400 Sopron, Somfalvi u.
14. alatti telephelye. Ezen telephelyen a
Vevó részére történó rendelkezésre

bocsátríssal az átadrís.áfvétel

megtörténtnek tekintendő. Az áwéte|t a
Vevő vagy képviselője az a|áirásával

igazolja.

6.2. Amennyiben az Eladó a Vevő címére

szá||itja le az árut, úgy - más

megállapodás hiányában - a Vevó köteles

gondoskodni az áru lerakodrásához

sztikséges eszközökról.

6.3. Ha a Vevő a sállítási határidőt követ<íen

felszólítiís ellenére sem veszi át 5 napon

beliil az r{rut, az Eladónak jogában á1l

bármiféle kírtalanitás vagy kamat

kötelezettség nélktil felbontani a

szerződést' Ha az Eladó ezze,1 a

lehetiiséggel nem él, úgy jogosult az riru

ellenértékének azonnali kiszírnlízlásáta, A

Yevő az áru áwételéig köteles viselni a

tá,rolási költségeket, amelyek 1 napra esó

ősszege az ríLru eladrísi ánínak 1'5

ezre|ékével egyenlő.

7. Hatátidők - kötbérek

7.1. Abban az esetben' ha az Eladó a szállítasi

határidőt ajánlatában átfutási időben adja
meg, akkor a szÍi|iÍilslÍLtadási hat"íridőre

vonatkozó kötelezettsége a következő

időpontok közÍil a legkésőbbittíl szIámítva

értendő: e megrendelés Eladó által történő

visszaigazolásának időponfa, a Vevő álta|

vállalt inforrruíciók és/vagy elóleg Eladó

részére történó átadásának időpontja.

Amennyiben az adísvételi megállapodást

ajánlatadrís nem előzte meg, úgy Eladót

csak a Vevő megrendelésére kiildött

visszaigaz o|ásában meghatározott

szállítási haüíridó betartásának

kötelezettsége terheli.

7.2. Az Eladó mentes bármiféle szállitrísi

hatíridő kötelezettsége alól vis major

vagl minden olyan esemény bekövetkeae

esetén, mely nála vagy beszállítóinál

következik be, mint pl. sztrájk, háboni,

embargó, tűzllégz, árviz, ill. minden olyan



esemény' amely az Eladó vagy

beszállítója akaratától fiiggetlen.

7.3. olyan szállítrísi késedelem esetén, mely

rögzített hallridőre történő szállításruíl

következik be' egyéb feltételek hiányában

a méltrányosan kezelendő négy hét e|telte

utrín minden teljes késedelmes hétre a

késede|mesen szá.llílott termékek Ex

Works rínínak O,So/o.ápa| egyenlő, de

maximum 5% mértéHi késedelmi kötbér

alkalmazandó.

8. Tulaj donj og fenntartiísa

8.l. Eladó fenntartja az r{ru nrlajdonjogát a

vételiír és járulékai (pl' Á.FA, esetleges

csomagolrísi, szállítr{si költseg) teljes

mértéktí megfi zeteséig.

Amennyiben a termékek véte|ára az

esedékesség lejá.t.íig nem keriil

kifizetésre, az Eladő bármely pillanatban

követelheti a leszíllíÚott termékek

visszaszolgáltatrísát, legyenek azok bárki

birtokában.

8.2. Amennyiben a tennékeket átalakítot&ík,

vagy beépítették va|ahová, az átalakított

termékekre vagy a berendezésekre,

amelyekbe azokat beépítették a véte|étr

kifizetéséig azEtadónak zá|og|oga van. A

Vevő köte|ezi magát ana, hogy az Eladó

tulajdonjogát kepviseli az olyan

harmadik féllel szemben. akinek a

terméket tarta,|maző berendezést eladni

színdékozza'

8'3. Amennlben a jelen cikkely értelmében az

árut visszaszolgáitaqék' az Eladó ríltal

kapott előleg az E|adőé marad lcártérítés

vagy kamattérítés címén.

8.4. Az átadástól sámíwa az elvesztés, |opás,

károsodrís va|amint az esetleges, és nem

az E|adó vétkességére üsszavezethetően

bekövetkező egyéb lcírok felelósségét

Yevő vise|i.

9. Csomagolás

Az ajárúatban és árlistríkban szerep|ó iíLrak

hagyonriínyos csomagolással éttendők, Vevő

kérésére adott o|yan csomagolás, ame|y a

hagyonrányos csomagolrístó| eltér, ártöbbletet

von Ínaga uLín. A hagyorruínyostol eltérő

csomagolással kapcsolatos követelményeket,

ill. vállalási feltételeit az adrís.vételi

szerzódésben kell rögzíteni. Eladó a csomagoló

anyagot semmilyen esetben nem veszi vissza.

10. Szállítas - vám

Az árukat Eladó a saját telephelyen adja át -

importiílt anyagok esetében mrír vámkezelten.

Következésképpeq ha a Vevő az Eladót

megbuza a sállí!ísi feladatok elvégzésevel,

ttgy ezt a tevékenységet Eladó a Vevő

kö|tségére végzi el a rendelés.

visszaigazolásban Yagy a szríllítrísi

szerződésben me gbatÍIÍ ozott f e|tételek szerint.

1 l. Szavatosság

1 1.1. A Szavatosság tekintetében Eladót a Ptk.

Vonatkozó rendelkezései kiitelezik.

L1'.2. Az Eladó köteleá magát arra, hogy

minden olyan hibát kijavít' amely az á|tala

végzett tervezési, gyátrtási vagy

anyaghibából ered. Ez a kötelezettség nem

érvényes arra a megfubásodási esetre,

amikor:
- az E|adő elóínásainak vagy azok

hiányában a szakmai általános

szabá|yoknak ngm megfelelő

karbantartíís történt, v48},
. az árut nem megfelelő módon tarolrí\

vagy
. a telepítési szerelési éVvagy csatlakoási

utasítiásokat nem tartottrik be.

Bá'rmiféle szavatossági kötelezettség

ugyanakkor kizárt: a fogyóeszközök

esetében, ill., ha a csere vagy javítrás a

termék természetes kopásából, vagy a

termék felügye|etének hiányosságaiból'

ill' a nem rendeltetésszerű hasznrí.latbó|

és/vagy az E|adó előírásainak be nem

taruísából bekövetkezó baleset

következtében vált sziikségessé, vagy még

általánosabban, minden olyan esemény

bekövetkeztében, amelyért nem az Eladó

felelős.

Az Eladó szavatossági kötelezettsége

akkor sem ráll fenn, ha a Vevő azE|adő

kifejezett beleegyezése nélkÍil a terméken

módosítrísokat vagy kiegésátéseket

hajtott végre.

12. Jót.íllás (garancia)

12.l' A jóiíllás idótartama

A jótállás csak azoka a

meghibásodásokra terjed ki' amelyek a

6.l. pontban fog|altak szerinti átadás

időpontjától sziírnított 12 hónapon belül
jelentkeanek. A cserealkatrészekre és a

megiavított alkatrészekre ugyanazok a
garanciális feltételek érvényesek, mint az

eredeti termékekre. Az előzőekben

leírtaktól eltérő idótartamú garanciáJis

kötelezettség Eladót csak abban az esetben

terheli, ha az adrís-vételi megállapodás

sonfur ene írásos nyilatkozatot ad.

12.2. A garancia gyakorlásának módozatai

A jelen garancia keretében az Eladó saját

költségére' . a hiba jellegétól fiiggóen . a

lehető legrövidebb határidón belül, és az

általa sziikségesnek tartott eszköziikkel

hárítja el a feltrárt hibát.

12.3. Az Eladót garanciális kötelezeusége a

termék eredeti átad,ási helyén (6.l. pont)

terheli. A jaütásokat vagy a cseréket az

Eladó mtihelyében' ill. telephelyén végzi

el, miutrín a Vevó a meghibásodott

alkatrészeket vagy termékeket Eladó

részére visszakiildte.

12.4. Abban az esetben, ha a javítást vagy a

cserét a termék természetéből eredően,

vagl a Yevő kifejezett kérésére csak a

helyszínen lehet elvégezni, a javítiísra esó

munkaeró költségeit az Eladó magríra

vállalja, de a meghibásodott részektől

e|térő darabok szétszerelési és

összeszerelési költségeinek kizánásával.

Az utazási és helyszíni szállrisköltségeket

Eladó jogosult kivrirrrlázni llevő fe|é'
|2'5' A |2.4. pontban foglaltaktól elténíen

kivételt kép€z az az eset' amikor az Eladó

által szállitott komplett berendezés

valamely része hibásodik meg' Ezekben

az esetekben ugyanis a meghibásodott

rév kijavitrísahoz, ill. kicseréléséhez

sziikséges helyszini szétszerelési és

összeszere|ési költségek' valamint az e

tevékenységgel kapcso|atban Eladónál

fe|merülő utazás- és szá|lásköltségek is az

Eladót terhelik'

12.ó, A Vevó köte|ezettségei

Althoz, hogy a jelen garanciát élveáesse,

Vevő köteles a hibrík felfedezését

követően azonnal Eladót értesíteni és

részletes tájékoztatást adni a

meghibtísodrás körtilményeiról. Lehetóvé

ke|l tennie Eladó számára a hiba feltrárását

és elhárítísát. Ezenkívti.l az Eladó

kifejezett beleegyezése nélkiil

tartózkodnia kell attól, hogy a hiba

felrárását' i|l. elhrírítását harmadik féllel

végeáesse el'

l3. Fele|ósség

Eladó felelósségét szigoruan az adris.vételi

megállapodásban rógzitett feltételek, i11. a jelen

Rltalános Értékesítési Fe|tételek k or|átozzátk.

14. Jogvittík

Az Eladó által kiadott ajánlatokkal, yaw az

általa teljesített e|adásokkal kapcsolatos

minden olyan jogvita' melyet Felek egynuís

közötti megállapodással rendezni nem tudnak,

az Eladó székhelye szerinti Kamarai Választott

Bíróság kiárólagos hatiískörébe tartozik.

Sopron, 2006.01.05


